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Einladung zum Abonnement der
„vaakeben Presse“

für die Monate

Jatmar, Februar und Mr .
In Karlsruhe und inganzPaden besitzt die t ä g-

jichzweimal erscheinende

ST «Waöische Wreffe " •«
«nt ihrer Auflage von 38 000 Exemplaren

die geötzte Verbreitung .
Die Ursachen hierfür liegen darin, daß die „Badische Presse"

in der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an
§clm«lilgireit . Sorgfalt « Reichhaltigkeit der vemvterrtatt ««g
über alle Geschchnisse der Resideuz, des badischen Landes , des
weiteren deutsche » Reiches uud des Auslandes zu wetteifern .
Der Depescheudiewst , der schon friiher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit
mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkor -
respondenten dermaßen erweitert worden, daß die
„Badische Presse " unter den Blättern im Lande in
der Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der D r a h t n a ch -
richten in erster Reihe steht. Zahlreiche Bericht ,
e r st a t t e r in allen Gegenden des Badischen Landes ,
sowie ständige Berichterstatter in Berlin , in London und
Paris sind durch regelmäßige Artikel und Mitteilungen aller
Art in der „Bad . Presse " vertreten . Ein besonderer mili¬
tärischer Mitarbeiter behandelt die militärische « und
militärpolitischen Fragen in sachverständigen Ausführungen .
Auch werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustra¬
tionen dem Leserkreise näher gebracht.

Die „Badische Presse " ist ein durchaus s e I b-
ständiges und völlig unabhängiges Blatt von
erprobter nationaler Gerinnung .

In volkstümlicher Darstellung und in vol¬
ler Achtung jedes Standes und jeder Konfes -
jion finden die Leser der „Badischen Presse " alle politische»
und anderen Angelegeicheiten des Tages behandelt . Auch
in Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltenden Lesestoffes
bietet die „Badische Presse" eine reiche Fülle .

Die jetzt schon anhebenden Vorbereitungen zu den
nächstjährigen badischenLandtagswahlen und der zu' Anfang 'des neuen Jahres bevorstehende Wiederbeginn
des deutschen Reichstags machen für jedermann
das Lesen einer Zeitung , die wie die „ Badische Press e"
über alle bemerkenswerten politischen Vorkommnisse
in ausführlichen Artikeln und zahlreichen Telegrammen auf dem
Laufenden hält , mehr wie je zur Notwendigkeit .

Was den weiteren laufenden Inhalt der „Badische» Presse"
anbetrifft, so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der K u n st und W i s-
senschaft , dem gesamten Vereinsleben der Residenzwie im ganzen Lande Baden , dessen Chronik ein bevor-
Mgter Teil der „Badischen Presse " ist, auf die Personal -Nach-
nchten aus der gesamten Badischen Beamtenschaft , die sie um-
gehend und auf das Vollständigste bekannt gibt , auf die Spalte
Handel und Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffent -
lichung der telegraphisch eintreffenden Hauvtkurfe der Frank¬furter Börse vom selben Tage , der wöchentlichen Börsen .Berichte
und monatlich mehrere Male erscheinenden Verlosungs¬
liste ». Eine besondere Pflege wird auch dem Briefkasten
Mvidmet , der sich durch seine sachkundigen Antworten viel

■\ Freunde erwarb.
Nur ausgewählte spannende Romane , Novellen und an¬

derweitige Feuilleton -Artikel im Hauptblatt und UnterhaltungS -
bkrtt, der mannigfaltige „Vermischte Teil " rc. bieten eine Fülle
wertvollen Inhalts und werden im kommenden Jahre besonderen
Reichtum an Wissenswertem und Interessantem bieten . Noch

Laufe dieses Monats erscheint unter dem Titel „Drei Landö-
manninuen" der schon angekündigte überaus bemerkenswerte
Briefwechsel zwischen der Herzogin Alexandrine von Sachscn-
«kobnrg -Gotha, geb . Prinzessin von Baden , upd , den berühmten ,
sms Karlsruhe stammenden Künstlerinnen Amalie Haizinger
wrd Luise Reumann , spätere Gräfin Schönfeld (mitgeteilt von
Freiherrn Paul v . Ebart zu Koburg) .

Anderseits wird das nächste Vierteljahr einen außerordentlich
fesselnden Feuilletonzhklus aus der Feder von Universitäts -
Professor Adolf Koch-Heidelberg bringen , betitelt : Lappland¬
fahr t e » Darstellungen , welche in lebendiger , anschaulicher
Sprache Aufschluß geben über Land und Leute jener jelten-
lwreisten Nordlandsgegenden .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen

UnteibaltiiligZdlatt "WW
ton -b ber reiche Inhalt an anziehenden Erzählungen ,^ chrlderungen aller Art , Humoristisches , Rätsel -

rc,, wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut » , weiter

gefördert und mit zahlreichen Illustrationen berschen.
Zusammen mit dem „Unterhaltungsblatt " , sowie

mit der Allgemeiner Anzeiger für
Gratis -Beilage * * * Landwirtschaft, Garten - ,
Obst - und Weinbau , kostet die „Bad . Presse " pro Quartal
rurch die Postanstalten bezogen und am Postschalter abgeholt
1 Mark 80 Pfennig , bei täglich 2maliger Zustellung frei
ins Haus 2 Mk. 52 Pfg . — Die „Badische Presse " kann auch für
jeden einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostet
dann 60 Pfg ., bezw. bei freier Zustellung ins Haus 84 Pfg .
monatlich.

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab¬
geholt auf 65 ^ monatlich; durch Träger täglich zweimal frei
in 's Haus gchracht auf vierteljährlich 2 dt 20

Jeder neue Besteller erhält auf Wunsch nach Ein¬
endung der Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko -
Zusendung gratis : 1 Roman und einen schönen „Wand -

alend cr ". Den Fahrplan der Großh . Bad . Staats -
eisenbahn erhält jeder Abonnent am 1 . Oktober und lt Mai
gratis Leigelegt.

HE " Leser und Freunde der „Badischen Presse "
bitten wir, auch ferner unser Blatt mst bemerkenswerten Nach,
richten zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die
„Badische Presse" aufmerksam zu machen .

In Karlsruhe , Mühlburg und Durlach erfolgt
ms Austragen durch eigeneBote « der Expedition ,
ine jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition ,
Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpeditionen ; aus¬
wärts werden Bestellungen auf die „Badische Presse " durch alle
Posianstaltcn und Postboten, sowie an Plätzen , wo wir eigene
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen .

KarlSrnher Agenturen
>urch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt -

Expedition Lammstraße Id bezogen werden kann, sind;
Ehrler, Kolonialwaren -Geschäft , Durlacherstraße 66
Feßler , Obststand am Mendelssohnplatz
Megger » Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstraße 91
Dich, Filiale des Lebensbedürsnis -Vereins , Rüppurrerstr . 27 .
Sickinger, Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren -Geschäft , Marienstraße 93
Hassclwander, Friseur , Karlstraße 29.
Tressel , Kolonialwaren -Geschäft , Zähringerstraße 1
Vetter, Kolonialwaren -Geschäft , Zirkel 15
Oderwald, Kolonialwaren - Geschäft , Fasanensiraße 36 ,
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstoc
Zeitungskiosk am Postamt I .

Die Expedition der „ Wad . Messe ' *.

Unsere heutige Mittagairsgabe umfaßt
19 Seiten .

Die Ausnahme der türkischen Thronrede.
(Tel . Bericht .)

Konstantinopel, 18. Dez . Die türkischen Blätter besprechen
heute sämtlich ' in ausführlichen Leitartikeln die bei der gestrigen
Parlamentseröffnung verlesene Thronrede .

Der „Osmanische Lloyd " nennt die Thronrede ein inhalt¬
volles Dokument . Die Wirkung des bulgarischen und des österreich¬
ungarischen Vorgehens werde nicht verschwiegen. Die diesbezüglichen
Worte atmen den Schmerz beleidigter Würde. Wichtig sei die Be¬
tonung des guten Verhältnisses zwischen den brächten und der Türkei.

Die „T u r q u i e" nennt die Ausführungen der Thronrede über
die auswärtige Politik einfach, klar und würdig und billigt den Passus
über Bulgarien und Oesterreich-Ungarn .

Der „Tanin " sagt , die Sprache der Thronrede über die aus¬
wärtige Politik fei reserviert , möglicherweise aus Delikatesse gegen¬
über Oesterreich-Ungarn. Es sei logisch, daß man , während die Ver¬
handlungen im Zuge seien, und die Beziehungen einer Besserung ent¬
gegen gingen, jedes Wort vermieden habe, welches Kälte erzeugen
würde. Bemerkenswert sei auch , daß die Thronrede nicht von Kreta
spreche, was aber nicht besagen wolle, daß heute keine Kretafragv
existiere. Das Blatt zieht hieraus den Schluß, daß die ottomanischen
Rechte auf Kreta geschützt werden .

Der „Tanin " meint ferner , wenn auch die Thronrede die Kon- •
ferenz nicht erwähne, so könne man doch, da dieselbe die feste Ueber-
zengung ausspreche, daß die politischen Fragen <nt Hilfe der Mächte ,
welche Freunde der Türkei seien , befriedigend gelöst werden, schließen ,
daß die auswärtigen Beziehungen auf keiner Seite zu ernster Beun¬
ruhigung Anlaß geben .

Nach der „Peni Eazetta " haben alle Souveräne an dev
Sultan , sowie alle Parlamente an das türkische Parlament tele¬
graphisch Glückwünsche gesandt.

Das hiesige jnngtürkische Komitee hat gestern an den Sultan eine
Depesche gerichtet , in welcher dem Wunsch Ausdruck gegeben wird, daß
die Eröffnung des Parlaments , welche der Sultan durchgeführt habe,
nachdem er nach langen Versuchen das heilige Recht der verfassungs¬
mäßigen Regierung gewürdigt hätte zur Größe und zum Ruhm der
Ottomanen beitragen möge . Das Komitee wünscht dem Sultan ein
langes Leben und Glück und sagt ihm den herzlichsten und aufrichtigsten
Dank.. -—■■■■ ——— . _ LJ»

Die Annexionsstage vor dem österreichischen
Abgeordnetenhaus .

(Tel. Bericht .)
hd Wien, 18 . Dez . Im österreichischen Abgeordnetenhausc erklärte

in der fortgesetzten Beratung der Dringlichkeitsanträge betr . die An¬
nexionsfrage Morsch (christl.-soz. ) , die Annexion sei um so gerecht¬
fertigter und notwendiger gewesen , als die großserbische Bewegung
öffentlich von dem serbischen Minister des Äeußern in einer eigens ge¬
schaffenen Sektion geleitet worden sei, deren Haupt zur Information in
Bosnien geweilt habe .

Dr . Hlibowicki ( russenfreuM . Ruthene) bekämpfte die Annexion,
die im Ausland böses Blut mache, weil in ihr der erste Schritt eines
preußisch- deutschen Vordringens nach Osten erblickt werde. Der Red¬
ner trat für ein Bündnis mit Frankreich , Rußland und England ein und
schloß mit den Worten : „Los von Preußen ! Los vom Dreibund ! "

Der Abgeordnete Bacmann ( Deutsch. Fortschr . ) stellte entschieden
in Abrede, sowohl daß die Polittk Oesterreichs im wesentlichen von der
Sympathie für Deutschland diktiert sei, als auch, daß Deutschland in

3 m Nebel .
Eine seltsame Geschichte von R. H. Davis .

(8. Fortsetzung .) (Nachdruck yetOuitn .)
Heute morgen suchte mich Inspektor Lyle im Hotel auf und

teilte mir mit, daß die Polizei bis jetzt wenig Erfolg gehabt hätte
erzählte der Amerikaner nach einer kurzen Unterbrechung weiter .
Ich mußte wohl weiter im Nebel umhergeirrt sein als ich dachte ,
denn man hatte das Hans noch nicht gesunden : auch Lord Arthurs
Festnahme war nicht geglückt, weil er am Abend nicht in seines
Vaters Haus zurückgekehrt ist und sich keine Spur von ihm ent¬
decken ließ . Doch wußte die Polizei genug über die Vergangen¬
heit der Menschen, die ich in jenem Hause gesunden hatte , um sich
den blutigen Vorgang zu erklären . Nach ihrer Theorie sind beide
Mordtaten von Lord Arthur begangen worden.

Daß Lord Chetney , der ältere Bruder , leidenschaftlich in
eine russische Prinzessin verliebt ist , weiß jedermann , wie mir In¬
spektor Lyle versichert. Vor etwa zwei Jahren waren die Prin¬
zessin Zichy — wie sie sich nennt — und Chetney unzertrennlich ;
auch hatte er seinen Freunden mitgeteilt, sie würden bald hei¬
raten . Die Frau war weit und breit bekannt, stand aber nicht im
besten Rufe, und als LorÄ Edam von der Absicht seines Sohnes
hörte, zog er durch idie Polizei Erkundigungen nach ihr ein .

• Daher kommt es auch , daß man auf dem Polizeiamt ihre
Personalien und ihre Beziehung zur Familie Chetney so genau
kennt . Lord Edam erfuhr, daß Madam Zichy früher als russische
Spionin im Dienst der dritten Sektion gestanden habe ; doch ihre
eigene Regierung hatte sich von ihr losgesagt und sie suchte sich
jetzt mit Hilfe ihrer Schönheit und durch Erpressung Existenz-
mittel zu verschaffen. Diesen Bericht legte Lord Edam seinem
Sohn vor, aber entweder wußte Chetney das alles bereits oder
das Weib hatte verstanden , ihm einzureden, daß es Lüge sei.
Vater und Sohn trennten sich in heftigem Zorn und zwei Tage
darauf änderte der alte Lord sein Testament und hinterließ dem
jüngeren Bruder Arthur das ganze Baroermögen .

Den Titel und einen Teil des Grundbesitzes konnte er
Chetney nicht entziehen , aber er schwor , daß das Testament be¬
stehen bleiben und Chetney keinen roten Heller erhalten solle, falls
er .nMtzdgr Verkehr mit jenem .Weihs aänrliL aLbreLen . lrLrde .

So standen die Dinge vor ungefähr anderthalb Jahren , als
Chetney, dem anscheinend die Prinzessin überdrüssig geworden
war , plötzlich eine Jagd - und Forschungsreise nach Zentralafrika
unternahm . Er ließ kein Wort von sich hören , doch verbreitete sich
zweimal das Gerücht , er sei rat Dschungel am Fieber gestorben,
und schließlich erzählten zwei Händler, die nach der Küste kamen,
sie hätten seine Leiche gesehen. Dies wurde allgemein als fest¬
stehender Beweis angenommen , und der junge Arthur galt nun¬
mehr für den Erben der väterlichen Millionen. Darauf rußend ,
borgte er sogleich große Summen bei den Wucherern.

' Dieser
Umstand ist wichtig, denn die Polizei glaubt, daß er um jener
Schulden willen seinen Bruder ermordet hat.

Gestern nun ist Lord Chetney plötzlich aus den : Grabe zurück¬
gekehrt, und gerade weil man ihn anderthalb Jahre lang für tot
gehalten hatte, machte seine Heimkehr so großes Aufsehen, daß
ganze Spalten über ihn in sämtlichen Abendblättern erschienen .
Offenbar hatte er während seiner Abwesenheit die Prinzessin . Zichy
nicht vergessen, denn wie wir wissen , hat er sie schon wenige Stun¬
den nach seiner Rückkehr in London aufgesucht . Sein Bruder , der
auch durch die Zeitungen erfahren hatte, daß er wieder aufgetaucht
sei , mag wohl vermutet haben , in welches Haus er sich zuerst be¬
geben würde ; er war ihm gefolgt und hatte nach Aussage des
russischen Dieners die beiden im Wohnzimmer beim Kaffee ge-
troffen . Darauf hatte sich die Prinzessin ins Speisezimmer zu¬
rückgezogen und die Brüder beisammen gelassen . Was weiter
geschehen war , läßt sich um

'
chwer erraten.

Lord Arthur wußte , daß die Wucherer über ihn herfallen
würden , sobald man erfuhr, daß er nicht mehr der Erbe sei. Die
Polizei vermutet daher , er habe seinen Bruder unverzüglich auf¬
gesucht, um von ihm das Geld zu erhalten, womit er seine
Wechselschulden bezahlen konnte ; da die Summe , deren er be-
nötigte , aber mehrere hunderttausend Pfund betrug , habe Chetney
ihm die Bitte abgeschlagen. Niemand wußte etwas von 'der Zu -
sammenkunft der Brüder, und sie waren allein . Leidenschaftlich
erregt über die Abweisung , geriet der junge Arthur vermutlich
völlig außer sich bei dem Gedanken an die Schande, der er ver¬
rollen war , und so beging er das Verbrechen . Doch nützte ihm
der Tod seines Bruders nichts, wenn das Weib am Leben blieb.
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fehlet jetzigen Haltung von gewissen geheimen Absichten geleitet werde.Durch die Versicherung der Lundestreue seitens des Reichskanzlers Für¬sten von Bülow und der hervorragendsten deutschen Parteiführer sei fürOesterreich eine günstige Wendung der Lage eingeleitet , für die nichtblos die deutschen Oesterreicher, sondern alle Oesterreicher dem FürstenBülow aufrichtigen Dank schuldeten. Oesterreich- Ungarn und Deutsch¬
land stellten eines der festesten Bollwerke des europäischen Friedens dar.Die Versuche, Deutschland einzukreisen, erschienen durch die ErklärungBülows gescheitert. So , wie Oesterreich auf die gewaltige Waffenmachtdes Deutschen Reiches rechnen dürfe , werde auch die österreichische toohl-
geübte Armee in Tagen der Gefahr Deutschland ein gleichwertiger Hel¬
fer sein . (Lebhafte Zustimmung . ) Redner erklärte, er werde für die
Vorlage stimmen . (Lebhafter Beifall . )

Der Generalredner gegen die Vorlage , Daszhnski ( Soz . ) , kriti¬
sierte sodann in schärffter Weise die volkssrenide und volksfeindliche hö¬
fische auswärtige Politik der Monarchie, die es dazu gebracht habe , daß
Oesterreich- Ungarn sich vor Frankreich und Rußland demütige und selbst
von Serbien sich alles gefallen lasse. Diese mit der Sandschakbahn be¬
gonnene und mit der Annexion geschloffene imperialistische Politik des
Freiherrn v. Aehrenthal habe das Land in eine eminente Kriegsgefahr
gebracht, obgleich niemand in Oesterreich den Krieg wolle .

Nach einer persönlichen Bemerkung des Abgeordneten Kramarcz
gegen den Abgeordneten Daszhnski , sein Besuch bei dem Ministerpräfi -
denten Stolypin sei nur eine Sache der Courtoisie gewesen , und nach der
Erklärung des Ruffophilen Markow, daß Serbiens und Montenegros
Ansprüche auf Kompensationen unbegründet seien , wurde die Dringlich¬
keit des Annexionsgesetzes und der in Verhandlung stehenden Anträge
Sustersiez und Adler angenommen .

Das Haus überwies sodann die Anträge einer 82gliedrigen Kom¬
mission , die sofort gewählt wurde . Hierauf begann die Verhandlung des
handelspolitischen Ermächtigungsgesetzes .

Nachdem zahlreiche Redner teils für , teils gegen gesprochen hat¬
ten , wurde das handelspolitische Ermächtigungsgesetz angenommen und
di« Sitzung auf heute vertagt .

Die yoftamarilla.
Eine offiziöse Zurückweisung .

— Berlin , 18 . Dez . Die offiziös inspirierte „Südd . Reichskorr .
"

schreibt:
Die augenblicklich wieder im Schwange gehenden Kamarilla -

Artikel haben bei den verantwortlichen Regierungsstellen dieselben
Empfindungen wachgerufen , wie bei der zu Unrecht aufs neue in die
Erörterung gezogenen Krone . Vergebens fragt man sich, ob diesenArtikeln greifbare Tatsachen zugrunde liegen . Damit , daß die Zeit¬
ungen sich wechselseitig auf ihre Artikel berufen , daß Einer de»
Andern ausschreibt und nachdruckt , kommentiert und amplifiziert , ist
noch nichts bewiesen . Man weiß ja , wies gemacht wird : ist einmal
ein erster Kamarilla -Artikel erschienen, so sorgt der Mechanismusder Presse selbsttätig dafür , daß der Schneeball zur Lawine wird .Jeder Redakteur oder Korrespondent will oder muß dann auch seinenKamarilla -Artikel schreiben und darin , wenn möglich , etwas mehrzu sagen scheinen als die anderen .

Die Leute , die auf einen Kanzlerwechsel hindrängen , während sieöffentlich beteuern , kein Interesse daran zu haben , befinden sich nichtin der Umgebung des Kaisers . Wer Einblick in die Verhältnisse hat ,wie sie wirklich sind, wer berufen ist. Seiner Majestät nahe zu treten ,muß von der Grundlosigkeit des Geredes über eine politische Ka¬marilla am Kaiserhofe überzeugt sein und hat die Ehrenpflicht , ausdieser lleberzeugung kein Hehl zu machen.
Nicht vermeintliche Kämarillen . die man sich für diesen oderjenen Zweck konstruiert, sind es , die unser politisches Leben gefähr¬den,' es ist das Ueberwucher « des Personalklatsches . durch dessen üble

folgen der sachlichen Arbeit für die großen Aufgaben der NationZeit und Kräfte entzogen werden .
Die Krenzzeitung nnd die Hofkamarilla .

t=a Berlin , 18. Dez . In auffälligem Sperrdruck veröffentlicht die«Kreuzzeitung " heute «in eigener Sache " folgendes : Unsere Gegner inder Presse bemühen sich , jedes Wort für den Kaiser , selbst wenn es imunpolitischen Teil unseres Blattes seine Statt findet , mit einer an¬geblichen Hofkamarilla in Verbindung zu bringen und als ein ver¬stecktes Eintreten für das «autokratische Regiment " und damit einerGegnerschaft gegen den Reichskanzler , Fürsten Bülow , zu verdächtigen ,wobei wir , um der Wahrheit die Ehre zu geben , bemerken müssen, daßder linksliberale Teil der Blätter sich an jenem Treiben nicht be¬teiligt .
Sachlich kann uns das natürlich in unserer Stellung nicht beein¬flussen . Ehe wir das Königtum aufgeben , müßten wir lieber unsselbst aufgeben . Wir denken nicht daran , aus Scheu vor Angriffenund Entstellungen der Presse , die Fahne des Monarchismus in dieTasche zu stecken und unbefangenen Stimmen von Königstreue imLande den Mund zu schließen.
Unsere eigene Stellung zu dem durch den Kaiser glücklich beendetenKonflikt haben wir auch hinsichtlich der Erwartungen der Zukunftoffen ausgesprochen . Wir wissen aber auch , daß unsere Haltung auchbei dem Reichskanzler als treue Monarchisten volles Verständnissinken . Bei einer gestrigen Unterredung mit dem Leiter unseresBlattes hat Fürst Bülow es weit von sich gewiesen , in unserem Ein¬treten für den Kaiser eine politisch gegen ihn gerichtete Spitze zufinden , und er hat uns ermächtigt , hiervon Mitteilung zu machen.

E§ ist daher sehr möglich, daß er ins Speisezimmer stürmte undmit dernselden Mordwerkzeug, das ihn m Lord Edams Erben
gemacht hatte, die einzige Zeugin tötete, die ihm gefährlich war .Ter Diener, der die Tat hätte sehen können, schlief gerade seinen
Rausch aus und verdankte diesem Umstand ohne Zweifel seinLeben . Und doch hat Lord Arthur einen groben Mißgriff be¬
gangen, fuhr der Marineattachö fort, indem er sich vorbeugteund jedes Wort nachdrücklich betonte. Es war verhängnisvollfür ihn, daß er in seiner Haft die Haustür offen ließ und so den -
ersten besten Vorübergehenden Einlaß gewährte ; auch dachte er
nicht mehr daran , daß er dem Diener seine Visitenkarte einge¬händigt hatte. Die Karte kann ihn noch an den Galgen bringen.Einstweilen ist er jedoch, spurlos verschwunden , während in einerder zahllosen Straßen dieser Riesenstadt in einem geschlossenen,leeren Hause die Leichen seines Bruders und des Weibes, das er
geliebt hat, unentdeckt und unbegraben liegen und die Mordtat
noch ungerächt ist.

An dem lebhaften Meinungsaustausch , der sich erhob , sobaldder Marineattach6 seine Erzählung beendet hatte, nahm der Herrmit der schwarzen Perle keinen Anteil . Er war aufgestanden und
hatte am andern Ende des Zimmers lebhaft mit einem Diener rm
Flüsterton geredet , bis er sah, daß Sir Andrew im Begriff war,
sich zu erheben . Sofort eilte er an den Tisch zurück.

Verschiedene Punkte in Herrn Sears '
Geschichte bedürfen

noch der Aufklärung, rief er. Bitte , behalten Sie Platz, Sir
Andrew. Lassen Sie uns die Ansicht eines Sachverständigen
hören. Die Hypothesen der Polizei sind mir gleichgültig, ich
möchte wissen, was Sie denken !

Sir Andrew hatte, wenn auch zögernd, seinen Sitz verlassen .
Mir wäre nichts lieber als diese Sache mit Ihnen zu besprechen,
sagte er. Aber ich muß durchaus ins Parlament ; ich hätte schon
längst dort sein sollen ! Er winkte einem Diener herbei und be¬
fahl ihm, eine Droschke zu holen.

(Fortsetzung folgt) .
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Deutsches Reich .
— Berlin , 18 . Dez . ( Tel .) Die „Norddeutsche Allg . Ztg ." er¬

klärt die in der ausländischen Presse verbreiteten Gerüchte Wer die be¬
vorstehende Verlobung der Prinzess, » Viktoria Luise mit dem König Ma¬
nuel von Portugal für auf freier Erfindung beruhend.

bä Berlin , 18 . Dez . (Tel . ) Di« Ernennung des Oberstaatsan¬
walts Dr . Jsenbiel zuni Generalstaatsanwalt und deS Ersten Staats¬
anwalts Preuß zu seinem Nachfolger wird heute amtlich publiziert .

Fürst z« Fürstcnbcrg als Käufer von Kofferschlössern ?
= Berlin , 18. Dez . Der jüngste Besuch . es Fürste « zu Fürstenbergbeim Kaiser in Potsdam soll nichts mit politischen Dingen zu tun ge¬

habt haben ; er wird vielmehr von der „Verl Volks -Ztg .
" in Ver¬

bindung gebracht mit den Nachrichten
"ber die Beräußerung könig¬

licher Schlösser. Fürst zu Fürstenberg soll die Absicht haben , einige
dieser Schlösser zu erwerben .

Oesterreich-Nugarn.
Dir Lage der Regierung .

bä Wikn, 18 . Dez . ( Tel . ) Nach von hier ausgehenden Meldungendes « Prager Tageblattes " wird die Situation im Parlament als unge¬mein ernst betrachtet. Der Ministerpräsident , Baron Bienerth , er¬
klärte , daß die Regierung im Falle des RichtznstandekommenS des Er¬
mächtigungsgesetzes selbständige Massnahmen zur Fortsetzung der be¬
stehenden Handelsverträge treffen würde . Wenn bis morgen keine Bes¬
serung der Situation eintritt , ist die Demission der Regi«r« ng oder die
Vertagung des Abgeordnetenhauses und damit die Etablierung eines
§ 14 -Zustandcs möglich.

Frankreich .
Die Fremdenlegion.

bä Paris , 18 . Dez . ( Tel .) Das Kriegs,ninisterium und daS Mi -
nisteriuin des Innern beschäftigen sich jetzt mit der von parlamentarischer
Seite gegebenen Anregung , den auf 5 Jahre verpflichteten Fremden¬
legionären unter gewisser Voraussetzung das französische Staatsbürger -
recht zu verleihen . Daneben ist die Aufmerksamkeit der Regierung auf
die erschreckend anwachsende Ziffer derjenigen Heerespflichtigen gelenkt
worden, die sich ihrer Militärpflicht entziehen .

bä Paris , 18 . Dz . (Tel . ) In seinem Tagesbefehl an das 1. Re¬
giment der Fremdenlegion in Sidi bei Abbes erklärt der Oberst die Be¬
hauptungen eines , die Mißstände in der Fremdenlegion kritisierenden
Lyoner Blattes als eine gehässige Entstellung der Tatsachen. In dem
Blatte war von Mißhandlungen der Legionäre , von der Häufigkeit der
Selbstmorde und von Mangel an Fürsorge zur Verhütung von An-
steckungen k . die Rede. Der Oberst gab seiner Entrüstung Ausdruck,daß solche Anklagen in einer französischen Zeitung zu lesen waren .

Niederlande .
Der Streit mit Venezuela.

--- Haag , 18. Dez . (Reuter - Tel .) Bis heute mittag erhielt das
Ministerium des Auswärtigen weder eine Bestätigung über die Weg¬
nahme eines dritten venezolanischen Schiffes durch die holländische
Marine noch bezüglich der Kriegserklärung Beneznelas an die Nieder¬
lande . Im Ministerium wurde erklärt , daß man sich auch keine ge¬
naue Vorstellung machen könne, wie die Kriegserklärung an die
Niederlande hätte gesandt werden sollen , es sei denn , daß man es
für diesen Zweck als genügend angesehen habe , in Venezuela durch
Proklamation den Kriegszustand zu erklären und mit den Feindselig¬
keiten zu beginnen . Indessen habe noch nichts ein kriegerisches Vor¬
gehen Venezuelas erwiesen . Die niederländische Flottille , die sich
augenblicklich in den Karaibischen Gewässern aufhält , wird im Verein
mit einem vierten Panzerschiff , das sich augenblicklich auf dem Wege
nach Venezuela befindet , vorderhand als ausreichend angesehen , um
allen Möglichleite « die Spitze zu bieten .

Badische Chronik.
-8- Karlsruhe , 18. Dez . Der Borstand des badischen landwirt¬

schaftlichen Vereins hielt kürzlich eine Sitzung ab , um über die Ge¬
setzesvorlagen bezüglich der Reichsfinanzreform zn beraten . Es wurde
erwogen , welchen Einfluß diese Vorlagen auf unsere badische Land¬
wirtschaft haben werden und welche Wünsche und Anträge dem
Reichstag in dieser Beziehung unterbreitet werden müssen, um etwaige
Benachteiligungen von unserer landwirtschaftlichen Bevölkerung fern¬
zuhalten . Der Vorstand kam hierbei zu folgenden Beschlüssen: 1. Die
Rachlaßstener ist für die landwirtschaftliche Bevölkerung unannehmbar
und ist die Ablehnung des betreffenden Gesetzentwurfes zu beantragen .
2. Bei einer etwaigen höheren Besteuerung des Tabaks ist unter Ab¬
lehnung der vorgeschlagenen Fabrikatsteuer «ine Erhöhung des Ein¬
gangszolles auf ausländischen Tabak anzustreben , wogegen die jetzige
Tabaksteuer eine Erhöhung nicht erfahren soll . 3 . Die beantragte
Steuer auf Elektrizität ist als für die landwirtschaftlichen Betriebe
nachteilig ebenfalls abzulehnsn . 4. Endlich mußte sich der Vorstand
gegen die Weinsteuer aussprechen , weil dieselbe einen nachteiligen
Einfluß auf den badischen Weinbau , insbesondere die Erzeugung der
besseren Weine haben würde . Diese Beschlüsse nebst Begründung
werden den badischen Reichstagsabgeordneten und erforderlichenfalls
dem Herrn Reichskanzler zur Berücksichtigung bei den Beratungen der
Gesetzentwürfe übermittelt werden .

^ Karlsruhe , 17. Dez . Die Rr . 42 des „Staats -Anzeiger für das
Erotzherzogtum Baden " enthält : Entschließungen des Eroßherzogs :
Verleihung von Orden und Ehrenzeichen . Erlaubnis zur Annahme

Heimat und Jugend.
Literarische Betrachtungen von Albert Herzog.

III .
Lyrik .

Zuguterletzt ist alle Lyrik ein Gedenken der Hermat und der
Jugend und zugleich eine Sehnsucht nach ihr . Vielleicht nach einer
neuen Heimat für den, der sich heimatlos fühlt , nach einer neuen
Jugend für den, der dem Alter nicht mehr entrinnen kann und sich
doch trotzig gegen die Tributzahlung sträubt . Am schönsten freilich
ist es , mitten in der Heimat und mitten in der Jugend von beide»
zu singen und zu sagen . Aber wie schön das ist, gewahren wir meist
erst, wenn sich die Tore dieser Wunderländer vor uns schlossen .

Da hat Johannes Proelß vor kurzem JofefBictyrv . Schef¬
fels „Nachgelassene Dichtungen " herausgegeben (Stutt¬
gart , Adolf Bonz u . Co ., Jl 2 .—) , die sich der Gesamtausgabe Schef¬
fels angliedern sollen . Und in diesem Buche begegnen wir einem
Heimatsänger und Jugenddichter zugleich . Denn die Gedichte, die hier
aus den vielfachen Rachlaßsammlungen und aus noch später bekannt
gewordenen Liedern , Denksprüchen und Festspielen zusammengeftellt
wurden , reichen bis in das 18. Lebensjahr des Dichters zurück . Sie
werden darum der Scheffelgemeinde doppelt willkommen sein, die
sich so gerne in das Leben ihres Lieblingsdichters versenkt und auch
von dem jungen Studiosus Scheffel , dem fahrenden Schüler , mit
Freu , den vernimmt . Da trifft man denn auf gar manches Lied , das
wir gar nicht im „Nachlaß " vermutet hätten , so altbekannt schon dünkt
es einem zu sein und ist doch in seinen Werken bislang nicht zu find « ,,wie z . B . eine Anzahl Lieder Jung -Werners , des stillen Mannes , des
Katers Hidigeigei «sw . Und dieser junge Scheffel weiß herzhaft¬
fröhliche Töne anzustimmen , in denen das Lob des Schwarzwalds
und Odenwalds stets von neuem erklingt . Von dem älteren Scheffel
sind es die verschiedenen Dichtungen zum Preise des badischen Für¬
stenhauses und nationaler Gedenktage , die mit eingereiht wurden
und denen sich hier als epische Dichtung die Mär vom Rockertweibchen
sowie außerdem noch vier dramatische Festspiele anschließen .

* * *

„Scheffel und Hebel! —
Schimmernd durch silbernen Schwarzwaldnebel:

fremder Orden und Ehrenzeichen . Dienstnachrichten . VerfügH^und Bekanntmachungen der Staatsbehörden ^ Dienstnachrichten f }
Ministeriums des Eroßh . Hauses und der auswärtigen Angele ^heilen ; die konsularische Vertretung Argentiniens im Großh-izg«^betreffend ; Organisation des Eisenbahnbetriebsdienstes betresst»^des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts : die ajwzinalreferentenstelle bei den Landgerichten Mannheim ,und Mosbach betreffend , die Verleihung eines Stipendiums aus h?
Heinrich Christian Diffens -Stiftung betreffend , den Justizaktu?
Adolf Falk aus Ottersweier betreffend , die akademische Preis, ^teilung für 1908 betreffend , Namensänderung , den Besuch der Mittel,schulen im Schuljahr 1907/08 betreffend , die Benennung des Rrii .gymnastums mit Realschule in Mannheim betreffend , die Vergebtder Hochschulstipendien aus der Merkschen Stiftung betreffend , ^
Organisation der Realmittelschulen betreffend ; des Ministeriums l *Innern : die Ernennung der Bezirksratsmitglieder für den Amts¬bezirk Mannheim betreffend , die Lotterie zur Wiederherstellung derSt . Jakobskirche in Rotenburg o . T . betreffend .

1
# Kaielingen , 17. Dez . Der liturgische Gottesdienst mit b»Aufführung des Degenschen Weihnachtsoratoriums : „Euch istder Heiland geboren " am vergangenen Sonntag Abend nahm ein»überaus gelungenen Verlauf . Der Kirchenchor hatte bereits vor2 Jahren dasselbe Stück vorgetragen , wurde aber damals nur vo,einem Harmonium unterstützt. Jetzt lag die Orgelbegleitung in de,Händen des Herrn Musikdirektors Munz -Karlsruhe , der es verstau ,die die Kirche füllende Menge sowohl durchras mächtige Präludiu «aus Mendelssohn als auch durch die feinsinnig registrierte Begleitungder Chöre und Gesänge in atemloser Spannung zu erhalten und auf,neue zu zeigen , welch herrliches Werk unsere neue Orgel ist.

Chöre , die Vollchöre wie die speziellen Männer - und Jrauenchöre , be¬
wiesen die treffliche Leitung des Chores . Die Sologesänge wurde «von Mitgliedern des Chores ausgeführt , so die Tenorstücke von einem
hier ansässigen Arbeiter der Karlsruher Lederfabrik , der über ei«
prächtiges Sttmmaterial verfügt . Die Sopransolistin , eine Tochterdes Dirigenten , hatte eine überaus feine , reine und lieblich zart,Stimme , die allgemein ansprach. Die kurze , packende Ansprache de«
Ortsgeistlichen , sowie die gewaltig brausenden Eemeindegesänge ver¬
fehlten nicht des Eindrucks . Es war diese Feier wieder ein Höhepunkt
in unserem kirchlichen Eemeindeleben . Wir wünschen unserem Kirchen¬
chor ein ferneres fröhliches Gedeihen und dem Organisten , der sich in
selbstloser Freundlichkeit zur Verfügung gestellt , sprechen wir herz¬
lichsten Dank aus .

□ Ettlingen , 19. Dez . Hier wurde ein Rodeltlub gegründet . Die
nächst gesteckten Ziele erstrecken sich auf die Beschaffung und Instand¬
haltung der Rodelbahn an der alten Schöllbronner Steige . Bereit;
sind dieVorarbeiten die in der Beseitigung der steinigenUnebenheiten
dieses Weges bestehen, in Angriff genommen . Ein weiteres Zick
wird sein, einen Pfad für (die aufwärtsziehenden ) Rodler und Fuß¬
gänger neben der Fahrbahn zu erstellen , damit die Bahn völlig
„Fahrtfrei " ist. Der Klub zählte bei seinem Jnslebentreten schon über
20 Mitglieder . Zum Vorsitzenden wurde Herr Professor Eörlacher ge¬
wählt , zum Klubverwalter Herr Rechtsanwalt Di . Diefenthäler . .* Mörsch, 18 . Dez . Die Bürgerairsschußwahlen haben in
der erste« und zweite» Klasse mit einem Sieg der Rathauspartci
geendet , in der dritten Klasse errang der sozialdemokratische Vor¬
schlag die Mehrheit.

X Mannheim , 18. Dez . Von der Gendarmerie in Grün-
stadt (Pfalz ) würde in der Nähe von Asselheim ein Soldat de-
hiesigen Grenadierrcgimcnts ansgegriffcu, der sich ohne Urlauh
von seinem Truppenteil fernhielt . Der Soldat hatte irtfolm
einer Unregelmäßigkeit eine geringe Strafe zu gewärtigen, we?
halb er Mannheim verließ, um sich zu seiner in Westfalen
wohnenden Mutter zu begeben . Er wurde zu seinem Regiment
zurückgebracht .* Reckargcmünd , 16 . Dez . Gestern morgen stellte der Post¬
bote August Mayer beim Briefaustragen verschiedene Pakete an
eine Hausecke. Als er wieder zurückkam, war ein Wertpaket mlk
Uhren, das einen Wertinhalt von 3— 600 hatte, verschwunden.
Der Dieb konnte noch nicht ermittelt werden.

$ Pforzheim » 18. Dez . Die Sparkassenüberschüsse betrugen für
1907 55 708 Mark . Diese Summe , sowie ein von der Sparkasse ge¬
leisteter Zuschuß von 40 000 <M finden größtenteils zu Schulzwecken Ver¬
wendung . Es gelangen nämlich hierfür 77 500 zur Verteilung an die
verschiedenen Anstalten . Der Rest wird wohltätigen Einrichtunger
zugewiesen .

(-) Pforzheim, 18. Dez . Die hiesige Kriminalpolizei , die
einer größeren Goldschnipfler- und Hehler-Gesellschaft auf der
Spur ist und bereits eine Reihe Personen verhaftet hat, nahm
jetzt einen weiteren Hehler, einen hiesigen Fabrikanten , fest . W
scheinen noch weitere Verhaftungen bevorzrrstehen .

-a* Baden -Baden , 18 . Dez . In der Oos macht sich in letzter
Zeit ein großes Forelleustcrben bemerkbar. Ob dies auf Kana¬
lisationsarbeiten zurückzuführen ist oder worin sonst der Grund
liegt, konnte trotz sofort eingeleiteter Untersuchung bis jetzt nicht
festgestellt werden.* Moos (A . Bühl ) , 18. Dez . Die dem Wilhelm Pelikan
gehörige Scheuer ist gestern abend bis auf den Grund nieder-

Zwillingssterne der Aleniannen , $
Mit Licht überflutend die mächtigen Tannen ;
Zwillingssterne mit funkelndem Blinken ,
Dem Bodensee , dem Rheine sie zwinken ,
lieber dem Blauen , über dem Belchen
Tauhell glitzernd in Bergblumenkelchen . . . .
Nehmt diesen Gruß , landsmännische Meister ,
Freundlich entgegen im Reiche der Geister !" '

Der diesen prächtigen Poetengruß sendet ist der Dichter , der inst
seinen Vaterlandsgesängen , Liedern und Balladen eine Zeit hindurch
allein das Palladium des Liedes in badischen Landen in hocherhobv
nen Händen schwang, bis eine um etliche Jahre jüngere Eenerati »
ihm freudig zur Seite trat : Heinrich Bierordt . Sein Name kling«
hell und stark und voll in unserem Heimatlande , dem er seine schön¬
sten Dichtungen weihte , aus dem er seine edelsten Kräfte zog . Er ist
der Vermittler zwischen den Alten um Scheffel und den vorwärts und
aufwärts drängenden Jüngeren und mit herzlicher Achtung und Sym¬
pathie freuen wir uns seiner und seines Schaffens . Er hat uns M
diesem Jahre ein eigenartig Buch bescheert, betitelt «Deutsch «
Hobelspäne ", Stoßseufzer und Stammbuchblätter (Carl Win¬
ters Anioersttätsbuchhandlung in Heidelberg , geb . Ji 1 .50) . Ein ehr¬
liches Buch, voll erfrischender Eradheit und Rücksichtslosigkeit gegen
alle dem Dichter unbehagliche « Dinge und Zustände und auch vop
fteimütiger Anerkennung , wo er wirklich Anerkennenswertes findet.
Von letzterem ist die vorangesetzte Scheffel -Hebel -Strophe der Beweis .
Im übrigen hält er es für die Pflicht der reiferen Jahre , von ihrer
Erfahrung zu spenden :

„Schuf einst in Jugend - und Schönheitsdrang
Manch morgenblinkenden Sonnensang —
Jetzt Hab ich im Alter für Euch, meine Lieben ,
Auch mal ein grobkörnig Spruchbuch geschrieben .

"
So meint der Dichter zur Erklärung und mitten unter den Hobest

spanen findet sich dazu das begüttgende Wort :
„Bettrag ein Scherzwott keck und fiisch !
War schadet denn ein Spaß ein derber !
Sei nur nicht übelnehmerisch
Und kein griesgrämger Spielverderber-"
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sowie sämtliche Heu- und Futtervorräte wurden ein Raub

Flammen . Ter Schaden ist durch Versicherung gedeckt .
^

*

* Lörrach , 17 . Tez . Eine aufregende Szene verursach :

- beute früh in dem 6 . 20 von Basel hier eintreffenden Arbeiter-
A ; „e eine rabiate Italienerin . Diese stieg in Stetten ein und
i jg sich dort einer Frau Z . aus Basel direkt auf den Schoß,
5

sich letztere natürlich und mit Recht verdat . Run wurde die
- Achter des Südens sofort hitzig , schlug der Frau mit der Hand

Gesicht und als diese sich zur Wehr setzte^ griff die rabiate
- Italienerin zur gefüllten Bierflasche und schlug der

^ Frau die

Flasche mit voller Wucht auf die Stirne , so daß die Flasche zer-
'

ichclltc und Frau Z . blutüberströmt znsammenbrach . In Lörrach
angekommen, mußte sich die Verletzte in ärztliche Behandlung be-

gben , während die heißblütige Italienerin sofort verhaftet
wurde.

c? Waldöhnt, 18. Dez . In der Klaffe der Niederst-

besteuerten stimmten bei den Bürgerausschußwahlen gestern von
306 Wahlberechtigten nur 220 ab . Der Zentrumsvorschlag
brang mit 157 bis 131 Stimmen durch , auf die liberale Liste
s-elen 62 bis 60 Stimmen . Ein Kandidat der auf beiden Listen

.. ft
'
^lid , erhielt 211 Stimmen .

I«r Singen , 18 . Dez . Ein hiesiger Geschäftsmann gab dieser
Tage einen Wertbrief mit 2500 Ji von hier nach Nagold auf.
Als der Brief dort eintraf , konstatierte der Postbeamte eure
Gewichtsdifferenz von 3 Gramm u . es stellte sich heraus , daß vier

Hundertmarkscheine fehlten . Untersuchung ist eingeleitet .
* Bonndorf (A . Ueberlingen) , 18 . Tez. Zur Zeit liegen

hier It . . „Fr . St .
" 2 Töchter eiyer hiesigen Familie im Alter von

17 und 20 Jahren an Genickstarre darnieder . Die zweite Tochter
war, als die Schwester erkrankt war , aus dem Dienst in Uebec-

lingen zurückgekommen , um die Pflege zu übernehmen, und ist
Dann bald darauf ebenfalls erkrankt. Vorsichtsmaßregeln find
getroffen . .

' -

Der Fall Rödel .
Mosbach , 18 . Dez . Auf heute waren die Koicferenzvor -

sitzenden des Schulkreiscs Mosbach sowie der Leiter der Neckar-

klzcr Lfhrcr -Bcrsammlnng , welche die bekannte scharfe Resolution
zum Fall Rödel angenommen hat , zur dienstpolizeilichen Einver¬
aahme vorgeladen.

— Berlin , 18 . Tez. Der Geschäftsführende Ausschuß des
Deutschen Lehrcrvereins, der 118 476 Mitglieder vertritt , hat
einstimmig eine Resolution zugunsten von Rödel angenommen.
Die Resolution soll in den nächsten Tagen veröffentlich werden.

Ans dem gewerblichen Leben .
% Schwetzingen, 18 . Dez . Die hiesigen Metzgermeister

haben den Preis für Kalbfleisch um 10 I herabgesetzt . Dasselbe
kostet von fetzt ab 80 I , bisher 90 I .

5? Schwetzingen , 18 . Dez . Wie der „Schw . Ztg .
" mitgeteilt

wird, hat der Sängerbund beschlossen, mit Rücksicht auf die gegen¬
wärtige mißliche wirtschaftliche Lage und der in Mannheim
vollzogenen Aussperrung der Arbeiter , den ans Sonntag den 10.
Januar festgesetzten Cabarettabend nicht abzuhaltcn.

— Mannheim, 18 . Dez . Im Gewerkschaftshause versammelten
sich heute nachmittag mehrere hundert Arbeitslose . Gewerkschafts¬
führer Nagel referierte über „Die Rechte der Arbeitslosen und die
Pflichten der Stadtverwaltung .

" Es gelangte eine Resolution zur
Annahme, in der gegen die verspätete Inangriffnahme der Notstands-
arbeiten , sowie gegen die Richtberücksichtigung vieler Hunderter von
Arbeitslosen protestiert und der Stadtrat aufgefordert wird, für
Arbeit und Brot zu sorgen. Die Versammlungsteilnehmer begaden
sich hierauf in losen Kruppen nach dem Kaufhause . Bürgermeister
Finter empfing eine Abordnung und sagte zu, die Angelegenheit
morgen im technischen Ausschuß zur Sprache zu bringen und für die
Erweiterung der Arbeitsgelegenheit Sorge zu tragen.

= Stettin , 19 . Dez . (Tel. ) Etwa 100!) Arbeitslose veranstalteten
gestern Strahendemonstrationenvor dem Arbeitsnachweis und dein
Rathaus.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 19 . Dezember .

* Hosbericht . Der Grogherzog empfing gestern vorinittag den
Legationsrat Dr . Seyb und den Finanzmünster Dr . ing . Honfell zur
Vartragserstattung. Darnach meldeten sich : Oberst von Bocckmann,
Kommandeur des Infanterieregiments Prinz Karl (4 . Er . Hessischen)
Nr . 118 und Oberstleutnant von Beck beim Stabe des Oldenburgischsn
Infanterieregiments Nr. 9 . Nachmittags hörte Seine Königliche
Hoheit den Vortrag des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Babo. Ilm
6 Uhr wohnte Seine Königliche Hoheit der Ruitsfeier im Kasino des
1 . Badischen Leibgrenadierregiments Nr . 109 bei . Die Eroß-

" ■■" " ■"■»ij ' HMHSS.W
Diese Scherzworte , die übrigens manckpnal trefflich sitzen und

ordentlich Widerhaken zu haben scheinen , geben uns zugleich ein Bild
von dem innersten Wesen Vierordts selbst , da sie alle seine Sympa¬
thien und Antipathien widerspiegeln . Unter den letzteren wird am
deutlichsten sein Haß gegen jedes übermoderne Getriebe und Ueber -
treiben , auf welchen , Gebiete des Lebens es auch sei ; Kunst , Wissen -
schaft , Parlamentarismus und das ganze Alltagsleben dazu muß ihm
herhalten . Wie ingrimmig wettert er z . B . auf die moderne Schule !
Da ist ihm kaum ein Ausdruck zu scharf , um gegen die „Seelen¬
mörderei " auf der Schulbank loszuschlagen . Und was seiner Spruch -
art besonderen Charakter verleiht , das ist die gemeißelte Sprache , in
der sie sich vorstellt , Worte voll Kraft und Würde und wo es not tut
voll Herbheit oder voll Glanz und Feinheit — aber immer ist es der
wkann und der Dichter zugleich , der sie spricht .

schön-
Er ist

ts und
Syim

ans z»
Usch«

Ma¬
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findet ,
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* * *
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Da ist noch einer , der einst auf badischen Schulen saß und gleich -

alls eine Art Rückschau hält in seinen Gedichten , obwohl er noch Zeit
genug dazu hätte : Rudolf Presber der im Cottaschel , Ver¬
tage ein neues Gedichtbuch erscheinen ließ : Traum und Tanz ,

Lucian Bernhard mit hübschem Buchschmuck versehen . (Kart . 4 Ji ,
r f ^ " ch er ^ tit einen Sack voll Sprüche hineingetan und

es sind etliche darunter mit deutlichen Spitzen , aber er hält sich dabe -
' lbsi ein kleine Mahnrede : - .

Lern zeitig deine Wünsche steuern
Und wahr ' die Fackel in der Hand .
An seiner Jugend Freudenfeuern
Ist manches Leben schon verbrannt .

Nicht , daß er dabei das Wünschen aufgegeben hätte . Nur ist er
noch jung genug , sich zunächst tüchtig der Gegenwart zu freuen und
aue Kranze aufzufangen , die das Glück, die Schönheit , die Freude ihm
«retet . Und höchst ernsthaft erklärt er das der kleinen Liebsten :

Stunden , ach, zum Teufelholen ,
Schleppt das Leben noch heran.
Aber aus verrauschten Bowlen
Mild erinnernd duftets dann .
Und auf gelben Blättern lesen
Wir , wie einst der Puls uns schlug ,
Da wir keck und jung gewesen
And die Stirne Kränze trug.

_ Kavifcye jyrgfffc .
Herzogin Luise empfing gestern den Königlich Eroßbritannischen Ge¬
schäftsträger Harford mit Gemahlin .

— Der 4. Bürgermeister. Ein auswärtiges Blatt bringt bereits
die Mitteilung , daß schon eine Bewerbung um die in Aussicht ge¬
nommene 4. Bnrgermeisterstelle eingegangen sei. Mit Bezug hierauf
ist festzustellen , daß eine Bewerbung um die Stelle eines 4 . Bürger¬
meisters bisher unmöglich war , da dis heute noch nicht feststeht , ob ein
solcher Posten definitto geschaffen werden soll . In der vorletzten
Vürgerausschußsitzung hat auf eine Anregung hin der Oberbürger¬
meister allerdings erklärt , daß der Stadtrat dem Gedanken , eine vierte
Bürgermeisterstelle ins Leben zu rufen , näher treten wolle . Bis heute
befindet sich diese Angelegenheit im Schoße des Stadtrats immer noch
in dem Stadium der Erwägung . Wenn der Stadtrat sich schlüssig ge¬
macht hat , wird der Bürgerausschutz gehört werden müffen und erst
aufgrund der gepflogenen Beratungen im Stadtrat und im Bürger -
ausschuß wird es sich zeigen , ob für die Stadt Karlsruhe ein weiterer
Bürgermeister anzustellen ist . Dann wird auch der Zeitpunkt ge¬
kommen sein , vorausgesetzt natürlich , daß beide Kollegien sich in be¬
jahendem Sinne ausgesprochen haben , daß Bewerber um dieses Amt
auftreten .

<P Der Vortrag Maximilian Hardcns über „Die politische
Lage " findet heute abend 8 Uhr im großen Festhallesaal statt .
In Mannheim waren, trotz der hohen Preise , 3200 Personen , zu¬
meist den besseren Kreisen der Stadt angehörig , erschienen , um
den berühmten Publizisten zu hören, der mit der Feder und dem
Wort für 'das von ihm für Volk und Reich als notwendig Er¬
kannte so kühn zu streiten weiß und in seinen „Zukunft " -Artikeln
zu einem politischen Faktor geworden ist .

G Arbeiterbildungsverein. Die Kinderweihnachtsfeier mit Be¬
scherung findet morgen Sonntag, mittags 3 Ahr , im Vereinslokal statt.
Die theatralischen Aufführungen der Jugendbühne werden abends
8 Uhr wiederholt .

) - ( Festhalle . Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , gibt im mor¬
gigen Konzert unsere Grenadierkapelle musikalische „Balkan - Bilder " .
Musikdirellor Boettge wird uns in dankenswerter Werse mit den Na¬
tionalweisen der zurzeit oft genannten Balkanstaaten bekämet machen .
Dieselben enthalten eine Fülle hier noch nicht gehörter , interessanter
Musik . In anregender Weise wechseln Bilder aus Rumänien , Bosnien ,
Herzegowina, Montenegro, Serbien und Ungarn mit teilweise»: Be¬
nützung der erforderlichen Instrumente wie Chmbal , Mandolinen ,
Schalmei, Dudelsack usw .

□ Eine neue Art der Reklame , die allerdings die Bedingungen des

groben Unfugs derart erfüllt , daß es vielleicht nicht unangebracht
wäre , wenn sich die Staatsanwaltschaft der Sache annehmen würde ,
wird zurzeit für ein hier erschienenes Buch gemacht , deffen Titel wir

absichtlich nicht nennen , um dadurch nicht indirekt gleichfalls für das

fragwürdige Preherzeugnis Reklame zu machen . An Hunderte von

Persönlichkeiten unserer Stadt gelangten heute morgen hand¬
schriftlich geschriebene Briefe mit unleserlicher Unterschrift ,
in denen die Adreffaten auf einen angeblichen Tendenz¬
roman hingewiesen wurden , der skandalöse Angriffe gegen hiesige
Kreise enthalten und „Enthüllungen " bringen solle . An die Adres¬
saten erging die Aufforderung , sich der Klage der angegriffenen Per¬
sönlichkeiten gegen den Verfaffer anzuschließen , da auch die Adressaten
durch die „Enthüllungen " bloßgestellt seien . Die ganze geheimnis¬
volle Angelegenheit stellte sich als ein plumper Schwindel und Re¬
klamenmanöver für ein völlig wertloses Buch heraus , vor deffen An¬

kauf gewarnt sein möge .
§ Leichenfirnd. Gestern abend 614 Uhr hat ein Werkzeug¬

macher aus dem Stadtteil Beiertheim in der verlängerten Karl¬
straße, etwa 60 Schritte vom letzten Hanse der Straße entfernt ,
neben einem Mast der elektrischen Straßenbahn die Leiche eines
neugeborenen Kindes männlichen Geschlechts (in ein Tuch und
Packpapier eingewickelt) anfgefnnden. Nähere Anhaltspunkte
über die Mutter des Kindes fehlen .

§ Einbruchsdiebstahl . In der Nacht zum 18 . ds . Mts . wurde bei
einem Bäckermeister in der Südweststadt eingebrochen und etwa 320
Mark aus der Ladenkaffe gestohlen.

§ Verhaftet wurden : sin 86 Jahre alter Händler aus Heilbronn
wegen Zuhälterei , ein Reisender aus Baden -Baden , der vom Unter¬
suchungsrichter in Dresden wegen Betrugs und erschwerter Urkunden¬
fälschung verfolgt wird , und ein verheirateter 23 Jahre alter Kaufmann
aus Freienshcim. t
Lehr. Witteikimge« aus öer Karlsruher Stadtrats -Sitzrrug

vom 17. Dezember ISV8 .
Donk. Der Vorsitzende bringt ein Schreiben des Hilssausschusses

für die durch das Brandunglück in Doiumeschingen Geschädigten und ein
solches des Bürgermeisters der genannten Stadt zur Kenntnis , in wel¬
chen in herzlichen Worten ivarmer Dank ausgesprochen wird für die
Speiche , die die Stadt Karlsruhe zu Gunsten der Brandbeschädigten be¬
willigt hat und für die Hilfsaktion, die der Oberbürgermeister einleitete .

Das Denkmal des Dichters Robert Haast, das im Beiertheimer
Wüldche,, nächst der Südcndstrahe errichtet wurde , soll Dienstag den
22 . ds . Mts ., vormittags 11 Uhr , der Stadtgemeinde in ihre Obhut
übergeben werden .

Ansschmückuug der Fes,halle . Als Gegenstück zu der für den gro¬
ßen Festhallesaal bestimmten Äolossalbüste des Grostherzogs Friedrich II .

Ob den Frohsinn zu ermorden
llns ins Herz die Syrge kroch,
Kleine , wenn wir grau geworden .
Atmet unser Frühling noch !

Das ist echter Rudolf Presber . Die frohe Leichtigkeit , mit der er
de » Goldbecher des Lebens schwenkt, sie gleitet , gleißt und glitzert
auch in seinen Versen . Es ist das rheinische Blut in ihm , das stch
nimmer verleugnet , das seinen Sinn fröhlich und seine Verse flüssig
macht . Auch Ernst und Sorge tasten ihm ins Leben hinein , aber für
gewöhnlich verschließt er dem unholden Besuch die Türe . Und so
spiegelt sich in seinen Dichtungen das Dasein wie ein holder Traum ,
wie ein anmutiger Tanz , daß wir gern ihm lauschen , wenn er davon
erzählt oder als reisiger Verfechter der Schönheit des Lebens auf -
tritt . Oft wendet er sich dabei mit der Poetengeißel energisch gegen
alle , welche das Recht der Torheit nicht anerkennen und deren eigenes
Tun selbst nur zu oft die schlimmste Torheit ist . Aber seine Geißel ,
ob sie auch zu treffen weiß , ist doch mit Rosen umwunden . Rudolf
Presber wird mit seinem nieversagenden Jugendmut , mit seinen
lachenden , blühenden , duftenden Versen drum stets ein willkommener
Sänger sein , wo man die Freude liebt und für zukünftige schöne Er¬
innerungen goldene Schätze sammeln möchte . Nicht umsonst sieht
der Dichter auch in fröstelnden Wintertagen nur die Künder lenz¬
warmen Frühlings : .

»Neuer Lenz fqhrt neue Tänze ,
‘ Wo der Schnee des Winters wich,'

Junge Hände flechten Kränze ,
Und die Kränze grüßen dich.
Reitend nach den fernen Bergen ,
Die des Ostens Gold umschmiegt .
Senk den Degen vor den Särgen,
Drin die tote Liebe liegt .
Denk des Abschieds ohne Beben ,
Ehr die Kämpfer tief im Grund —
Und das rote , warme Leben
Küsse mitten auf den Mund ! Y* . ,

* • • -• •

Da liegt das Gedichtbuch eines anderen Poeten vor mir, der nicht
so leicht über das Leben hinwegkommt, Philipp Witkop 's
»Eros " (Fritz Eckardt Verlag, Leipzig. 4 Ji , grb . 5 M) . Und es
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soll eine ebensolche Büste der Grosthcrzogin Hilda durch Herrn Vrofeffor
Moest hergestellt werden .

Der Präsident des Landesverbandes der badischen Gewerbe - und
Hanbwerkervereinigungen teilt mit , daß die für das Jahr 1910 in
Karlsruhe in Aussicht genommene Landesgewcrbe - und Industrieaus¬
stellung (wie in der . Bad . Presse " schon mitgeteilt . D . R . ) auf da -
Jahr 1912 verschoben worden ist. Die Ausstellung wird auch dann in
Karlsruhe abgehaltcn werden .

Gas für Rüppurr , Rintheim und Hagsfcld. Die Direktivii
des Gaswerks beantragt , daß mit einem Aufwand von 110 000
Mark die Gasleitung nach 'dem Stadtteil Rüppurr fortgesetzt uni)
mst einem Aufwand von 66 000 auch der Stadtteil Rintheim
an die Gasleitung angeschlossen werde . In diesen Beträgen sind
die Kosten der Herstellung der Gaszuleitungen nach den einzelnen
Häusern und der Verbindungen mit den Gasmessern inbegriffen.
Hicrwegen wird Vortage an den Bürgerausschuß erstattet wer¬
den, sobald die Verhandlungen mit der Gemeinde Hagsfcld wegen
der Fortführung der Gasleitung dahin zum Abjchlliß gelangt sei»
werden.

Erweiterungsbaute » im Rheiuhafen. Tic Rheinhafeu -Kom-
Mission beantragt , mit der Errichtung einer weiteren (dritten )
Werfthallc am RheiNhafen vorzugehen . Das Projekt lvird einen
Kostenauftvand von 621 800 Ji erfordern und zwar 388 500 Ji
für bauliche Herstellungen , 61 500 Ji für maschinelle Anlagen ,
4500 Ji für Gleisanlagen , 1800 Ji für Anlage einer Straße bei
der Halle, 63 000 Ji für Aufführung der Lckaimauer , 2500 Ji
für Aufstellung einer Schiebebühne . Weiterhin ist die Herstel¬
lung des Nordbeckens geplant, die einen Kostenaufwand von
etwa 1 Million bedingt, so daß in nächster Zeit für den Rhein¬
hafen außerordentliche Ausgaben im Gesamtbetrags von 1VJ
Millionen zu machen sein werden . Zunächst sollen beim Bürger -
ansschuß die Mittel für die Erstellung der dritten Werfthalle samt
Nebenanlagen angefordert werden .

Aus dem Stadtteil Rüppurr . Nachdem die Straßen - « nd Bau¬

fluchten für den Teil des Gewannes Göhren im Stadtteil Rüppurr , de »

überwiegend im Privatbesitze steht , amtlich festgestellt sind , soll , einem

Anträge der Grundstücksbesitzer entsprechend, für das bezeichnete Ge¬

lände ein Umlegungsverfahren eingeleitet werden . Das städtische Tiesi
bauamt wird ersucht, mit den Beteiligten darüber in Verhandlung z«

treten , ob sie dem von dem genannten Amte bereits früher ausgcarbei -

teten Projekte die Zustimmung erteilen . Nötigenfalls soll die Um

legung im Zwangswege durchgeführt werden .

Vermischtes .
Berlin , 19 . Dez . (Tel .) Die Vernehmung des mutmaßliche »

Raubmörders Henkel ist unterbrochen worden bis der nach Wien ent

sandte Kriminalkommiffär Rasse wieder zurückgekehrt ist . Henkel wa

vor 2 Jahren in einem Teppichgeschäft in Berlin beschäftigt und be

zeichnete stch in letzter Zeit als Direktor eines Mentolgeneraldepotr
wobei er 20 000 Schachteln und Briefumschläge bezog , aber nicht b «

zahlte . Die Bewerber mußten mindestens 500 Probe - und 300 Ori

ginalschachteln zum Preise von 1200 Mark abnehmen . Der Versand

erfolgte per Nachnahme . Henkel besaß weder Mentol noch ein Labo

ratorium . In sein Eeneraldepot begab er sich nur , wenn die Post ihr
Geld brachte .

— Breslau , 19 . Dez . (Tel .) Die Stadtverordneten bewilligte :

500 000 Mark zum Bau eines Säuglingsheimes .
— Reichenbach ( Schlesien ) , 18 . Dez . ( Tel . ) Der schon seit längere

Zeit von seiner Frau getrennt lebende Landrvirt Weiß lauerte heut

nacht in der Dorfitrahe seine Frau auf und versetzte ihr mittels eine .
Beiles ztvei Kopfhiebe, die der Frau den Schädel zerschmetterten .

— Rom , 19 . Dez . (Tel . ) Wie verlautet , steigen aus dem Haupt
krater des Aetna Feuersäulen auf . . In der Umgegend nimmt man fort

gesetzt unterirdisches Getöse wahr .
hd London , 19 . Dez . ( Tel .) Während gestern der Expreßzug de

Sewerntunnel zwischen Southampton und Cardiff durchfuhr , knallten i:

einem Coupee sechs Schüsse. Die Paffagiere zogen die Notleine . Nach
dem der Zug zum Stehen gebracht war , fand man in dem Abteil di

Leichen eines Mannes in , mittleren Jahren und eines Mädchens voi

urigefähr 20 Jahren . Dich Mann war ein verheirateter Ingenieur an

Bristol . Wie ans Vorgefundenen Briefen hervorging , hat er das Mä¬

chen mit deffen Einverständnis und dann sich selbst erschossen. x

UnglütksfäUe.
= Bremen , 18 . Dez . (Tel .) Die beiden der deutschen Dampsch :f<

fereigesellschaft „ Nordsee" gehörenden Dampfer „Bayern " und „ Elsaß "

sind in der Nordsee in Kollision geraten . Der Dampfer „ Elsaß " ist

in 21 Faden Tiefe gesunken. Die Besatzung wurde gerettet . Ter

Dampfer „ Bayern " ist mit der geretteten Mannschaft des Dampfers

„ Elsaß " nach Nordenham zurückgekehrt.
' i

— Hamburg , 18 . Dez . ( Tel . ) Der Fischdampser „Breslau " aus

Bremen ist auf der Nordsee mit der von hier »»ach England bestimmten
Bark „Fram " zusammcngestoßen . Die „Fram " sank ; der Fischdampfer
rettete sechs Mann der Besatzung und lief schwer beschädigt in Norden¬

ham ein . Der Rest der Besatzung der „ Fram " ist wahrscheinlich rr

trunken .

ist ein noch junger Dichter , der die Rätselsragen des Alles nicht nur

in seinen Gedanken , sondern auch in seinem Herzen bewegt . Und

so ist selbst der Gott der Liebe , unter deffen Stern er sein Buch ge¬

stellt hat , bei ihm ein nachdenklicher Gott , dem eine besonders feier¬

liche Aufgabe zufällt . Witkop spricht davon :

Wir sind daheim im mütterlichen Schoß
Der Ewigkeit , in einziger Vereinung .
Da kommt das Leben her «nd reißt uns los
Und stößt uns in den Kerker der Erscheinung .

Nun irren wir im dunklen Raum herum .
Den unermeffnen Heimwehdrang im Innern ,
Und allen Fragen bleibt das Leben stumm .
Und unser tiefstes Glück ist ein Erinnern .
Bis sich die Liebe naht : Sie führt uns sacht
Aus allen Engen , allen Einsamkeiten ,
Um uns zurück zum mütterlichen Grund ,
Zum ewigen All und Ursprung heimzuleiten .

Leise zieht durch all seine Lieder die Sehnsucht ihre stille

Straße . Sie grüßt ihn , wenn er zum Himmel schaut , sie hält seine

Hand , wenn er nach der Hand der Geliebten greift ,
— O meine Freundin , wie bin ich krank nach dir !

Sieh meine Stunden stehen wie Bettler
An allen Straßen und warten deiner .

‘

Der Ernst des Dichters spricht sich in manchem schönen , tief poeti¬

schen Bild aus und hat auch in der ruhigen Form der Verse einen wür¬

digen Ausdruck gefunden . Wohl hat diese Ruhe zuweilen etwas gar

zu weltabgewandtes , aber in vielen sehnsüchtigen Herzen wird er

dennoch auch dafür Verständnis finden .
* * *

Hatte nach Presber , dem Sohne des Rheingaus , der Westfale

Witkop sein schweres Sachsenblut nicht verleugnet , so tritt uns in

dem letzten Dichter , deffen hier noch zu gedenken ist , M a r t t n

B o e l i tz , die Art des Sohnes vom Niederrhein entgegen , in welchem

sich beide Naturen zu mischen scheinen. Seine soeben im Verlag von

Fritz Eckardt Leipzig erschienenen „Ansgewählte Gedichte "

(kart . 3 -4t, geb . 4 -4t ) zeigen uns sowohl den nachdenklichen Poeten
wie den mit rosenverlangenden Händen durch den Sommer der Welt

Dahinschreitenden . Sein Auge ist offen für das Leben und sein Herz
horcht auf die Sprache der Träume . In ihm ist etwas Starkes uns
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— Teuer , is . 2 ^ . (Tel . ) Kanal stieß heute der schwedische

Tampfrr „ Lindholmen" mit dem deutscher; Dampfer „Friederike Mül -
Ier" -Stettin zusammen und sank . Acht Personen ertranken. Die übri¬
gen Insassen des schwedischen Dampfe: '-, von denen zwei schwer verletzt
lind , wurden nach Dover gebracht . Die Mannschaft der „Friederike
Müller" tat ihr Aeußerstes, um die Besatzung der „ Linbholmen* zu
retten, sic vermochte jedoch nur 7 von 16 zu bergen, unter ihnen den
Kapitän und den zweiten Maaten . Ein anderes Liitglied der Maurr,
schaft der „ Lindhoime:; " wurde von einen : englischen Dampfer gerettet .

Telegramme der „Badischen Presse".
tut Berlin , 18 . Dez . Ter Kaiser folgte gestern abend einer

Einladung des OffizierkorpZ deZ Regiment? Garde du Corps in
Potsdam zum Diner . An diesem nahm auch der Kronprinz teil.

stä Berlin , 19 . Dez . Die nächste Plenarsitzung de- BnndesratS ,
der an, Donnerstag zu seiner letzten Sitzung vor dein Weihnachtsfestzu»
samnicngetrcten war , wird voraiisichllich schon in den ersten Tagen nach
Neujahr stanfiiiden. ES sollen verschiedene Gcietzentwiirse, wie der ge-
gen den «»lauteren Wettbewerb, so Zeitig angefertigt werden, so d>;ß
sie dem Reichstage mehrere Tage vor seinem Wicderzusammentritt zu-
gehen können .

hd Darmstadt , 19 . Der . In der 2 . Stänbrftimmtr stimmten
gestern sämtliche Parteien den : nationalliberalen Anträge auf
eine baldige ncnc Wahlrechts-Vorlage mit direktem Wahlrecht zu .

— Paris , 13 . Dez. ES wird bestätigt, das; Frankreich und Spanien
gestern den Signatarmüchtkn von Alzeciras eine gleichlantendeNote be¬
züglich einer Formel der Anerkennung Mul ah Hüfis? überreichten. Tic
.Formel wird in Tanger dem Brrireier des Maghzen durch den Doyen
d . s diplomatischen Korps übergeben werden.

— London , 18 . Dez . Die internationale Terrrchtskonserenz
ist über die Feiertags vertagt worden . Die Delegierten haben
sechs Plenarsitzuugsn abgehalten , in welche!; die Fragen der
Zlokade und des Verkehrs van Kauffahrteischiffen der krieg¬
führenden Mächte unter neutraler Flagge besprochen wurden.

= Teheran , 18 . Dez . Der Schah ist nach dem Palast von
Ferraüad , acht Meilen von Teheran , übergejicdclt, wo er den
Winter znzuöringen gedenkt .

----- Rcwhork, 18 . Dez . Der Asphalttrust unterstützt die vene¬
zolanischen Revolutionäre durch Waffen, Munition und Geld-
mittet . Tie Ninousregiernng ist schnell bereit, die neue Regicning
anzuerkcnnr» , sobabd eine solche gebildet ist. Nach einer venezo-
lanische« Korrespondenz der „Tribüne " wird allaemcin Castros
Rückkehr bezweifelt . _
Zur Reform- und Revolntionsbeweguug in Rußland .

Petersburg , 18 . Dez . Der Reichsrat nahm einstimmig
die aus der Duma eingegangene Gesetzesvorlage an , welche den
Finanzminister erinachtigt, eine Anleihe von 450 Millionen Rubel
abzuschließen .

Petersburg , 19 . Dez . Der Seniorcnkonveirt der Duma
beschloß, die Verhandlungen über den Etat des Ministeriums
des Aeußeri; auf den nächsten Freitag zn vertagen . Mimster
Iowolski wird dann über die auswärtige Politik sprechen.

Die Ereignisse auf dem Balkan.
ch

'2 Kvnstantinoprl, 19 . Dez . Von einem hohen Beamten des
Möiz Kiosk wird erzählt, daß der Sultan am Abend der Parla -
mentseröffnung , nur von dem Prinzen Burhan Eddin begleitet,den Palast heimlich verließ und unerkannt eine mehrstündige
Wagenfahrt durch das prächtig illuminierte Pcra und Stambnl
unternahm . Der Sultan empfahl allen Prinzen den häufigen
Besuch der Parlamentsverhandlungen . Das Marinemiuistcrium
schenkte dem Parlament drei mächtige Fahnen, , darunter eine
Sultans -Standarte .

M Konstautinopcl, 18. Dez . Wie die „Saba " meldet, meu¬
terte« gestern im Gefängnis vo« Stambnl hundert zu langjähri -
gem Kerker oder zum Tode verurteilte Sträflinge und verlangten
die Freiheit . Abends übergoffen sie ein Holzgitter mit Petroleum
und zündeten es an. Eine große Panik entstand. Militär und
Feuerwehr schritten ein. Ein Meuterer wurde erschossen , zwei
verwundet, die übrigen überwältigt und ins Gefängnis mrück -
aebracht . ■ ,. i .» Vf.-. * *

tick Cetinsc , 18 . Dez . In einer Sonderausgabe des Monte -
uegrinischen Amtsblattes „ Glas Czcrnogorca" erklärt Fürst Ni-
kita von Montenegro, daß Montenegro keine kriegerischen Ab¬
sichten habe und daß der Fürst ein Freund des Kaisers Franz
Josef sei.

in ihm ist etwas Frohes . Eine reife Weltanschauung und eine rege
Dichtkunst . Das gibt ihm eine Sprache, in der die Stille leuchtetund in der das Leben aufjauchzt. Das gibt seiner Sprache Bilder
voll Farbe und Dust und wir sehen sein „Lied der Frau " :

Meiner Träume Silberkähne
Fuhren weit hinaus aufs Meer,
Nun schick ich die weißen Schwäne
Der Sehnsucht hinterher.
Sie kommen mit schwarzen Booten
An den Strand .
And bringen mir die toten
Wünsche aus dem Mädchenland .

Die Gedichte von Boelitz gehören zu dem Besten, was unsere Lyrik
aufzuweisen hat und noch steht der Dichter in jungen Mannesjahren .Er sieht lächelnd dem Leben zu aus seiner Stille und weiß doch alleleine Früchte zu greifen . Denn er kennt des Lebens Bestimmung :

Heute noch im frohen Frühlingsreihn ,Morgen weih auch ich gestorben sein .Irgendwo in braunes Ackerland
Legt mich eines Freundes treue Hand .
Zärtlich decken Wurzeln bald mich zu ,Bienen summen durch die goldne Ruh,Trinkt ein Hahn von meiner morschen Kraft,Wandr '

ich mit dem warmen Lebenssaft .
Werde wieder Blatt und Blüte sein,
Leuchte in die Tage still hinein.Bis sich Korn um Korn in Reife drängt.And die Erde wieder mich umfängt.Aber diesem Sinnierer und Betrachter geht das Herz nicht minderauf . wenn Jugend und Anmuth ihn umstehn und ihm ihre Rosenbieten . Dann tönen und singen seine Verse wie in glücklichen Melo¬dien und der Dichter wird ein seliger Lobpreiser . Womit er mir aberam meisten es angetan , das ist ein schlicht und harmlos Gedicht, das«r seiner Heimat am Niederrhein gewidmet hat . And das möge denBeschluß bilden :

Mein Wesel . '
Morgens um acht Uhr nürßt ihr 'Z schn , .
Wenn die Mädel zur Schule gehst :
Wie das vorbe'.drängt mit Lärmen und Haßen'Arbeiter, Bauern . Eynmasiasten,Und auf dem Markt, das nenn ich Glück,Hurra ! die RegimentSmusik,

® a &TTctfe Koessv . Mittagblatt . SamStag den 19 . Dezember 1908 . Nr . 50 J= > Wien , 19 . De - . Der englische Gesandte teilte bei feinem
Antrittsbesuche dem LBrnster Frhrn . v . Aehreuthal mit , er sei
von der englischen Sfegierung beauftragt , zu erklären, daß Eng¬land vollständig damit « »verstände« sei und es begrüße , wenn
Oesterreich-Ungarn direkt mit der Türkei wegen der Annexion
Bosniens und der Herzegowina verhandle.

=3 Wien , 18 . Dez. Der Kaiser empfing heute vormittag den ita¬
lienischen Botschafter „Herzog von Arvana " in besorcherer Audienz. Der
Herzog überreichte dem Kaiser das Antwortschreiben des Königs von
Italien auf die Notifizierung der Annexion Bosniens und der Herze¬
gowina.

we .J . PetryW -
Hoflieferant

Juwelen , Gold- nnd
Silberwaren

Fratigipant - Ringe
Alleinvertrieb für Baden ,
—* Trauringe »—
Goldene Ringe

in grösster AuswahlKaiserstr. 102. Tel . 1558. j; osm einfachsten bis feinsten Genre.

Mur Weckerle ’8 Sänger - Pastillen
0 « t (N) ttam «»Irr Nr . 5057 *)

ftnb d!« »Sein r- le». Au » skinflrm Summt »roitcum Laitrthr »un» BeU $ tnoti $ maS hrrrrg -N« tttrtt » Pr nicht »Urin sott eingtra«n» Nedtirr». tonStm auch im Ahrain ll. Nonikrirn sthr bkgrhrt Al» Mun».»alltSk - vrrbrelim Lvrikrrlr ' S Sänger »Vanillen rturn angntkhmrnSrruch , bei Hai»>m«gad !tch!«ii tzzi brkbmmiich. 2a » Paliill , lri »t de,Buchftabr » 8. Nur echt in « ißn » ßchachlrl » b U Dfge . oict im Cfi« *»rrlatif tu mit «nftm Firma «erlc-nini Bcrsrimsn ®o|mWecteerle ’s Bonbonsfabrik , Feuerbach-SfeHdirl

En gros. Znlins Stag , KsvlsWZk . En detail .
GrößtesSpezialgeschäft iu Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Passe-
menterieu, Spitzen, Knöpfe», Weißwaren , Handschuhe», Strümpfe», Kra¬
watte» , Fächern re. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —
Plüsoh für Fensterinäntel in rviiwan , grün und rot, ä Jf 2 .60 perMeter, ca . 130 cm breit und passende Bordüren. 16993

sich
i tut» 1Empfiohlt

Jureh »«Iu »
Kiioti ».

Schw »iierli« »ltHr .
A . Giraudy u . ^
J. F. Walther. 1

rF«m!li»nhot »t »«eh nouMtem
Komfort oinaerioktot . — Zon-

i trala Loga mit Sarton. Warm-
wa»iBrheiz»»a I» »He »

Zimmtrn .

SaöisdierHof
VillaO

’Connor

_ Wetter- ericht vom Schwarzwalv . '
— Itotcrftinntt , 19. Dez . 10 am Altschnee, 1 Grad Küv-bedeckt , Aussicht auf weiters Schneefälle.
Ruhftein , 19 . Dez . Stellenweise schneefrei , Temperatur i re, .,Kälte. Keine Skibahn. ta*

kll. Dez. Sch'>eehöhe 60 Zentimeier , teillveisc keick,,^« chneefall. 2 Grad Wärme . Schneeschuh - und Schlittenbahn gutBarental . Rodelbahn gut . '

900 ni
ü . d. N.. Bekannte gilte Lage für Winterspart u . -.Kuren . Großes Uebunr -rcld u . Sprunghalte direkt beim Hotel. Slektr . Licht u . Zentral ^ung ,n allen Raumen . Telef . 13 (Bühl B .)D HundSeck, 19 . Dez . Teilweise schneefrei . Temperatur 0Bemerkungen: Bedeckt, Aussicht auf werteren Schneefall.

Wittttnnzsberijt nsm Anrhens KMeik

Wasserstand des Rheins .
'

Avttlla«» . Hafenvegel. 18. Dez. 2.68 m (16 . Dezember 2,68 mlSch «a«rinsef, 19 . Dezember . Morgens 6 Uhr 0,93 m .Aehk , 19. Dezember . Dkorgens 6 Uhr 1,59 m .War«». 19. Dezember . Morgens 6 Uhr 3.29 m, gef. 0,03 mMannhetm. 19. Dezember . Morgens 6 Uhr 2. 13 m.

Nergnügungs - «nd Vereins -Anzeiger.
_ .(Dar Nähere bittet man aur dem Inseratenteil zu ersehen.) .

SamStag den 19. Dezember:
Apollatheater. 8 Uhr Varietevorstellung.l . « thle1ic. Sport.Slob Germania. %9 Uhr UebungSstund« f. Nutzbau «,Bayernverein . VereinSabcnd im Tiroler .
Festhalle . 3 y4 Uhr Vortrag von Maximilian Harden.

SSrirhvirfläftnf " Heute abend spielt die Ungarische « nustlir. pv « apelle im « artrnsnal .Fußballklub Allemama. Vereinsabend . 3 Wmg .
Fußballklub ' Frankonia . 9 Uhr Lokaleintveihung.
Fußballklub Mühlburg . Spielerversaminlung .
Fußballklub Phönix. Juniorenwettspiel .
Fußballverein . 2i/j Uhr Juniocen-Tcaining. Sportplatz .
Kausm. Verein Merkv". V Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl.
Leibgrenadierve"^ 4% Uhr Kinderbescherung , 8% Uhr FriedrichsHof,Militärverein . f % Uhr Weihnachtsfeier im Kolosseum .
Männerturnverein . 8 >/r Uhr Weihnachtsfeier im kleinen Fcjrhallrsaal .Rheinkluv Allemannia. 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wilttergart.Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr l"iertisch im Landsknecht .Salamander . 1. Karttr . Ruderklub. V U. Klubabd. t. Klubh. ( Rheinh ) ,Stubentendienrrverein . 7ya Uhr Weihnachtsfeier im grünen Berg.Trainvrrein . 8ya Uhr Verein»abend im König von Preußen ,
verein ehem. gelber Dragoner . 8y2 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Zitherverrin Edelweiß. $ ya Uhr Weihnachtsfeier im Cash ?!oivack.

6 . 5cN/ ^ IV7 - 57/ > U3 .■: HOF- JUWEUEFt - HOF - UHRft\ACHEFÖ £
KARLSRUHE - Kaiserstrasse 154 -, M

60LDENE DAMENUHREN
in neuer ; grösster Answahl . 15950

Für beste Bedienung bürgt der alte Ruf der Firma .

St . Moritz -Dorf
Neues Posihotel

80 Betten , alles Süd - und Ostzimnier mit Seeaussicht . Gr . Cafe-
Restaurant. Münchener und Pilsener Bier vom Faß . 9309a

SARO
•«rfiB . RitlersIr. TI

En gros
60 .

nrcTp

WcrEmeI
Das blinkt und glitzert im Sonnenschein,Die liebe Jugend hinterdrein ,. Und bis zum Tor im strammen Tritt
Zieht stolz die kleine Garde mit.
Ich kenne wohl andere Heimatsstädte,Keine doch , die ich lieber hätte,Keine , die in der Rosenzeit
So voll tiefheimlicher Seligkeit .— Ihr lächelt und wollt mich nicht verstehen ?
Kommt, wenn die Mädel zur Schule gehn!

Da ist «ine Glocke in den Herzen der Menschen , die läutet davonin allen Fejcrtagsstunden : . . . . « Heimat . . . . Jugend "

Es führt der brave Familienvater
Die Seinen ins Residenz-Theater ;
Dort wird viel hübsches ihnen beschert :
Sie werden erheitert und belehrt!

Die rührige Leitung des Residenz-Theater » (Waldstratze 30 ) Ht-J
gestern nachmittag durch Herrn Hofschauspieler Wilhelm Kemps eine
Anzahl unserer stimmungsvollen deutschen Märchen rezitieren , welche
bei der dichtgedrängten großen und kleinen Zuhörerschaft voll weih¬
nachtlicher Erwartung und Erregung , reichen Beifall fanden . Die
Märchen-Erzählungen wurden begleitet von wunderschönen farbigen
Diachron-Bildern , welche der gespannt lauschenden Zuhörerschaft die
interessantesten Stellen auch im Bilde vor Augen führten . Bei dieser
Gelegenheit wurde die von der hiesigen bekannten Firma F . A . Huber,
Photo -Handlung , gelieferte Einrichtung für steheiwe Lichtbilder erst¬
mals in der Praxis vorgefiihrt und diese hat hoch befriedigt , sodag
öftere Wiederholung von unterhaltenden und belehrenden Lichtbilder -
Borträgen in Aussicht genommen wurden . Nächsten Samstag Nach¬
mittag ys3 Uhr kommen in gleicher Weise die entzückenden Ludwig
Richterschen Szenen aus dem deutschen Volks- «nd Kinderleben mit
Illustrationen berühmter Meister zur Vorlesung , welche Herr hos-
schauspieler Wilhelm Kemps gleichfalls übernommen hat . 1848t

m ri

Theater, Kauft und Wissenschaft .
Karlsruhe , 19. Dez . Auch irt diesem Jahre ist wiederm der vorweihnachtlichen Zeit Humperdinks musikalisch Hoch

einzuschätzendes Märchenspiel „Hansel und Gretel " auf dem
Spielplan unseres Hostheaters erschienen . Frl . Sac -
cur gab dieses Mal die Gretel ; sie wußte mit sehr viel Naivität
zu spielen und sang ihren Part mit frischer, klarer Stimme . Als
Hansel war Frl . T e r c s gesanglich besonders zu loben und be-
fleißigte sich in der Darstellung einer größerm Natürlichkeit. Ein
robustes Besenbinderehepaar waren Frl . Ethos er und Herr-Roh a . Das Sand - und TaumämMen , diese beiden mit solchfeinen Finessen ausgestatteten kleinen Rollen, war einem Frl .Elsa I a ck 0 übertragen , die ihre Aufgabe mit hübschen, etwas
kleinen Mitteln durchführte. Die Knusperhexs wurde von Frl .F r i c b I c i n wieder in der vom Komponisten gewünschtendrastisch-komischen Weise verkörpert. Im Orchester haperte es
mehrfach im exakten Zusammerrspiel, auch wurde der Klangkörpervom Dirrgenteirpult aus oftmals nicht genügend abgetönt . DerChor detonierte anfänglich merklich. Das Haus war recht bei -
fallsfreudig .

— Jena , 18. Dez . (Tel.) Professor Ludwig Plate -Berlin nahmseine Berufung als Nachfolger Ernst Haeckrls an. Er wird Ostern1909 fein Lehramt an der hiesigen Universität und die damit ver¬bundene Direktion des zoologischen Instituts und de» PhylogenetischenMuseums in Jena übernehmen .

Silk dem lüleihnachtstisctie

leldt etwa*, wenn ie uuler 'assen,
einem Raucher einen Karton Salem
Aleifcum zum Feste zu widme«.

fcalem Aleifcum -Cigarretten , keine
Ausstattung , nur Qualität ,

Frei* :
Nr . 3 4 5 6 8 10

3 '/« 4 5 6 8 10 Ffg . d. fct

Vor Weihnächte» auch in Schachteln
von 50 Stück, für Geschenkzwecke

geeignet, erhältlich .

10163a

T IS
weise u. rot , im Fass und Liter -Flaschen , emphehltin bekannter Güte von 20 Liter ab die
Weinhandlang W . Kronenwett »

Hirechntrasse 64 . Telephon 1277 .
Grosses Lager Badischer , Elsässer, Hardt-, Rhein, u . Mosel-Weine.

Neireingelarrfene Bücher und Schriften.
Zu beziehen durch A . Bielefeld'S Hofbuchhandlung.

Liebcrmann «. Eix.» Karlsruhe .
Dombrowski, Tanuenrauschrn . Ladenpreis M 4 .—, I . Reuman »

Ncudamm.
Verlag von Levh und Müller , Stuttgarts
Oberheudvrfrr Buben- und Mädrlgeschichtrn. Von Ioiephink

Siebe .
Die Welteusegler. Von Dr . Albert Daiber .
. . . «nd doch glücklich. Von Tony Schumacher.
Schwester Ldaly . Bon Anna Klie.

Fahndung .
Gestern abend 614 Uhr wurde in der verlängerten Karlsiraße w

der Nähe des Hauses Nr . 99 ein neugeborenes Kind in Packpapier ein¬
gewickelt tot aufgefunden .

Ich bitte um Mitteilung von Anhaltspunkten zur Ermittlung dt»
Mutter .

K a x l s r » h x, den 19. Dezember 1908 .
Grvßh - Staatsanwalt .

Dr. Lvber.
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Weihnachts -

Verkauf
sind nachstehende Gelegenheitsposten wegen ihrer kolos¬
salen Preis Würdigkeit ganz besonders hervorzuheben .

Ein Porten

Breitbarth Herren -Paletots Breitbartt
ans dunkel gemusterten Kammgat -n - and Cfaeviot-
rtoffen , I*.Qualitäten, solide , dauerhafte Ausführung
Regulärer Wert bis Mk . 35 .— ohne Unterschied

Ein Posten

Herren -Paletots
aus eleganten dunklen Cheviots und Meltons , solide
erstklassige Ausstattung, sorgfältigste Näharbeit.
Regulärer Wert bis Mk . 45.— ohne Unterschied

Ern Porten

Herren -dnzüge
aus Buckskin und Cheviot , in mittleren und bräun¬
lichenFarben und karierten englischen Imitationen.
Regulärer Wert bis Mk. S2.— ohne Unterschied

Ein Posten

Herren -rinzüge
aus hochmodernen Kammgarn- Cheviots , dunkle,
gediegene Dessins , solide Qualitäten, dauerhafte,
chice Verarbeitung, Regulärer Wert bis Mk . 44.—

ohne Unterschied
Ein Poeten

Breitbarth

Jünglings -Paletots
für das Alter v . 14—18Jahre, ausmodern dessinierten
karierten und gestreiften Stoffen. Regulärer Wert
bis Mk. 30 .— ohne Unterschied Mk. 24 .— und

Ein Porten

Jünglings -Anzüge
für das Alter von 14—18 Jahren , aus gestreiftem
und kariertem Cheviot und Kammgarn, chic und
solide verarbeitet . RegulärerWert bis Mk. 32 .—

ohne Unterschied Mk. 23 .— und

Ein Poeten

Knaben-rinzüge
für das Alter bis au 9 Jahre

Breitbarth
ähren, ans gutem dauer¬

haftem Buckskin, in Blusen - und Falten-Fagons.
Regulärer Wert bis Mk, 11 .— ohne Unterschied

Ein Posten
Breitbarth

Fantasie -Westen
ans hochelegantenStoffen , chice , moderne Dessins ,
sowie aus mittelfarbigen und hellen Waschstoffen .
Regulärer Wert bis Mk. IO.—

ohne Unterschied Mk, 5.25 und .50
Schlaf -Röcke
Morgen-Joppen
Haus -Joppen
Loden -Joppen
Knaben-Paletots

Breitbarth Knaben-Fyjacks

o
<0
q>

mit

Breitbarth

Die Preise für alle übrigen Artikel sind ebenfalls

bedeutend ermässigt.

N
.

Breitbarth
Ecke Kaiser - u . Herrenstr . Mitglied des Rabatt -Spar-Verems.

Rot - und

Weissweine
Spanische :

Hueska , Prionato , Benicai -Io , Conca d ’oro ,
Cripiana , Alicante , IWoscat , Grenache , Rancio etc .

Afrikanische Weine
1899er Mawrodaphne , feinster herber griechischer Rotwein,
1900er —1908er französ . Roussillon- , Bordeaux- ond Burgunder

Weine in diversen Qualitäten , weisse Tischweine accisfrei , von 60 Pfg .
an per Liter , in Gebinden von 25 Liter ab ; feine Flaschenweine ,
Haute -Santerne , Chablis etc .

1904er —1908er selbstgekelterte , garantiert naturreine
italienische Barletta- , Ortanova-, Brindisi- und Squinzano-;
griechische Corfn - und spanische Alicante - , Ronssillon- und
Beniearlo - und Tyroler Weine .

Dessert - und IWedicinalweine : Malaga, Sherry, Portwein, Madeira,
Mnscatel ; 1894er Grenache , Lagrimas Christi , diverse Jahr¬
gänge , Samos Mnscat , Vermouth (Cinzano Turin ), Tokayer in 3 Quali¬
täten Marsala . Ferner alle

deutschen Heiss - und Rotweine
In Gebinden und bis zu den feinsten

Flaschenweinen .
Schaumweine : Grossh. Friedrich -Sekt, Kupferberg, Bnrgeff, Feist,

Chatöanx de Vanx , Math . Müller , Reinhard , Sühnlein , Henkell n . Kessler .

Champagner : Viktor-Cliqnot, Doyen, Mercier , J. Mumm & Cie., Moet
chandon , Gonlet , Venve - Ciiqnot, Pommery , Charles Farre , fleidsieck
und Asti Spumante .

Cognac : Deutschen und Französischen in allen Preislagen . 18251 .3.2

Spirituosen und Liqueure : Nordhäuser , Zwetschgenwasser ,
Kirschenwasser (diverse Jahrgänge), Pfefferminze, Anisette ,
Bergamotte , Vanille , Magenbitter , Getreidekümmel (Gilka) , Steinhäger
(König ) , Maraschino , Chartreuse , grün und gelb , Benediktiner Abtei
Fecamp , Cnra ^ao, Half om Half , Cherry Brandy (Bois) , Absinthe , Fier -
Cognac , Danziger Goldwasser , Boonecamp, Creme de Vanille , Cacao,
Angosturabitter , Genevre , Ingwer , Allasb , Whisky etc.

Punsch - Essenzen : Rum , Arrak , Düsseldorfer, Burgunder, Portwein
und Schwedischen .

Weinproben und Preislisten zu Diensten .
Transitkellereien in : Mannheim , Ludwigshafen und Karlsruhe .
l .agerkeller in Karlsruhe : Steinstrasse 29 , Kreuzstrasse 29 ,

Zirkel 19a , Waldstrasse 91 und Amalienstrasse 63 .

Franz Fischer <§ Cie
.

Steinstrasse 29 Karlsruhe Steinstrassc 29.
Filialen : Zähringerstrasse 98, vis -h-vis dem Rathaus, und Neuen¬

bürg (Wttrttbg .)
W einstuben : Kreuzstrasse 29 — Passage -Cafe u . Bratwnrstglöckle

in Strassburg i . Eisass , Cafd Monopol in Mülhausen f . EU .
und Hotel Hirsch Hagenau -Schiesspiat *.

Weingrosshandlung
M , Briech., Französ . n. Span . Hein- a. Trauben -Impartgescliöft.

Zigarren -Gelegenheitskauf .
Durch äusserst günstigen Einkauf offeriere:

El Carro , schöne , hell und mittel Vorstenland 100 Stück M. 4 . 80 .
\7egero , preiswerte leichte Sumatra . . . 50 Stück M. 2 . 70 .
Gathak -Vorstenland , mittel , aromatisch . 100 Stück M. 5 .90 .

Hervorragende Qualitätsfehlfarben in feiner Ausstattung.
Serie I , 100 Stück M . 3 .80 .
Serie ll , 100 Stück M . 4 .50 .

Serie III, 100 Stück M . 5 .50 .
Serie IV, 100 Stück M. 6 .50 .

Auch in 50 Stück-Packung . 18145
Ferner eine Restpartie Fehlfarben zu M . 4 . 10 , M . 4 .40, M . 4 .50, M. 5.- pro Kistchen.

Weihnachtskistchen , Sortimente in Zigarren und
Zigaretten in allen Preislagen vorrätig .

Adolf Stauffert, Zigarren- SpeziaHmns ,
Telephon 1787. Kaiserstr . 113 , Ecke Adlerstr . Telephon 1787.
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V2» Uhr

lirünzcli . in . V .
Schwarzwaldverein

(Sakt . Karlsrnh *)
aonnta us <- 20-
Dezember 1008

Salamander.
Srftee Karlsruher Mcrklui .

(« . B.)

> ^lKW % Vfe.? s

SomStaa den
IS . Dez. 1908,abends s Uhr,im „Klubhause ",

Klubabend .
^ gtetr Uovstand .

^ F

/ — ■ ' * üT
Raderyerein Sturmvogel

(e . V.) .
Heute abend

S Uhr
Biertisch

im Restaurant
LßiiMiittzt

(Ulktisch) .
v«r Vorstand

y

Gegründ . 1901 .
Heute Samstag
prlzis 9 Uhr :
Kiuoaöend

im Hotel
„TannhlUSGt 11Wintergarten

Der Vorstand .

Bayern*
weih

Versn
vlau

GartentiaiivereinKarlsnihe
Heiiinachtsfeier

Ausflug :
I . Bühl—Windeck—
Buchkopt — Wieden¬

felsen —sand ( M .lUbr )
— Obertal.

Abiahrt 7" Uhr (P.-Z,)
II . Obertal — bteckenhalt —

WiedenfelseD u . s . w . wie bei I .
Abt . 86,Uhr ( K.- Z) 1 Zugwecheel in

od. 9” Uhr ( ch .- A)/ Oos u . Bühl.
I und 2 melden die Zahl der

Teilnehmer an ._

Männerturnverein.
Uebungsabende

[ in der Zentralturuballe
Allgemeines , 1 urnen

Montag und Donnerstagvon 8—10 Uhr.
Alte Herrenriege Mittwoch von

V. 9- - /J0 Uhr.
Die Oamen - Abtellung übt:

in der entralturnhafle .. littwochs
von */<8—J/.9 Uhr und Samstags
von f/48—9 Uhr,

in der Turnhalle der Friedrichschule ,
Kaisetallee6, - ontags u. Donners¬
tags von 6—7 Uhr.

Irrstes Karlsruher
Detektiv

verbunden mit Konzert , Gabenverlosnng und - JUStitOt Älll | kkÜk . 18e!,II .Tau, wird Sonntag den 27 . Dezember , abend «

Unsere

sb . Die
fällt an« .

8 Uhr, im kleinen Saale der Fe . halle stattfinden.Die verchrlichen Mitglieder nebst Famtltenange«
hörigen werden hiezu freundlichst eingeladen .

Einführungsrecht gestattet .
Der Vorstand .

MonatSvrrsammlnng für de« Januar 1909
18479 .2. 1

Karlsruhe .
Protektor Seine Könlgl . Roheit Grosshtrzog

Friedrich ll .
Am SamStag 16. Januar 1909 , abend » '/,9 Uhr beginnend ,

findet die

I. nriiciitlidif GkaeralversWmlllag
im Vereinslokal (Gambrinnshalle ) statt.

Ew Anträge sind bis 1. Januar 1909 dem Vorstande schriftlich
einzurcichen- 18876

Vollzähliges Erscheinen erwünscht.
Ter Borstand .

i!m (bi. \M Karisrolie.
Unter d . Protektorat S . K. H. de» Grotzherzog ».

Am Sonntag den iO. d . Mi« . , « ach
mittag» 3 '/, Uhr gegmnend, findet im Saale
deö „Grünen Berg", Kaiserstr . 33, unsere
diesjählige

MM !» ai KininMemng
mit daran anschließender Abendnnteri altnng statt , wozu wir unierevcrchrl. Mitglieder nebst Familienangehörigen, alle cbcin. Regiments¬kameraden u . sämtl. Militär - u. Wafjenvereine freundlichst einladen .
18208 2.2 Der Borstand.

HB . Aktive Regimentskameraden sind herzlich willkommen.

Piouierverein .
ÄstMorgen Sonntag , nachmittag» von 4 Uhr ab :

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hohcii
des Prinzen Ludwig von Bauern.

Jede« SamStag Vereinsabend
im Lokal Restauration znm Tyroler

Landsleute willkommen
Der Vorstand

kr. Nagel,
Waldstrasse 43

nächst der Kaiserstrasse
3.1 empfiehlt 18125
»eine als vorzüglich anerkannten

lete- soll
.

von 3 bis 20 Mark .
Premptof Versand nach auswärts.

1177 Telephon 1177.

Heirat.
Geb . Frl ., ev., 41 I . aus gut .

Eamilie, ' wünscht ält. , gutsituiert.
errn kennen zu lernen zwecks

bald . Verehelichung. Ernstgemeinte
Anträge (Vermittlung ausge !chl . >
»vollen zur Weiterbeförderung ge¬
richtet werden unter A. B . an
Adolf Haag , Stuttgart .
Olgastraße 58 B . 10673a

Mldnacim -seier
mit Kiuderbeschernng , Gabenverlosnng und
mufitaltscher Abendnnterhaltnng im Saale des
Gasthauses z . „ Zähringer Löwen " , Adlcrstr . 18,
wozu die Herren Kameraden nebst werten Angehörigen
freundlichst eingeladen werden . 184V4

_ _ Der Borstand.

Gesang -Verein Fidelia .
Wir beehren uns, unsere werten Mitglieder, Freunde und Gönner

des Vereins, nebst werte » Familienangehörigen, zu unserer am
20 . Dezember, nachmittags 5 Mr , im Kartensaate
der Westaur . „ Zur Goetlielialie 44, Koethestr. 2,
stattfindenden 18410

Aeistnacdttleitt
.

verbunden mit Gesang , Theateranfführung , Gabenverlosnng und
anschliehcnde Tanznnterhaltnng , ergebenst rinzuladen.

Der Vorstand .

Arbeiter-Bllflnngs-Verein Karlsruhe . (E. 9.)
Wilhelmstraße 14.

Sonntag , de« 20. Dezember » 908, nachmittag » 3 Uhr :

HlndßF' UleihnachtsfBiep mit Bescherung
verbunden mit musikalischen und theatralische « Aufführungen der
Jugeudbnhne.

De» beschränkten Raume» wegen, ist der Zutritt nur gegen
Vorzeigung der «»»gegebenen « arte« an die bei der Ktnder »
bescherung beteiligten Persone«.

Für die Vereinsmitglieder werden die theatralischen Aufführungen der
Juzcndbühne abend » 8 Uhr wiederholt . 18483

Der Vorstand .

Acht Vorträge

Zu verkaufen
ein Pferd , mittleres Alter , passend
für leichteres Fuhrwerk , evtl, auch
mit neuem Wagen.

Adresse unter Nr . B48543 in der
Expedition der „Bad . Prelle " zu

gen .

über

mit. erläuternden Lichtbildern
von

Professor Dr. Max Wlngenroth
im

Saale des Grossh . Konservatoriums ,
Sophienstrasse 85, ! 18395

Freitag , 8., 15. , 22. und 25. Jaaaar and 5., 12., 15. and
25. Fetrur , laduaitttgs prtzis 5 5 Dhr

Abonnement für die sämtlichen Vorträge 12 Mk .,
Einzelkarte 2 Mark , Lehrkräfte und Studierende der

hiesigen Lehranstalten die Hälfte .
Karten sind in der Hofmusikalienhandlang Fr . Uoori,Ritterstrasse , Telephon Nr . 2003, zu haben.

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensvcrhältnisse , Vorleben re-

a« allen Plätzen, nul*
diskrete Vertrauensangelegenheiten,
Beobachtungen und Ueberwachungen ,Ermiti lungen aller An , zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil-, Patent -, Ehcscheid-
ungs- und Alimentation- Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegen .
Prima Reskreuzen vo« Juristen,sowie vo« alle« Gesellschaft«,

tlassen stehen z« Diennen.

Kaiserstrasse
----- 158 -----

Wärmflaschen
Leibwärmer 18468
Spirituskocher
Petroleumkocher

grösste Auswahl billigste Preise
empfiehlt

Otto Büttner
Cphn Douglas -
Luau Strasse .

Rabattmarken .

Stsblbiigelelzeit,
Kohlcnbiigcleiscn
(Dalli , Ucrttiaitia etc .),

stanrös. Bügeleisen,
Bas-
Spiritus-

tt

>11
iOlheeDonbons

rGegen Husten
7 Heiserkeil ’ 1

18491

Uhr?]

Pesthalle.
Sonntag den 20 . Dezbr ., nachmittags

KONZERT
„Balkan -Bilder “

gegeben von der gesamten Kapelle des

„Badischen Leib - Grenadier - Regiments*1
unter Leitung des

Königlichen Musikdirektors Adolf Boettge .
Vortragsordnung :

1 . „Scbumi -Maritza “. Marsch .2. Ouvertüre zu „Der Geist des Wojewoden “
3. Slaviache Tänze Nr . 7 und 8 . . . . .
4. Walzer . „Rumänischer Liebestraum * , .

Marecek,
Grosamann
Dvorak .
N’oki aibi.

5. „Ungarische Szenen . Hochzeitszug , Segen und
Austritt aus der Kirche . . . . . . . Massenet,6 . Kolo -Tanz nach Art der Tambouriza hus
Herzegowina . . Kees.

7 . „Romana . „Fantasie über rumänische Volks¬
weisen . . . . . . . . . . . . . Seidemann.8. „Sinaia Hora “ . Volkstanz ans Montenegro . Ventura .

9. Zwei Hationalm &rsche :
a) „ Die Bosniaken kommen !* . . . . . Wagnes .b) „Die Bulgaren sind da !“ . Strauss .

10. Gebet um den Sieg, ( Auf ! Wacht auf Bulgaren !) Kremser ,11. Auf vielseitigen Wunsch wiederholt :
„ Der i raum eines österreichischen Reser¬

visten . “ Grosses Tongemälde . . . . Ziehrer .
(Inhalt im Hauptprogramm ),

12. Serbischer Zapfenstreich . . . . . . . . Novakovic ,

Abonnenten . . . . . 20 Pfg,■ \ Nichtabonnenten . . . 50 Pfg,
Programm . . . 10 Pfg . 18480

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt ,

3.2

J . Bähr ,
mm €i$tnwaren,

ttl a I d $ t r a $ $ e §i.
Rabattmarken .

Gustav Bender
vorm. Carl Malzadier, Hoflieferant

Lammstraße 5
in mm Dl

— Telephon 1367
emfiehlt auf kommende Festtage :
Bayouner Schinken»We fäler Schinken,
Hinterschinken,
vordersLi « en in allen Größen,
GroßeAnSwahlin div .Wursi waren ,Gemüse - «nd Früchtekonserve «,Orangen, Mandarinen,
Malagatranben»
Taselseigen . Datteln »
Schalenmandel«, Haselnüsse ,Ba » ler Leckerli re. re.

Griechische Weine
von J . F. BUnzer in Reckargemünd

laut Spezialliste.
Ferner : 18489

Weih» «nd Rotweine,
Mosel», Rhein» «nd Bordeanx»

Weine,
Arrak, Rum und Cognac»
Kirschen» «. Zwetschgenwaffer ,
verschied. LikSre. Punscheffenze «,Champagner re. re.
Lieferung prompt ins Kg «s .

vlrsttloll :
J . Baimoad, Colosseum "SS"

Samstag den IS . Dezember 1908 :

KEINE VORSTELLUNG .
Sonntag den SO. Dezember 1908 :

2 Gala -Vorstellungen .
Nachmittags 4 Uhr nnd abends 8 Uhr .

In beiden Vorstellungen Auftreten sämtlicher
neu engagierten Kunetkapazitäten . — . , j ._ :

Der Kinematograph mit dem Sensationsbild „C a v a 11 e r 1e-
• chule Pinerolo “. 18403

Hochdezentes Familien - Programm.

Apollo - Theater .
Telephon 2042 . Dir. Braunschweiger. Marienstr. 16.

öastapiel von „Enigma “
» Die weisse Venus “

und das übrige grosse Spezialitäten -Programm .

Grosse Gala-Vorstellung .
Grosse Kttnstler-Matia^

18452 bei freiem Eintritt .
Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr :

ZWEI T0B § T £ LLU ]« 0 £ N .

Kühler Kru
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs-

Sonntag den 20 . Dezember :

ausgeführt von der

Ungarischen Magnaten-Kapelle

Rjp.
Eintritt frei . — Anfang 4 Uhr . 18443

Bitte zu lesen ! !
Wer seinen Bedarf in

Heppen' und Bunin».
Schulten,

zu sehr günstige» Zahlung«,
bedtngnngeu» kaufen will , wolle
seine Adreffe unter Nr . B48611 an
die Expedition der „Bad. Prrffe“
send» .

Reit» « bk- hl» ng«- »sch,st .

Lite Brauerei Hoepfner (Skiicrftr . 14).
Morgen Sonntag de« so . d. Mts ., von 8 Uhr ab :

3
au«geführt von einer Abteilung der Kapelle der 134«

IreimMgen Jenermehr der Stadt Karlsruhe.
« «fang 6 Uhr._ Heinrich Ofttz.̂ .

<* a $itliaus zum Laub .
Lade hiermit alle meine Stammgäste zur 84857«

MF "* Christbaumfeier -WI
nnt Mlitär-Konzert aus Sonntag de« 29. Dezember, uachmitt«B
^ Lukas Itappenbergr 1’1
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„Germania “
Raplspnlte j
Telephon "" ' knUNüdM. I,

KÄK /ßi ~
| H Eingang Zirkel .

[ 9Vv « *■'

Spezial-Institut für Kalligraphie u.
praktische Kontorwissenschaften .

Existenz
für

fterren und Damen
| aller Stände .
Tages - und Abend- Kurse.

Lehrfächer :
Schönschreiben, wechsellehre, Buchführung eile Arte».

ttontorpraxk , kausmann. Rechnen .
Maschinenschreiben. Korrespondenz. Stenographie .

Personen aller Stände ,
gleichviel ob Beamte. Militäranwärtcr oder Arbeiter , werden durch
meine unübertroffene Methode , welche von Autoritäten als durch¬
schlagend und leichtsaßlich anerkannt wurde , ohne jede Berufsstörung
in kürzester Zeit zu tüchtigen Bureanbeamten , Buchhaltern .
Korrespondent «», Kassierern re . herangebildet. DaS Honorar
ist so gering bemessen » daß selbst weniger Bemittelt « an den
Knrse « teilnehmeu können . Besonders mache ich darauf auf¬
merksam , daß ich mich mit voller Kraft und äußerster Aufopferung
meinem Berufe widme und durch direkte eingehendste persönliche An¬
leitung stets sichere Erfolg « erzielte . Ucber Hunderte von inir heran-
gebildete Personen, wie Kaufleute, Beanite, Militäranwärtcr, 5band-
werker und sogar ganz einfache Arbeiter befinden sich heute in sehr
guten Lebensstellungen , worüber Anerkennungen vorliegen.

Durch meine erfolgreiche Tätigkeit bin ich in der Lage , für eine
gewissenhafte und gediegene Ausbildung vollste Garantie zu über¬
nehmen. lledss Fach wird tatsäehlieh so lange ohne Nach¬
zahlung geübt , bis zur erfolgreichen Betätigung in der
Praxis unter allen Umständen befähigt ist . Niemand wird
ohne Stellung entlassen , was jedem naehgewiesen wird .Jeder Schüler erhält sofort nach Erledigung des Unterrichts gute
Stelle. Alle Schüler und Schülerinnen sind bis heute direkt von der
Schule in Position gekommen. Einzig dastehende Erfolge.

Die Unterrichts-Teilnehmer und Teilnehmerinnen können den
Unterricht in ihren freien Stunden bei Tag oder Abend besuchen.

Kein Massen -Unterricht I Strenger Einzel-Unterrichtl Deshalb
»olle Garantie für schnelle und gründliche Ausbildung.

Anmeldungen und Eintritt jederzeit . Prospekte gratis.

SB .
" » k Kurse : Montag, l Januar.

18341 Die Direktion .

Plissee - Brennerei
empfiehlt sich im Cofferiere « von Spitzen , Gaze , Tülle , Seide und

Wollstoffe . Sonnenfaltenröcke.
Prompte Bedienung und billige Preise . B46059

Annahmestellen: Eisenlohrstraße 29,
Douglasstratze 18 , Damen- Frisier - Salon .

MBisfmpiellilapitr
„Dea“

elektrisches Piauo , welches
das Spiel erster Künstler

in vollendeter Weise
wiedergiebt

Phonolapiano
(Piano mit eingebauter

Phonola )

Phonola und
Meistersplelphonola

sind die vollkommensten pneumatischen Klavierspielapparate ,
erstklassiges deutsches Fabrikat , von Lniwig Hnpfeld , Leipzig .

Alleinige Niederlage bei 18192,2,2
H. Maurer , Grossh . HM .,

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 .

la . Apfelwein ,
garantiert naturrein , aus deu besten Obstsorten gekeltert. Gesündestes
***> billigstes HanSgeträuk im Winter, empfiehlt per Liter zu 20

von 20 Liter ab die 16795

Apfelweinkelterei von C. Frantzmann , Durlach.
Lieferung frei Karlsruhe Haus.

Nasser leihweise. Bei größerem Bezug billiger .

Saiten für alle Instrumente.
Spezialität : Italienische Saiten . 16038.8 .7

Grösste Haltbarkeit . Quintenreine Saiten .

Fritz Müller , Musikalienhandlung ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 221, zwischen Hauptpost u . Hirschstr.

Telephon 1988 . — Mitglied des Rabattspar- Vereins .

]
.

L
.
flisteltiorst

,
Karlsruhe

,

Haldstrasse 32
Hofmöbelfabrik mit Maschinenbetrieb.

il l flJUi

riM

X

Wohnungs -Einrichtungen ° Antike Möbel .
Verlangen Sie meine Abbildungen mit Preisen .

Stablwartn
£$$ - Bestecker

Ca$chenme$$e
Zeheren etc.

in nur l». Qualitäcn zu billigsten
Preisen

1. Bähr, EilMItn,'3 .2 Waldstraße 51 . 18335

Rabattmarken .
Erste Karlsruher

Leitern-Fabrik
H . Raible , %
Dirmarckstratz« 53,

§
K II I' I N r II II <*,
empfiehlt in jeder Größe

Anleg - , Zenfterputz -,
Aurhäug -, Plattform -,

Doppel - , Anstell- u ,
lllappleitern .

Ferner : Cransmls -
fionr - n. Schiebleitern
in bester Ausführung .

d per Liter Mk. 1 .2« ^• Cognac »
d 3U Liter von Mk. 1.4« an w
® 20.8 empfiehlt 15783 W

5 L .Ricbert Jttrllr.2 . 5
INNSmil

Das Beste uom Besten
ist

i
bester und billigster Ersatz für
Raturbutter. zum Backen «uv
15273 Koche«. 15.14

W . Erl.
Telephon 495.

Maftgeflügel ;
Vers, bis Neujahr franko frisch gc-

schlacht . u . fand , gerupft je lOPfd .-Kolli
in leicht. Verp . 1 Kettgans Jt 6 .40 ,1 BratganS mit Huhu . 6 .4«,
3 feite Luten od . 4 Hühner „ 7 .00,
1 Truthahn . 7.5 «.
10394a6 .5 ffltUer , HtttbtnilL O .-S .

P ÄE m 3*1= 111= 111:

hohenloh ’sche Dampfmolkerei

C. Dietscite
„
Butterblume

“

ii

Telephon 1020 nur Amalienstrasse 29 Telephon 1020

empfiehlt zur Weihnachtsbäckerei 18281 .2,2
aus eigener Dampfmolkerei ihre kernige, reinschmeckende

Süssrahmtafelbutter
ff. Süssrahmkochbutter

Eier
unter Garantie für jeden Ausfall zu billigsten Tagespreisen.

Honig unter Garantie der Reinheit

Man echte genau auf die Firma „Butterblume" und die Adresse flmalienstrasse29.

■ ■l

Zu den Feiertagen
empfehlen ihre vorzüglichen

M- und Dessertweine, Kognaks, Ponsdie, Liköre etc.
Rotwein per Liter von 48 Pf§, an,
. —rs . — : garantiert naturrein , „ ■

■8

die

Spanische Weinhandlung
Maqin Mayner & Co. 28189.42

Filialen :

Rüppurrerstrasse 14 . Lessingstrasse 29 . Rheinstrasse 45 .
Durlacherstrasse 38 . Schillerstrasse 23 . Durlach , Hauptstrasse 51.

Pforzheim , Baden -Baden , Bruchsal und Heidelberg etc .

uuiiuuniiHimn - LZ

»
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Allerlei Tanze.

Von E r n st Korne r .
( Nachdruck verboten.)

Früher,vor eine Kurz andere Zeit der Länge , wie jetzt. Bunt und
invnter kreiselte sich das Volk aus seinen LustbarleUcn. Aast jede Zunftund Handwertsinnung besaß ihren besonderen Tanz , d« n> sie allein auf -
sührie und worin sie cs zu vornehnrlicher Fertigkeit gebracht hatte .

Zn den Städten , die au der See oder großen Flußläuftn gelegenwaren , tummelten sich die Fischer in eigenartigen Tänzen , bevor sie di«
Boore bestiegen , die sie zum- Aischsrechen führen sollten . Die Landleute
aus dein abgxerntctcn Acker reichten sich die Hände zum „Schicitterränz" .Es gab „ Betilertänze "

, die an manchen Orte » von- den anerkannten Al-
mosenempfärigern ausgcführt , und „Hochzeitstänzc" , die von Braut und
Bräutigam , nachdcnr sie den Segen des Geistlichen evhalten, abgeschrit¬ten wurden. Zuweilen geschah dies direkt in der Kirche . So war dies
der Fall bei „ Kronemanz " imb „ Hehensckwinken "

, zivei überaus be-
liebte Tänze dicserArt, die den Rhein auf beiden Usern begleiten. Fm
Laufe der Zeit wurden sie jedoch so ausgelassen und nngeberdig, daß sich
die Geistlichkeit bewogen fühlte , sie aus der Kirche zu verbannen .

Manche dieser Tänze bilden geradezu einen kulturellen Werkstein
für Vorkommnisse , die der betreffenden Epoche angehören. Dies trifftin hohein Grade zu für den „ Schäfflertang" in München. Als dort
im Iabre 1830 der schivarzc Tod Opfer um Opfer forderte und infolge
dieser schrecklichen -Seuche '

nicht nur Handel und Wandel nnchliehen,
sondern auch die Gemüter verzagt und niedergeschlagen erschienen , da¬
mals waren es die Scheffler ( Bötticher) , denen man es zu,danken -hatte,
daß der Frohsinn wieder erwachte und allmählich sämtliche Schichten der
Bevölkerung für sich gewctini . Das geschih , indem jie -ihre „ alten Tänze
herfür genommen und 311 männiglichcr Erheiterung und Ergötzung
öffentlich aufgeführt " .

Wie man weiß, bildet dieser Schefflertanz iwch heute eiue übermis
charatterfftifche Belästigung der südgermaräschen Bevölkerung. Man
schwingt dabei einen Reifen, der drei volle Weingläser enthält . Der
Tanz bietet de,»zufolge nicht gering - Schwierigkeiten, und es gehört
große Gewandtheit dazu , ihn so auszuführen , daß man das Lob der
Zu schauenden ernte . Die Schwingungen selber finden- teils mit blitz¬
artiger Schnelligkeit statt , dann wieder ganz langsam ; jetzt jagt man den
Reifen durch die Beine , nachher plötzlich über den Kopf 'hinloeg . Immer
aber geschieht es streng nach dem Rhythmus der Musik und so, daß kein
einziger Tropfen Wein dabei- -verschüttet wird . Die Schäffler tanzen vom
ersten Sonntage nach- -dem Dreikönigstage bis zum Fafchingsdienstag.
Dank« werden die Reifen zerbrochen , während sich die Umstehenden be-
eifcrn, ein Stücklein davon zu erhaschen , weil seit Alters her der Glaube
mugeht, daß es dem Besitzer eitel Glück in Herz und Hans trüge . Tie
Tanzenden jedoch verabschieden sich nüt dem Wunsche , daß sie sich auch
ja gesund wieder sehen wollen. -Und dieser Abschiedsgruß mit seiner
festen Formel hat einen guten Sinn , denn der Schefflertanz wird nur
alle sieben Jahre einmal getanzt .

Ueberhanpt war die deutsche Vergangenheit beinahe überreich an
originellen oder sogar charakteristischen Tänzen . Nicht nur erlustigte
sich in diesem jeder Stand und jedes Alter auf sein« Weise , sondern auch
fast jeder Orr oder doch wenigstens jede Landschaft . Leider -haben sich
mir wenige jener Tänze in unsere Zeit hereingerettet ; wo sie sich er¬

hielten, erregen sie lebhaftes In teresse und werden immer wieder gern
gesehen . Dies ist der Fall berät „Schuhplattler " oder „Haxenschlagler" .
Ursprünglich ein Tanz der südgermaruschen Gebirgsbewohner , ist er
heut« wiederholt in Bühnenstücke verwoben worden rmd somit wohl schon
dem Theaterbesucher in seinen Umrifien plastisch geläufig . Jedes Paar
für sich dreht und wendet sich nach dem Taktschritt des Ländlers ; aber
»»ährend das Mädchen diesen gang korrekt auszuführen trachtet, trn^ t
der Bursch für sich, sie dabei stets irmckreisend. Sie schlägt das Auge
sittsam zu Boden , er jedoch sucht durch Gesten und Geberden die aus »
gelassenste Freude — das Echo des Lräbesfeuers , das in seiner jungen
Brust lodert — gewissermaßen pantomimisch zum -Ausdruck zu briageu .
„ Er stampft mit den Küßen, klopft mit den Händen -im Takt auf ine
Schenkel, Knie wä> Fußabsatz, macht auch -wohl eine,! Purzelbaum und
schlingt Rüder , springt über das Liädchen- hinüber , läßt sie unter seinem
Arm sich durchdrehen , tut das Gleiche bei ihr , nimmt fie aber nur
sclien, wenn onch feurig , in die Är-ure ; zuletzt — wenn er wenigsten?
alte Traditionen ehrt, und über die dazu nötige Kraft und Geschicklich¬
keit verfügt , — schwingt er sie in die Höhe , hoch über sein Haupt , und
läßt sie wieder zierlich herrrnterflattern .

" So schilderte Ezerwrnski
dieser treffliche Kenmr des Kults der reigenftoihen Terpsichore , den
Schuhplattler schon vor dielen Jahren und jeder, der ihn heute tanzen
sicht , wird kinränmen , daß dies Bild vollkommen dem vor seinem Auge
schwebenden entspricht.

Das Bestreben, Vorgänge aus dem -Leben, oder selbst aus der Ra .
kur pamonumi 'ch durch den Tanz darzustellen , tritt gleichfalls recht
Läufig zutage . Als im Jahre 1404 die Stadt Berlin ihre Versöhnung
nüt der. Ouitzrävs feierlich brgtr.g , veranstaltete man einen Ball , aus
dem auch der „Zwölfmonatstanz " zur Aufführung gelangt« . Ten
Namen füchece dieser daher, daß die betreffenden Paare durch allerhand
Beweyringen r .nd Drehungen das Zu - rmd öünrähmen des Mondes und
der Jahreszeiten höchst chavalieristisch rmchähmten. Der Tanz fand
ri 'len Beifall und umtzte noch lange Zeit darauf bei ähnlichen Anstissen
Wiederholt werden. Sehr beliebt war ferner der „Siebensprung " .
Die Hauptrolle spielte dabei der Tänzer , der in bestimmten Zwischen¬
räumen siebenerlei Bewegungen ausführen mußte : zwei mit den Füßen ,
zwei mit den Knieen, ioobei er sich aus -dies« niederläßt , zwei mit den
Ellbogen, die er gleichzeitig dem Estrich nähert , und schließlich eine,
die siebente , mit dem Köpft, der jetzt auch den Boden berühren- mutz .
Währenddetz singt er alte Versstrophen. die mit dem Tanze ftlber seit
urdenklicher Zeit verwoben und verknüpft sind.

Weniger angenchnr berührt dir Erinnerung an den „St . Veits¬
tanz "

, der so wüst und ausgelassen war . daß manche Zeitgenoffen seiner
nur mit Entsetzen gedenken mochten. Länger als zwei volle Jahrzehnte
-hat er auf deutschem Boden seinen Tummelplatz besessen- und zahllose
Opfer gefordert. Sein Ursprung -datiert aus dem Jahre 1374 . Da¬
mals -bot sich den Bewohnern von Aachen das merkwürdige Schauspiel,
daß Scharen von Männern , Fronen und selbst Kindern hcrbcigeströmt
kamen , die rächt allein auf den Straßen und Plätzen , sondern auch in
den Kirchen zrr tanzen cmchobcn . -Sie reichten die Hände zum Reigen
und im Banne einer Verzückung , die den Körper durchraste, tobten
und taumelten sie so lc.'-rgc , bis ihnen -der Atem ausging und sie er¬
schöpft zu Boden stürzten . Was jedoch- das Schlimmste war : die Ra¬
serei steckte an , dies sinnlos« Tanzen ward epidemisch und teilte sich stets
größeren Kreisen mit .

Auch der noch heute bei den HochMiten der -tzohenzollern ii6{u
~L .

„ FackÄtanz" mutz hier Erwähnung finden . Er ist ofyx Zbxiftl )^ ?
wenn auch die Zeremonie, wie sie augenblicklich gehandhabt ivird,einer weit späteren Zeit stamvit . König Friedrich Wilhelm n

' ***
der „ dicke Wilhelm" , wie ihn das Volk gemeiniglich nannte __
sie fest, wonach während des Tanzes , den die Braut vornmwit ,zwöff Staatsmtnistern brennende Fackeln zu tragen sind. Der
Vorgang findet auf folgende Weift statt . Gelettet vom Obersnnarschl »
setzt sich der Zug nach den Klängen eines Marsches in Bewegung,
Brautpaare voran schreiten mm- die hohen Würdenträger des -jj»
mit ihren Fackeln, stets zu ziveien aneinander gesellt. So nräsut ^in feierlichstem Gepränge einen einmaligen - Umgairg vor.
sondert sich der Bräuügam - aus denr Zuge , die Braut «wer tritt m

il „Eckschmitt “,

König, verneigt sich vor ihm -und fordert ihn aus, mit ihr den näckst^Umgang zu begimren.
Diese Zeremonie wiederholt sich, bis sie mir sämtlichen männlickhs 1

Angehörigen des -Hohenzollerrchauseseinen gleichen Tanz getme . -
löst sie -sich aus -den Ketten- des Zuge», und der Bräutigam - iräetmntfttihre Rolle . Er tanzt zuerst nüt der Königin inst» dann nacheinanft ,mit den Prinzessinnen , soviele ihrer anweserd . Sind so sämtlicheUmgänge beendet, barm tragen die -Minister die Gackeln in das
r«anrite -Wnigimrengenmch. Hinter ihnen schreitet das wieder z,.«rmmdeogefellteBrautpaar und darauf der gesamte Hochzeitszug.
Kömginnengemach warten schon die Pagen ; sie nehmen den Minister ,dft Fackeln ab und leuchten mm selber den Neuvermählten voran ftdas Brautgemach Hier werden von ihnen die Fackeln verlöscht .

Sie lassen sich nicht aufzählen -— all ' die merkwürdigen Astft!mit den Arabesken der Figuren , die der Fuß dabei auf den Estrich
schreiben hat , mit de» Drehungen und Wendungen, die dem .Körper
zugemutet werden . Aber auch selbst die jüngste Vergangenheit uch
sogar die Gegerävart bot Tanze , die an Mannigfaltigkeit der Gestalt«^und Uebermut im Rhythmus hiräer den vorhin geschilderten irr keiner '
Weise zurückstehcn . Wer denkt nicht noch mit gelindem Schreck an die
Tage , da der „ Cancan" seine Orgien feierte — diese getanzte Zote
ungefähr -der „ Cake»walk" aus da : Mitte des vorigen Jahrhundcrfti
Offenbach läßt in seiner so melodiösen Operette „Orpheus in ^
Unterwelt" sogar die Olympier «inen regelrechten Cancan - tartjet, —
und dann hielt er sich Jahrzehnte hindurch auf der Bühne . Ungleich
graziöser toar darauf -der „Serpentintanz "

, mit dem Loix Füller unt
nach ihr manche andere Prima Ballerina des Brettls so ungehou«
Triumphe erzielte . Die Idee freilich fit ganz urä> gar nicht neu, de«
sie trat bereits im sogenannten „Shawltary " zu Tage , -mit dem im
genau jetzt hundert Jahren Lady Hamilton , die lebenslustigen Kreist
der vornehmen Welt entzückte . Dort wie hier ward zmn- nicht geringm
Teil -die Wirkung durch geschickte Zuhilfenahme eine» Stoffes erM ,nur daß beim Serpentintanz noch außerdem Farbenreflexe der Kuch
gewisse Handlangerdienste zu Leisten haben. Oder umgekehrt. Denn
im allgemeinen dürfte sich Terpsichore aus Tänze» dieser Art recht
wenig machen , da- sie mit der echten, wirklichen Kunst absolut rächt»
gemein -haben, sondern sie höchstens entstellen. Das hat die „ Washinp-
ton»Post " bewiesen , die ja glücklicherweise stets mehr aus den Ballsäla
der guten Gesellschaft verschwindet , und der Cake-walk, dem man h»r.
ständigermatzen überhaupt nicht erst den Zutritt verstattete.

$:

Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock
gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste nen eingerichteten GeseHschaftsrSume zu allen
verkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,insbesondere für Hochzeiten, Hausbälle etc. 13040
Die Räume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöfinet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

cs Eheringe
J § Berlobuugs - und Weihnachtsgeschenk
"So in Pforzheimer Goldwaren .

^ ohne Lötfuge in massiv. Gold das Paar von Mk. 11—40
£g empfiehlt 18421
Z Christian Fränkle , Goldseiimied »

Karlsruhe , Passage .

Salon'Uhren,
Regulateure ,

Taschen -Uhren
in 18314 .4.1

Gold und Silber .
Grösste Auswahl .
Billigste Preise .

UeinhoIdU«
|Inb . : Harry Koch .

Uhren , Gold- u . Silberwaren
Kaisersirasse 179a , Ccke Herrenstr .
■ — Rabattmarken. 11 - —

Kerzen Für Hausfrauen "HW
Elektra-Kerzen müssen Sie probieren, heute

Weltmarke. Die billigste, beste und hellste Kerze . Rinnen
nicht, riechen nicht : Besonders billig beim Guß leicht be
schädigte per Dutzend Mk. —.55, —.80, —.90, 1.30.Man verlange überall Elektra-Kerzen von Krau» Kuhn,Nürnberg. Hier: Her« . Bieter , Parf., Kaiserstr. 223 . n ,%o.te

26 % Rabatt 26 %

räiijfcrii), LAWMlM».
Am Sonntag geöffnet «

3 Kreuzsfrasse 3 , Ecke Zirkel, vis-ä-vis der Vereinsbank .

Aufgepatzt !
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht sie gern verkaufen , ~
Der schreib' mir eine Reichspostkarta
Ich komme schnell gelausen, %
Bezahle einen hohen Preis, 10.6 Z-
Damit jeder kann besteh'n, 8-
Und wer die Adreß nicht weiß. -
Der kann sie unten seh'n . 042522

X. Maier, Mirkgttikllftr. 20
Ehrliche nnt» zahlungsfähige

Leute erhalten 3 3

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedentenve « Möbel-
HauS auf

monatliche Aahlnngsmeise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle«, billigst berechneten
Preis zahlen muß.

Nur Leute, welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Rr. 18195 an die Sived.

Kassetten
eiserne , mit Sicherheitsschloss , för Geld , Papiere »
Dokumente , Schmuck . Feuer- und diebes¬
sichere Möbeleinsätze , Wertgelasse , Sicher -

heitsschloss -Tttrschliesscr .

Wilh . Weiss, Karlsruhe ,
Erbprinzenstrasse .

Fabrik für Kassen - und Zresorbau .
Gr. Bad. u. FQrstl .-FUrstenb . ßoflief.6 .6 17664

U, 2 et SUIdalttatc 31,2- SL

Pelze
« ns die schon herabgesetzte»

Preise 10° , Extra-Slabalt.
Rot» Lach» . 1615g;

Ravensberger

in Das«« ck L Paar , empfiehlt

LebensbedQrfnisvarein ,
i83S2.2.2iKarlSr «he.

linde» liebevolle,meII bi9lr Aufnahme
bei Kran Koch , Hebamme , ZSh .
rinaerstr. 14,1 Tr. B4607U44

Taschentziwa« und gr., gepolft.
Lehustnhl » als Weihnachtsgeschenk
paffend , find sehr billig zu verkaufen
L484W.L2 Kr-nr»r. ^«. 4. Le

la Servelatwurst Jt 1 .18
l » la dia. Gothaer „ 1.3»
»tettwurst, vraunschU. . 1.03
w*”a versend, geg Nachnahme
Hilh. Kral, Frankfurt a . M.
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Karlsruhe Festhalle .
Samstag den 19. Dezember : 18448

von

Maximilian Harden.
Anfang 8 % Vbr .

„ Die politische Lage “.
KassenbflTnung 7 Ihr .

Eintrittskarten : Saal I Mk. 4.—, Saal II Mk. 3.—, Saal offen Mk. 2.—, Part .-Galerle I,
I. Reihe Mk. 4.— , Part -Galerie I , 2.- 4. Reihe Mk. 3.— , Part -Galerie II Mk. 3.—, Balkon, I . Reihe
Mk. 4.—, II . Reihe Mk. 3.—, Galerie numeriert Mk, 2,—, Galerie offen Mk. 1 .—, im Vor¬
verkauf in der

Musikalienhandlung Hans Schmidt , £. in. 1 . 1.
Konzert-Saal Eintracht

Montag den 91 . Dezember 1908

Konzert- and Lieder -Abend
veranstaltet vom

blinden Tonkünstler Rudolf Thies
(Flöten -Virtnos )

unter gefälligê Mitwirkung Stuttgarter Künstler
Frl . Ottilie Kehl , Könzertsängerin (Sopran),
Herr Altred Laipple , Opernsänger (Tenor),

Frau Klara Roos . Pianistin , welche freundlichst die Begleitung
übernommen hat . Die geehrten Herrschaften werden freundlichst
daan eingeladen . Eintrittskarten sind an der Kasse zu haben .
Num. Platz 8»— Mk ., Reserv . Platz 2 .— Mk., III . Platz 1.— Mk.,

Galerie -Stehplatz 50 Pfg .
Saalöffnung 7 1/, Uhr . B47347 Anfang 8 Uhr .

Zur Chanuca -Feier
mit Beschenkung

werden alle , die an unserem Werke sich beteiligt haben , auf Souutag
de« 2V. Dezember, nachmittag » 8 Uhr» in den Saal de» Hotel
Elen , « dlerstraße 33, freundlich eingeladen. 18383

Montag de« 21 . Z>e;emver .
nachmittags 2 '/, Zthr ,

werde ich im Aufträge im Auktion»
lokal, Rüppurrerstratze 20 ,
gegen bar öffentlich versteigern :

Sämtliche aus 17. d. MIS
««»geschriebenen Sache«
außerdem 2 goldene Damen
uhren, gold. Ringe, gold. Ohr
ringe. Broschen, Uhrenanhängsel ,
5 Weckeruhren» 1 Regulateur.
2 Revolver , 1 Photographen-
Apparat und noch verschiedenes.

Liebhaber ladet höfl. ein. 18484
«I . Madlener ,

Auktionator u. Gerichtsvollz . a. D.
^ Mostäpsel . ^

per Zentner 4 JL sind Scheer¬
st r aß e 18 zu verkaufen. B48578

^ Verloren
ein silberner Geldbeutel m . Inhalt
Abzugeben gegen Belohnung im
Fundbureau . B48512

IW Frankeneck . <aV ||
Sonntag II Ehr :

Frühschoppen-Konzert.
Vorzügliche Frühstückskarte.
Mittagessen nach Auswahl.

Nachmittags 4 and 8 IJhr KONZERT .
Reichhaltige Abendplatte. 18462

fels .
Samölag de« 19., Sonntag den 20 . und Montag de« 21 . De».
Gvotzeg huinoviftifches Äonzevt

W Kü«stler-Borst-llu«g .
-MW

Komiker- u . Singspieitruppe „Thuringia Gloria
2 Dame«. Alles muß lachen . 2 Herren.

<s

u
M

848533 nie Direktion . J . Vogel .

Frankfurter Hof,
Dnrlacher Allee 24. 18446

Sonntag de« 20. Dezember 1908 , abends 8 Uhr :
Trotzes Streich -Konzert.

Eintritt frei. IV. lurck Vve .

Gasthaus zum „Honig von Preussen“
« dlerstrahe 34.

Zu der am Sam »tag de« 19 . Dezember 1998 » abend »
Vs 9 Uhr, stattfindenden

Christbaumfeier
loben wir unsere werten Freunde und Gäste herzl . ein. B48801

Hugo Hellstern und Ara«, Gastwirt .

r laschen echtenin Sortiments - Kisten von

»Ul TTiosel, Rhein etc .
erstes Sortiment . . . . . Mk . 7 .50
zweites Sortiment ■ • • Mk> 9 . 00
drittes Sortiment . . . . Mk . 11 .00
viertes Sortiment . . . . Mk. 14 .00
fünftes Sortiment . . . . Mk. 17 . 00
1 Mk.

empfiehlt
I 27 .00

18433

Herrn . Munding ,
Kaiserstrasse HO.

»
Baden -Baden .

Bin bis Ende März verreist .
10646a San.iRat Dr. Brttgelmaan .

Da« enrad,2ö M , Knabendrei.
f. Mer v. 5- 8 I . , 10 M., gut

« halten , abzngeben . 1148618
SLHrmgerstr . 1, 2, St -, links .

Fahrrad ,
sehr gut erhalten, Fußballschuh «,.Hose , -Hemd, Ga» - Badeei »,
rtchtnng , billigst z« verlausen.

Zu erfragen unter Nr. 18497 in
der Expedition der . Bad. Presse *.

Wer leiht gegen Verpfändung d
Hausstandes u . 2 Versicherungs¬
policen 300,50 cM gegen vorläufige
Rückzahlung von monatl . 20 Jt u.
Zins . Offert , u . B48567 an die
Exp, der „ Bad. Preffe" ._

Theaterplatz ,
V»-Sperrsitz, I . Abt. C gerade, ab¬
zugeben. Kaiserallee 951 . B48534

z« Karlsruhe .
SamStag , den 19 . Dezember 1908 .
IS. Vorstellung außer ASouurment

Anfang 5 Nhr. -WC
Zum erstenmal:

Sonnenguckchen
oder

Der König vom Slitzerland.
Weihnachtsmärchen in 6 Bildern
von Max Moeller . Musik von

Otto Findeisen .
Einstudiert v . Otto Kienscherf
Musikal. Leitung : L. 21 n b r e e.

Personen:
Irina Siegwert F . Wahl,irommeli, ein junger
Spielwarenfabrikant F . Krones.

Sonnenguckchen , deffen
Schwester A . Müller

Loren , Dienerin im
Schlosse L . Podechtcl.Urtralda , eine böse Zau¬
berin O . Budan

lorita , Blumenfee E. Delcamtz ,
tligran , König d . Zwerg-
Goldschmiede W . Schneider.

In der Zwerg- Goldschmiede :
Bruffele , Obergeselle A .Frohmann
Knuyele , Geselle R . Frohmann
Fussele , Lehrling I Rathgeber,
Schussele , Lehrling El . Mayer .«Duffele. Lchrlmg , F . Elsenhans.le .Nachtwächt .. O.Frohmann

eiche Florstas :
Die Glockenblume ,
Pförtnerin ,
Das Maiglöckchen
Das VergißmeinnichtDer . Chrysanthemum
Die Klatschrose

Lisa Kost
L . Link .
E . Ruf ,

O . Beyer,
M . Sieferle ,

Frohmaun .Vier schwarze
Goldschmiede

Harro , im Dienste Ur-
traldas H . Neffelträgcr.

Der Hofmarschall des
Prinzen H . Benedict.

Der Vollmond W. Korth.
Josef , ein Diener M . Schneider.
Ein Sprecher W . Kemps .
Eine Dame Chr. Friedlein .
Ein Kind Fr . Maier .
Eine Glitzersrau M . Bauer .
1 . Glitzerknabe H . Thiele.
2 Glitzerknabe R . Zimmermann .
Ein Glitzermädchen H . Mayer .
Ein Käufer A . Hallego .Ein " -stizeidiener E . Golde.Ein Lump Ludw. Schneider.
Käufer , Käuferin '" " Händler ,Pagen , lebendes Spielzeug . Die¬
ner , Gesellen, Hofstaaten, Knaben,
Mädchen , Volk im Glitzerland,Zwerge, Blumen , Edelsteine.Tie Tänze sind von der Balletmei¬
sterin Paula Allegri - Bayz

arrangiert .
ja ~ Für jede Person ist eine

Eintrittskarte zu lösen . -WC
Anfang 5 Uhr . Ende nach 7 Nhr.

Kaffe -Erössnung halb 5 Uhr .
Ermäßigte Preise.

Polstermöliel» 99#werden in ganzem Zustande ge¬
reinigt und von Motten beseitigt in
dqr ehern. Waschanstalt Prin ts «

Rotel-Restaurant „nowack“
Ettlingerstrasse 3 . Telephon 1481 .

Den verehrl . hiesigen Vereinen und Gesellschaften
empfehle meine neurenovierten Säle
zur Abhaltung von Festlichkeiten , Hochzeiten und Ver¬
sammlungen etc . und bitte , rechtzeitige Vormerkungen
baldmöglichst veranlassen zu wollen . 13648

Auf einen feige « Stof! aus der vormals FreikerrL
v. Saldeneekscbei Bramerai , sowie meine garantiert
reises , offanan und Flasckeavaina aus ersten Kellereien ,
bei vorxttgUehar Ktcka — auch wächeatlieh Seklaehttag —
mache ich hierbei ganz besonders aufmerksam.

Mittagstisch im Abonnement m mässigen keinen .
Hochachtend

A. Knopf,
früher Restaurateur „zur Eintracht" hier.

Deschlers Tanzkurse
beginnen auf vielseitigen Wunsch anfangs
Januar in verschiedenen Stadtbezirken.
Gleichzeitig beginnt rin weiterer Kur » für
nur ältere Personen.

Weitere und ausführliche Auskunft erteilen : Familie w .
Stampf , Rudolfstr. 24, IV . ; Herr Karl Brossmer , Göthe -
straße 12 , III . ; sowie Tanzlehrer A. Deschler , Schützen-
straße39, II .,woüberalldie Anmeldungenentgegen genommen werden .

Gründlicher Unterricht '. Mäßige Preise !
B48530 Privatstnuden äußerst billig .

Die letzte» Lose der
Badener Lotterie

komme« heute znm Verkaufe. Ferner euipfehlen 18495

Invaliden Lose ä 1 Mt
Gebr- Göhrlnger, I. ui . I. i . üiisnßrch 00.

I SpeziilMt
in Clipistbaumsclimui;li(separate

Abteilung)

l

Prachtvolle Reuheite «, billigster Preis , ebenso
Spezialität in Oirlstliaiunkerzeii

i« extern Wachs , Stearin «ud Parafi«.
Schönste und größte Auswahl am Platze .

Bitte « eine Schaufenster z« beachte«.

Qustav Lsvllsr , !£££ £
Hoflieferant , Lammstrasse 5 .

. Mitglied de» Rabatt -Spar -Bereines , —
Vereine erhalten größeren Rabatt. 18490

frfctlr. krnl! jVteyer
Xaiserstr . 126, zwischen Vlald- und Karlstrasse

empfiehlt als praktische

Weihnachts -Geschenke
sein aufs reichhaltigste assortiertes Lager

eleganter Neuheiten m

Kcrrett-Wäsche m
Kcrren-jYlodeartilielii

in nur empfehlenswerten guten Qualitäten
zu den billigsfen Preisen . 18449 .2.1

Bitte höfl . um gell Besichtigung meiner Schaufenster .

Verloren
eine

goldene Kufennadel
mit Brillant . Abzugeben gegen
Belohnung : Lorentz , Schloß-
platz 5, 2 . Stock ._ 18474

Mer leiht
einem Fräul . 60 Jl gegen gute
Sicherung tMöbel ) , pünktl . Rück-
, ,ahlung. Off . nnt . W - F - 17
sttahnpostlagernb hier ._ 3348587

Eine arme Witwe bittet edel¬
denkende Leute um einen alt . Kin¬
derwagen zum Holz holen . Off . w .
erb. Roonstr . 21, 4 . St . B48594

jap ' Kleines Kind "WC
wird in Pflege od . an Kindesstatt
abgegeben. Off . u . B48552 a. d.
Exp, der „Bad . Preffe " .

Heirat.
Ein Geschäftsmann mit nachwcisl.

gutem Fortkommen wünscht mit bürg.
Fräulein , auch vom Lande, zwecks
bald . Heirat in Vcrbinduug zu treten

Verschwiegenheit Ehrensache . 2.1
Gefl. Offert, unt . Nr . 848619 an

die Exved . der » Bad . Presse " erb .

Gin gebraucht. Kerd
ist zu verkaufen . B48571

Junge Frau
Morgenstraße 1 , 4, St .

3 » (midi «rjatfil
'iss ;

“.
Mädchen von 12 Jahr —
unter Nr. 848591 an !
» Bad . Presse " erbeten.

Piano, Hmri,
Offerten u. Nr. 10694a an die
der „Bad. Presse".

en-bloc billigst abzugeben. 184!
Anzusehe» vorm , von 9—12 m

nachm , von 2—5 Uhr Akademi
straße 27 , Hinterhaus, 2. Stock .

P i a n i n o,
ber . neu , voll , schön. Ton, sehr
Jnstrum . , kreuzsait., bill. z . ver -
taufen . Augustastr. 8, I . 8348582

Posteinlieferengshuch
verloren gegangen .

Der redlicheFinderwirddringend
gebeten, dasselbe sofort gegen
Belohnung unter Nr. 84d574
in der Expcdititwn der „Bad.
Presse" abzugcben .

rferd
jtt verkaufen. 18401.5J

Nchnindt Kaehf, ,
Kaiser -Allee 27.

Elf| . MMstWlW .
hell eichen , ganz besonders billig.
8a »-Lüster in verschied . Größen,
1 große, polierte Kommode 10 Mk,
1 grober Bücherschrank 18 „
1 Crcdenz , maff. nußb. 35 „
1 eleg .- Tischdecke 7 »
Chaiselongue ( Roßhaar ) mit Decke .
MF “ Schaukelpferde

~W &
mehrere große, mit und ohne Fell,

Spielware «, Puppenköpfe,
Zigarren, Zigarette «,

in großer Auswahl. B48613
1 Ripptifch 5 Mk., 1 Vertiko ,
1 pol Schrank u. verschiedene» sind

sehr billig zu verkaufe «.
Lesfingstraße 83 im Hos.

Sonntag » von 11—7 Uhr .

Pianino,s
neu, nußb . , best

'
. Fabrikat , groß .

Ton, ausnahmsweile billig unter
fachm. Garantie zu verkaufen .
B48600 Herrenstraße 58 , I .

Billig zn verkaufen :
2 Betten mit Rost , Matratze und

Polster, 1 Sviegelschrank, 1 Wasch¬
kommode m. Marmorplatte u. Spiegel --
aussatz , 2 Nachttische mit Marmor , 1
Handtuchständer , Stühle , 1 Diwan ,
1 Chiffonnier, 1 Vertikow sind beson¬
derer Umstände halber sofort billig
z« verkaufe «. 848583

Anguftallraße 8, 1 . Stock.

Divan .
Neue, Hochs. Taschen - u . Plüschdivan

von 48 , 89 u . 69 Mk. an, schöne
Stoffdivan v. 33 Mk. an . Große
Auswahlfür pafseude Weihnachts¬
geschenke . Garantie für gute, solide
Arbeit . Gebe extra B48023.3.8

10% Rabatt '* •
bis 1 . Januar . Kein Laden, daher
billigste Preise nur im Spezialgrsch.
R.Ktthler, Tapcz..Schühenstr.53,II.

2 schöne mod. Herren -Neber-
zieher , ber. neu ( Maßarb . ) , sehr
bill . zu verkaufen . Herrenstr . 22 ,
1 Treppe links . 8348383

Gelegenbettskauk

fut küHlilhe Blluntll - nai )

Blilttersibrikitios .
Eine große Pariser Kollektion

Ausschlageisen , eiserne u. metall .
Gausfroirs , prachtvoll graviert , ist
äußerst billig zu verkaufen . Einem
tüchtigen Reisenden , Arbeiter oder
Arbeiterin in diesem Fache, bietet
sich durch diesen selten vorkommeu -
den Gelegenheitskauf Gelegenheit
mit wenig Mittel zur Selbständig¬
keit. Reflektanten belieben Offert ,
unt . Nr . B48502 an die Expedition
der „Bad. Preffe " abzugeben .

1 Grammophon, «
1 erstklassiges Fabrikat , m. vielen
> Platten, sehr billig zu v«r -
I kan . e« . NowackSanlage 2,■ 2. St ., nachm . 2 - 4 U. 18359

Steinbaukasten, Postwagen» Kinder-
picle, großer neuer Puppenherd ,

Chaiselongue, schöner Bodenteppich,
Rauchtisch» sehr billig zu verkaufen .
848608 Hirschstr . 82 , Part .

IMU- Gaslüster , -WC
zweiarmig , wie neu , weg. Wegzug
billig zu verkaufen . B48604

Waldstraße 37, 4 . Stock.
mp * Puppenzimmer -WC

und Küche, neu , billig zu verkauf .
B48563 Körnerftr . 21 , 4 . St -

Kanarienvogel , ❖❖❖♦X *
guter Sänger , wird bill . verkauft .
(848558 Nblandstr . 33. 2. St . l.
♦♦♦♦♦♦♦ Fahrrad !
ehr billig abzugeben . B48565

Durlacherstraße 59, 8. St .
^ Velrfacke , ^

Persianer , Anschaffungspr . 300 JL
sehr billig zu verkauf . Näheres u.
B48499 i. d . Exp. d. „ Bad . Preffe ".

V Damenuhr , ♦ silb. m . Kette ,
groß. ♦ Kindertheater , ♦ kl. Gas¬
ofen , 3armige Gaskrone m . Zug -
lampx , verkäuflich. 3348569

Sternbergstr . 11, in . rchts .
l Heerau - berzieher , 1 Herren »

und Damenuhr , fast neu, billig
zu verkaufe« . 84853-

Schützeustraße 28» part.h.
Jagdgewehr u. Jagdhund » so¬

wie eine Partie verschiedene Flobert »
Pistolen und Barderlader -Ter -
i trete sind sof spottb. zu deck. 8 ^ «"
Ludw. Wilhstr. 18 , Fahrradwerkst .

^ Papagei ,
' m -

weißer Kakadu, schönes Tier , mit
Käfrg , umständehalber für 25 JL
ju verkauf. Näh . unt . B48500 in
der Expedition der „Bad . Preffe " .

Ein fast neuer , besser. Zimmer¬
tisch ,,t wegen Platzmangel zu
verkaufen . Winterstraß » 21, 3 . St .,
5S&& -

ff . Kanarienvögel,
'
S

präm . mitBundesmedaille, I. u. Ehren¬
preisen, billig zu verkaufe ». 848520

Böllstein , Hrrrknstrqße 8, III ,
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I^uise Schumacher
(früher bei kt . s- euliter , juwelier )

Waldstrasse 53 Telephon 2136 .

Grosse Auswahl in

Juwelen , Gold - und Silberwaren ,
Bestecke etc.

Bei Barzahlung 5 Prozent Rabatt .

Grösstes Speziallager in

Geislinger Waren , Bestecke etc . ,
Orivit . . 7461 .6.6

Weihnachtskataloge gratis . Fabrikpreise.

J . W . Krautinger
Hofmectaniker und Optiker

Haiserpassage —W aldstrasse .

18035 .4 .3 Grösste Auswahl in :

Operngläsern, Feldstechern u. Barometern etc.
Geschmackvolle Geschenkartikel .
_ Streng reelle Bediennng .

n :r

Spikliiililireil imb
Bei

*
Alheim Doe «*»^

] 626S
Rftterstrasse , nächst dev Kcrrsevstvntze

Grosse Preisermässigung
15601 . 16 .16 und

5 Prozent Rabatt
von WM" heute bis Weihnachten - W8

auf nnr erstklassige Fabrikate in
Schlafzimmer in denkbar

bester Ausführung,
Speisezimmer mit hervor¬

ragend schönen Buffets,
Herrenzimmer mit zwei- und

dreitürigen Bücherschränken ,auch viele einzelne Schreib¬
tische,Bücherschränke , Schreib¬
stühle , Bücher - u . Aktenständer.

Salons und Wohnsalons in
hübschen neuen Entwürfen ,

KUchen * u . einfache Möbel .
Für Weihnachten

Neuheiten feiner Bücher - und
Notensehränke , Salonsehränke
und Vitrinen, Kredenzen und
Stollensehränke , Sofanmbanten ,viele Näh-, Spiel-, Servier -, Tee-
und Bauchtische, Wandschränke
u . Hausapotheken , Klnbfantenils ,Sitztrnhen , Flurgarderoben .

Ausverkauf
vieler zurückges . Stücke .

Bekannt reellste Bedienung .

R. Dewerth, Kaiserstr. 97.

Ä ,

Elektr. lhrständer,
Taschen - u. Haus-

lampen .
Gebr. Boschert

Kaiser -Passage 10- 18
18308 .4 .2

Landhäuser
beim Thomashof , herrliche, gesunde , geschützte Höhen -
läge ,

3/4 Stunde d . Durlach , zum Preise V . 600 » Mk.
<;b mit Garten zu verkausen . ioi33».io.4

C. Steinmetz , Thomashof.

MtaurJ
Von heute ab verkaufe bis Weihnachten

sämfliehe Konfektion bedeutend unter Preis .
Elegante lange Frauen - Paletots

. . Seidenplüsch-Paletots
, , anschliessende Jacken

.. kurze Plüsch- und Samt*Jäckchen
englische Stoff - Paletots

„ Kostüme in kurzer und langer Jackenform

mit

bi » 25 X
Rabatt

oder etitsprechende llabattmarlzen

Zurückgesetzt ein Posten Kostüme
moderne Sachen , zu fabelhaft billigen Preisen — Wert das Doppelte —

Mk. 12 — 15 .— 20 — 26 — 32 .—.

Zurückgesetzt ein Posten Kostüm =Röcke
in schwarz, blau und farbig — zu Spottpreisen —

Mk . 3 .— 3 .50 5 . — 8 .— 12 —

Zurückgesetzt ein Posten BlliSetl in Wolle und Seide,
ebenfalls « u Spottpreisen — Wert das Doppelte —

Mk . 3 .— 4 — 5 .— 7 . 9 .50 12 .— 14 —

Die zurückgesetzten Serien verstehen sich rein netto .

Diese günstige Gelegenheit ist zu prakt . u . bill . Weihnachts - Geschenken sehr za empfehlen

Jflarg , Bung
86 Kaiserstrasse 86 . — Telephon 1959 . — Zwischen Lamm - und Ritterstrasse .

Spezialgeschäft für Damen - und Kinder -Konfektion . 18042 .4,3
------------------- An den Sonntagen bis Weihnachten ist mein Geschäft bis 7 Uhr auf. === = =

Als praktische
lUcihiuicbts-

Geschenke
empfehle

Rastatter u . Wcstphälinger Koch¬
herde, emailliert u. lackiert , Gas¬
herde in allen .Größen , Fleifchhack-

maschinen , Buttermaschinen ,
Späblcmaschinen , Rührmaschinen,

Reibmaschinen , Mefferputz -
maschinen , Waschmaschinen ,

Wringmaschinen, Mangmafchinen,
Teigwallmaschinen, Nudelschneid¬
maschinen, Kochgeschirre , cmail-

lierte Sanas , Felsen-Emaille ,
Eisen, inoxhdiert , Diamant , Ver¬

nickelte, Aluminium , Kupfer,
Messing re . re ., Küchen - n. Tafel¬
wagen, Wärmeflaschen in Kupfer
u . Zinn , Ofenschirme, alle Sorten
Bügeleisen, Kohlensüller, Kohlen¬
kasten , Kohlensparer, Kohlenlöffel,

Wäschetrockner , Petrolkannen ,
Kuchenblech , Backformen , Frucht-
und Kartoffelpressen, Essenträger ,

Milchkannen, Maße , Kaffee¬
mühlen , Brotkapseln, Gcwürze-

schränkchen, Hackklötze , Hackbretter,
Wallhölzer, Fleischhämmer re . re.,
Sägen , Beile, Hämmer , Zangen ,

Löffel, Gabeln , Eßbestecke,Salat - Bestecke , Taschenmesser ,Scheren, Hacke- und Wiegmesser,
Spirituskocher , Petrolkochcr,Gasöfen , Zimmeröfen , Gasglüh¬
körper , Zylinder u. Schirme

in großer A u s w a h l zu den
billigsten Preisen . 17587

Ernst Marx ,
Luisensiraße 45,

Spezialgeschäft für Herde,
©efen, Huchen- und Haus

Haltungs-Artttel.
QOOOOOOOOOOO

8 Spinnräder , 8
0 Garnhaspeln, 0
0 Stickrahmen, q
0 Schachspiele, 0
0 Dominospiele , 0
8 Federspiele, 0
8 Würfel rc. 8
: empfiehlt billigst 18020 T

o Friedrich Weber , o
Q Drechsler . Q
g 207 Kaiserstr . 207 . X

0 Rabattsparmarken . q
QOOOOOOOOOOO

W ßaiwlcbern
werden fortwährendangekauft . 13600 *

. 21, 2. &

Das schönste Weihnachtsgeschenk
tttr unsere Kleinen

alnd 10659a

OOEON'PlATTEN
Hervorragende Weihnachts-Aufnahmen .

Aufnahmen aus den beliebtesten Opern , Operetten etc .
Odeon -Sprechapparate in jeder Preislage .
Vorführung bereitwilligstohne Kaufzwang ; zu beziehen durch :

Johannes Schlaile , Karlsruhe i . B .(
Douglasstr . 24 . — Telephon 2283 .

4tffftt “tvbt.n rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der „ Badischen Presse " .

Lin « kluge Frau
"J? S -L Weihnachtsgeschenk.

Sie kauft keinen allzubilligen Schund , denn sie weiß :

Das Beste ist das Billigste !
Sic finden bei uiir in reicher Auswahl :

Reizende Zierschürze « , garantiert reinwollene
Strümpfe u. Socken, Damen * « . Kinderhüte , wozu
ich die noch vorhandenen nur gut « » Formen jetzt s »eät
unterm Selbstkostenpreis abgebe, geschmack¬
voll garnierte Pnppeuhüte u. sehr schöne Puppen .

5 °
|0 Rabatt in Bar!

Bis 8 Tage nach Weihnachten
bei Einkauf von Mk. 5.— an Ein PuPpciihut gratis !
E . Breidinger, Karlsruhe, lalMrsst 27.

iii liillirr
®eutfd )e

B ^Bruher -
ettglifdje Marke ^
französ. Marke Ropp '

Jmhoffs V Patent Gesund -
Berels / heitSpfeifen

Kommers- und
Kouleur -Afeifen ,

Wiener Meerschaum ,
Wernstein und
Weichsekmaren

aller Art .
Rabatt - Spar - Berei « .

Pani Hoffmaan ,
17893 DrechSlermeifier » 3.3
Kaiserpassage 30 .

Moderne

Rohrmöbel
Eigenes
Fabrikat

in allen
Flechtarten.
Anfertigung

auch nach
Zeichnung .
Empfiehlt

zu sehr
billige «
Preise »

A. Jörg ,
Koröwaren-Indnstrie,

Karlsruhe , Kaiserplatz .
Telephon 2241.

Enormes Lager in Kinderwagen
jetzt zu reduzierte « Preisen .
KNG Bitte betrachten Sie meine
6 Schaufenster. 17558 .6 5

Ich kaufe
«fortwährend getragene Herren -
u. FraneuNeiber . Stiefel , Uhren .
Gold , Silber und Brillanten ,
Militär » Uniformen , gebrauchte
Betten » ganze Haushaltungen »
sowie eiurelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil daS grösste
Geschäft , mehr wie jede Kon¬
kurrenz . Gefl . Offert , erbittet
ji72ss izevy ,
Telephon 2015, Markgrgfenstr. 22,
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Anfang Januar beginnt im oberen Saale des Hotel
Rowack ein neuer 18087 .3.3

Privat-Tanzkurs
wm speziell für Franealse ml Laucier . mm

Es ist hier hauptsächlich bejahrteren Paaren Gelegenheit ge¬
boten, diese Tänze aufs gründlichste zu erlernen. Auch erteile ich
jederzeit Einzelunterricht in Rnndtäuze » bei mäßigem Honorar.

Gest, baldige Anmeldungen täglich von V« 1— */»2 mittags
»der */*6—8 Uhr . Sonntags 1—3 Uhr .

Josef Itraiiiiagel , ülzlÄtr ,
Rowacksanlage 1, iv .

Pmst - zrallknsMWK,
gegründet 1882 .

Zusclmelilekflrs.
Mit 1. und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretischen
Musterzeichne«. Zuschneiden u.
Unfertigen der Damen- nnd
« indergarderobe (auch Reform).
Kursus für Frauen nach Ucberein-
kommcn. Näh . d. Prospekte . 9909*

Pauline Frantz ,
Karlsrnhe ,

nicht mehr Douglasstraße
sondern JlmaHenatr . 28 »

ff -,

Beschäftseröffnung und Empfehlung.
Ich erlaube mir hiermit anzuzeigcn , daß ich am Sonntag

den 20. Dezember ein

< Tiich- unil
"

am hiesigen Platze eröffnen werde .
M Durch direkten Einkauf bin ich in der Lage, nur gute Quali- ' M
" täten zu billigen Preisen zu verkaufen . U

Um geneigten Zuspruch bittet 848240

Weingarten.
Hochachtcnd

Julius Bär.

mit meinem 185 Ctm. langen Riese« »
Loreley -Haar , habe solches in Folge
14 monatl . Gebrauches meiner selbst er .
fanden ®. Pomade erhalten. Dieselbe ist alz
das einzige Mittel znr Pslege der Haare »
zur Förderung des Wachstums derselben ,
zur Stärkung des HaarbodenS anerkannt
worden , sie befördert bei Herren einen
vollen kräftigen Bartwuchs und verleiht
schon nach kurzem Gebrauche sowohl dem
Kopf- als auch Barthaar natürlichen
Mlauz und Fülle und bewahrt
dieselben vor frühzeitigem Er¬
grauen bis in das höchste Mter.
Preis p. Dose Mk. 2.~ « . M. 3.-

Alleinverkaiif für Karlsruhe:
llerm. vieler. Wrsnnie

Kaiserstraße 223 .
Versand nach Auswärts gegen Nach¬

nahme . 15051. 12 .10

Grösstes Herdlager

V

in lackiert., emaill .
und in Majolika -,
Hotel- und Re-

staurationS -
Herden re. Re-
paraturwerkftätte.
Telephon 1284.

Karl Fr . Alex . Müller,
Anialienstr . 7, in nächster Nähe der" Erbgroßh. Palais. 9926

Abschluß! >

Delikatess -KSrbe
schön garniert in allen Preislagen ,

Delikatess -Schinfeen
zart und mild gesalzm ,

Knwisn, tätm

Kakao
garantiert rein

90 A an.
per Pfd

von

MI TÜS
Gänseleher-Galantine
Pommersche Gänsebrust

prima Qualität,

Wests. Schinken
Cervelat - und Salami -Wurst ,

von 8oknöfer
Söhne , Kaiser -Punsch

von Nienhaus -Düsseldorf ,
:

' Bnrgnnver -Pnnsch von Lellner & Kramer ,
Pli2 ) 11111511111OP öon Strub, Kupferberg,buamjjayiici Henkell, Müller , Mergler ic.
Bordeaux-Weine au« * ««*
Badische Weine
Mandarinen , Orangen , Zitronen , Frische
Ananas , Malaga - und Brüsseler Almeria -

Tranben re .

garantiert rein
per Pfd .

von

per Pfund von

$ und I Jl an

Tafel-

das Netto -5-Psd.-Packet

I . I8 .

Krhstall 1 . 22

empfehlen 17994

PfonnHuchSCo.
« . m . b . II .

in den bekannten Ver¬
kaufsstellen.

SS :
S

-SSS -

SINGER Nähmaschinen
o

FürRnucherü
in : 18019 .2.2

Weerfchanmwaren,
ZLernsteinspihen,
Arnjäre -^ seiftn,
(deutsche,sranz u. cngl . Fabrikate)
Porzellan -Pfeifen ,
Hlehkronen -Z'ferfen,
Sanitäts -Meifen .

AUein -Uenkanf
der so beliebten

ÄÄer - Ofelfen.
ßigarren - u. Kigaretten -

tztuis.

Friedrich Weber
Arech sterwaren-Hesch aft,

207 Kaiserstraße 207 .
vabattsparmarkrn .

o

vo

csN
c«

0>ca

jr o
z Er

Singer Nähmaschinen -Fabrik in Wittenberge, Bez . Potsdam .

i sind anerk annt d ie Besten ! £
Singer Co . Nähmaschinen Act . Ges .
Kaiserstrasse 124 , Karlsruhe , Marienstrasse 32

S
SS - :fla

Für Weihnachtsgeschenke
empfehlen vir

neueste photographisciie Cameras
in allen Preislagen

von Geert , Voigtländer , Zelts , Kodak und Kr &gener .
Tageslicht -Vergrösserungs -Apparate , sowie Theatergläser

schon von Mk . IV — ab etc. etc . 18046.2.2 >
Den verehrlichen Reflektantenwerden Cameras bereitwilligst vorgelegt u . erklärt -

172 Kaiserstr . 172.
Telephon 1274.Hoerth , Daesctiner & Cie.,

Spezialgeschäft photographischer Bedarfsartikel .

Passende Weihnachtsqabel
nützlich und willkommen in Jeder Hausbaütung — r ■ . '—

f . wolff & soiars

KflRLSRUßEFj WASSCR
Dasselbe besteht aue den feinsten belebenden pd st&lnndan TWftn der
Pflanzenwelt., seine sanitäre Wirkung ist derjenigen des M *g

‘
Kfaii .

sehen Wassers gleich , se dass sein wsitvsrbreiteter « ader Ssf . gumwtzt .
fertigt ist.

Das Karlsruher Wasser dient auch als angsnehmes Toilette- und Rieeh-
Wasser und wird allen ähnlichen Produkten
■■ - .. ... . ... 1 ' ■— mit Recht vorgezogen . ■ ■■ . ..

Preis der ganzen Flasche . . . . .
„ „ halben „

Kistchen mit 3 ganzen fffcstshan .
n » b „ „

Zu haben in Parfümerie-, Drogen- «und

R. h?* .
„

» KW

Wezei bknMkiiiitrkWWbttBt
an Mim Soli Friedr. Rjffiel

zu folgenden AnSnaHmepreiseu und gewähr« ich auf alle

Hardwaren 10

Kinderwagen
Puppenwagen 10 —15
Kinderstühle , Tische und Känkchen IO—SO
Rohrsessel , moderne Muster IO
Lackierte Sessel SO—SO
WM- Uaetlfees Rragretz -StüHle IO
Blumentische , G lageren IO
Blumenkrippen IO

Mi Juli. . .
LisetteRiffel W« .

WslHrgtze 40 a , LkinvigsM,
gegenüber den» „Krokodil ", beim Postgebäude .
Prsmpttk Sttfinii . Mitzlirb l Rrbrlts -mereiuS . '

Jr . Riffel,

Prozent m
Prozent Ml
Prozent »fl
Prozent p
Prozent ö *
Prozent P
Prozent A
pr»Mt m
Prozent m

« 203.-4^

llllllllll
I)

' W

Schirmfabrik Wilhelm Kern
Kaisersfrasse 139 Marktplatz

Kalte u. wavnre Watten
empfiehlt

EmvKh.t «m Kegen. und Sonnenschirmen, SÄSSÄS .&S:reichhaltiges Lager itt uuu uvuuvuovuuuivu , sachstcn Genres zu bekannt billigen
Preisen. — Nicht paffende Schirme werden nach dem Feste gerne umgetauscht und nach Wunsch angefcrtigt .

farbige Regenschirm «, gute Qualität, in verschiedenen Preislagen .
» II®» ®ig ®n ®» Fabrikat , daher die solidesten Preise . — Mitglied des Rabattsparverein ».

lalwufsl
empfehle zum Versand . 10357a .6 5

M . Weimer , Metzgermeister ,
Wertheim a . M .110 Kaiserstr . 11« Tel . 1042 . M aus Schaldlchtin , auch ohne

Bürgen u. Ratenrückzahlung
gibt Kubsrnitss , Berlin W. 11,Gr. Görschenstr. 37. Nachw. über
lOOOOOOMk. vergeben. 10213a1L8

finden freund! , diskr. Auf¬
nahme bei Kran Brenner ,
Hebamme , Strassbarg -

voa Palmen,
von Perlen
von Blech,Nendorf , Svltalstr . 2a. 101o6.1Q,4



Gelte 12
Amtliche Nachrichten .

<Scme Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
12 . Dezember d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Königlich Preu¬
ßischen Oberleutnant Scherer, Kompagnieführer an der Unteroffizier-
Vorschule in Jülich , dar Ritterkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordens
vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich gnädigst bewo¬
gen gefunden, den nachgenannten Personen die untertänigst nachgesuchtc
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen verliehenen König¬
lich Schwedischen Ordensauszeichnungen zu erteilen , und zwar dem
Großhofmeister, Staatsminister a . D . Dr . Artur » »» Brauer in Karls¬
ruhe , für den Seraphinen -Orden , dem Staatsministcr und Minister der
Justiz , des Kultus und Unterrichts, Dr . Freiherrn von Dusch , für das
Großkreuz des Wasa-Ordens , dem Minister des Grotzh . Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten, Wolf Freiherrn Marschall von Bieber¬
stein , für die Kette zum Großkreuz des Nordstern-OrdenS , dem Ober¬
schloßhauptmann Wilhelm Offensandt von Berckholy , dem Vorstand des
Geheimen Kabinetts , Wirklichen Geheimerat Dr . Hugo Freiherrn von
Babo und dem Präsidenten der Generalintendanz der Großherzoglichen
Zivilliste, Wirklichen Geheimerat Dr . Eduard Nicolai ; für das Groß¬
kreuz des Nordstern-Ordens ; dem Hofjägermeister Hugo Merhart von
Bernegg, für den Stern zum Kommandeurkreuz des Wasa-Ordens und
dem Forstmeister Dr . Julius Ebert in Gernsbach für das Ritterkreuz
des Nordstern-Ordens .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 30 . No¬
vember ds . Jrs . gnädigst geruht , den Lehramtspraktikanten Dr . Albert
Artopoeus von Pforzheim zum Professor an der Höheren Mädchen¬
schule in Baden zu ernennen .

Mit Erlaß Eroßh . Forst - und Domänendirektion vom 6. Novem¬
ber 1908 wurde Finanzassistent Albert Reichle beim Domänenamt
Freiburg unter Ernennung zum Buchhalter etatmäßig angestellt .

Die Zolldirektion hat unterm 8 . Dezember d . I . den Hauptamts¬
assistenten Fritz Faulhaber in Konstanz nach Stühlingen , unterm
9 . Dezember d . I . den Buchhalter Benedikt Rheinberger in Pforzheim
zum Hauptsteueramt Mannheim und den Hauptamisassistenten Theo¬
dor Ritzhaupt beim Hauptsteueramt Mannheim nach Lahr versetzt.

Post » « . Telegraphenwesen in den Oberpostdirektions¬
bezirken Karlsruhe und Konstanz im Jahr 1907 .

( - ) Karlsruhe , 18. Dez. Das Großherzogtum Baden bildet heut»
zusammen mit den, Hohenzollernfchen Landen und dem hessischen Amts¬
gerichtsbezirk Wimpfen im deutschen Reichs postgebiet die beiden Bezirke
der Kaiserlichen Oberpostdirektiim Karlsruhe und Konstanz mit einem

K a & f T dt e Sfr e r r £♦
Flächenumfang von zusammen 16 238 Quadratkilometer und 2 082 118
Einwohnern . Die auf Baden allein entfallenden Anteile machen bei
15 068 Ouadrcnkilomeiern und 2 010 728 Einwohnern den Haupt¬
bestandreil dieser beiden Verwalkungseiicheitcn der Kaiserlichen Reichs¬
post aus .

Ein Wohlorganisiertes Netz von Pasmnstalte, , vermittelt die wirt¬
schaftlichen , geistigen usw . Beziehungen zwischen den einzelnen Städten
und Ortschaften. Die Zahl der den beiden Oberpostdirektionen unter¬
stellten und deu Betrieb auSsührenden Verkehrsanstaltcrr beträgt 1669
und zwar 835 im Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe und 804 im
Lberpostdirektionsbczirk Konstanz. Unter den Postanstalten sind 26
Postämter 1 . , 30 Postämter 2 . und 189 Postämter 8 . Klasse . Dazu
kommen 574 Postagerrturen. 3 selbständige ( nicht etatsmäßiye ) Stadt -
postanstalten, 23 nicht selbständige Postvnstalten , b ,h , räumlich ge¬
trennte Zweigstellen am Orte vorhandener Postanstalten, , ferner als
Hilfsanlagen für den Landbeste lldiervst 822 Posthilfsstellen und 2 Bahn -
Postämter. Die Postanstalten verteilen sich auf zusammen 1628 Orte
und zwar 830 im OberpostdirektionsbezirkeKarlsruhe und 798 im Ober-
Postdirektionsbezirk Konstanz . Den Postanstalten obliegt außer dem
Postbctrieb in der Regel auch die Besorgung des Telegraphendienstes.
Bon den 1628 Postanstalten sind 1412 mit Telegraphenbetrieb verbun-
den .46 sind mit Steuerstellen und 21 mit Eisenbahnstationen vereinigt.
Neben den Postanstalten bestehen in den beiden Oberpostdircktionsbe-
zirken insbesondere für den Vertrieb von Postwertzeichen noch 1252
amtliche Berkaufsstellen. Die Entwicklung des Post - und Telegraphen»
Wesens in beiden Oberpostdirektionsbezirkenläßt eine weitgehende Für .
sorge der Rcichspostverwaltung für die Berkehrsinteressen unseres Lan¬
des erkennen. So ist di« Zahl der Postanstalten überhaupt in den Jah¬
ren 1872 bis 1907 von 534 ( davon 104 mit Telegraphenbetrieb ) ans
1669 (darunter 1412 mit Telegraphenbetrieb ) gewachsen , desgleichen
das Personal der Postanstalten und der mit solchen vereinigten, nicht
selbständigen Telegraphen - und Fernsprechämter in der gleichen Zeit
von 2317 auf 10 820 Personen ( einschließlich der außerhalb des Be-
amtcnverhältnisses stehenden , dauernd oder in regelmäßiger Wiederkehr
beschäftigten Personen ) . Während die Bevölkerungszunahme im Ge¬
biet der beiden Oberpostdirektionsbezirkc im Zeitraum 1872/1907
35,90 Proz . beträgt , haben sich die Postanstalten um 212,54 Proz . ver-
mehrt . Im Jahre 1872 noch traf eine Postanstalt auf je 2865,83 Ein¬
wohner, im Jahre 1907 kommt je eine solche schon auf 1247,52 Einwoh-
rter . Besonders hervorzuheben sind die Bemühungen der ReichSpostver -
waltung für die Hebung des Landpostwesens.

Die Zahl der Postagentnren in den beiden Oberpostdirektionsbezir-
ken ist seit 1872 von 302 auf 574 gestiegen , außerdem sind seither ins -
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besondere für den Dienst in verkehrsarmen, ländlichen Gegenden, 822
Posthilfsstellen geschaffen worden. Neben den Postanstalten bestehende
amtliche Berkaufsstellen für Postwertzeichen waren im Jahre 1872 nur
erst 77 vorhanden, heute beträgt deren Zahl 1252 . Die Zahl der für
die Ernliefeoung gewöhnlicher Briefe dienenden Postbriefkaften beträgt4891 , und zwar befinden sich 3956 in Orten mit Postanstalten und 79-
in Orten ohne eigene Postanstalten ; der Rest derselben ist an Bahnpost¬
wagen, gemieteten Eisenbahnwagenabteilunyen , an auf Landstraßen
verkehrenden Postwagen und auf Schiffsfahrzerrgen (Bodenseevcrkchr )
angebracht.

Konkurse in Baden .
Lörrach. Vermögen des Schweinehändlers Friedrich Bachmann in

Egisholz . Konkursverwalter : Waisenrat Engier in Lörrach .
Konkursforderungen sind bis zum 20 . Januar 1909 bei dem
richte anzumelden Prüfung der angemeldeten Forderungen
Mittwoch den 17 Februar 1909 , vormittags 10 Uhr .

Radolfzell . Vermögen des Sägcwerkbesitzers Hermann Friedmann in
Böhringen . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Mösflnger in
Radolfzell . Konkursforderungen sind bis zum 15. Februar igyg
bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Samstag den 27 . Februar 1909 , vormittags 9 Uhr .

Briefkasten.
Säumiger Schuldner . Die Darlehensforderuvg scheint nach den

mitgeteiltcn persönlichen und sonstigen Verhältnissen des 'Schuldners
verloren . Der Arbeitslohn ist , soweit er den Betrag von 1500 M auf
das Jahr nicht übersteigt, unpfändbar . Bei der Berechnung des Jah¬
reseinkommens bleibt die Militärrente , weil sie gleichfalls unpfändbor
ist, außer Betracht. Weitere Schritte sind also zwecklos, es sei Senn,
daß der Schuldner Ausstände oder Vermögen zu erwarten hat .

K. H . Dem Vater steht kraft der elterlichen Gewalt die Nutz¬
nießung am Vermögen des minderjährigen Kindes zu. Die Nutznießung
begreift auch die Verwaltung in sich . Was das Kind von Todes wegen
erwirbt , ist dann von dieser Nutznießung ausgeschlossen , wenn der Erb-
lasser durch letztwillige Verfügung bestimmt hat , daß das zugewendete
Vermögen der Verwaltung oder Nutznießung entzogen sein soll . Nutz -
nießen heißt nicht verbrauchen; Geld kann der Vater nur mit Geneh¬
migung des Vormundschaftsgerichts verbrauchen. Die Verwaltung der
Kindesvermögens kann dem Vater durch das Vormundschaftsgericht ent¬
zogen werden, sie endigt ohne weiteres mit der Konkurseröffnung über
das Vermögen des Vaters . Mit der Entziehung der Verwaltung endigt
auch die Ausübung der Nutznießung.

Df riiiter - Spoi rt
.

Ski-Anzüge
Unsere Abteilung Loden-Capes

Jagd -Anzüge Jagd -Capes
Sport-Anzüge eicie Jdu öe . Jagd -Westen
Loden-Anzüge

bietet aparte Neuheiten
i .

Leder-Westen

liOden -JVISntel, Fagon Garmisch , Graz, Bozen in grösster Auswahl .
18446

Spiegel & Wels .

I
18451 .2.1

and ein

Kaiserstrasse 40

Alkoholfreie Wormser
Nektar-Weine

geholt; diese so gesunden nahrhaften Produkte dürfen hei uns nicht
unter dem Christbaum fehlen . — Fast hätten wir eie vergessen .

ei körper s
Elektrisch und

HfingeglDiillcht .
Ständig Eingang vnn Neuheiten.

Emil Schmidt & Gons.,
Ingenieure , Karlsruhe,

KalserstraSe 209 (gegenüber dem Moningerban).

Mitglied des Rabattsparvereins .

Sofort•'» warmes= Zimmer
Die besten 18464

r
ETROLEUM -

HEIZÖFEN
einzig bewährt

in ver¬
schiedenen
Grössen u .

Ausstattungen

garantiert
gerocMos
sehr billig
brennend,

leicht
transportabel

von 12 Ult . an empfiehlt
Otto Büttner

Kaiserstr. Cnl/n Douglas-
158. CulVu Strasse .

Rabattmarken .

von 50 Pfg . an in sehr großer
Auswahl . 18162 7.4

«I . Bahr , fifewnci ,
Rabattmarke » . Waldstr . 51 .

. Probieren Sie doch einmal Hustin “
^ Beutel 15 Vjg ioo37 » ,io,s

Mäntel,
Jacketts ,
Kragen,
Muffen

io

grosser Auswahl .

Adolf Lindenlaub
191 Kaiserstrasse 191

Telephon 1846 . Gtegr . : 1846 .

paffendes Weihnachtsgeschenk.
Kanarienvögel , gute Sänger,

billig zu verkaufen . B48506
Beilchenftraße 11 , 1H . rechts
Gute */« Violine samt Bogen a .

Kasten billig zu verkaufen .
3*o593 Tchittzenstr . 102, l.

Pri « , Heinrich -« agen ist wegen
Platzmangel billigst zu verkaufen. Wo,
sagt unter Nr . B4£595 die Expedit
der . Bad . Presse' .

tr 2°U' m. a- schliff.u wJJtlgll , Glas u . schönem
Rahmen, für nur 8 Mk. zu verkaufen .
848603 Herrenstr . « , II. Hth.

Plüschgaruitnr : Sofa und vier
Sessel für 50 Mark z« verlausen .
» EL « ngustastraße 8 , l .
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Zum Weihnachts - Feste
empfehle ich auf zu den denkbar billigsten Preisen :

| Senheiteu der Saison . Grosse Auswahl . |

Herren -Anzüge und Ueberzieher Anzahlung Mk . 5
Herren - Pelerinen , Hosen und Joppen , , 3
Burschen - u . Knabenanzüge u . Pelerinen etc . . „ 3

Damenmäntel , Jacketts , Kostüme
Damenröcke , Unterröcke , Blusen
Kinder - und Backfisch -Mäntel

Anzahlung Mk . L
, . »

. . S

Ferner ; Steppdecken, Coltern , Teppiche , Tischdecken , Portiären, Gardinen , Kleiderstoffe u. B ettwaren etc. eie.
Grosses Lager in Möbel , Betten , Folsterwaren , Uhren , Spiegel u . Bilder ,

vollständige Wohnungs -Einrichtungen.
Von heute ab Extra - Begünstigungen , eventl . ohne Anzahlung .

sowie

18468
*»# 9

Kredithaus *! • IttüldlHl ^ Karlsruhe, Lammstr. 6.
Orig . Wandkalenderwerden gratis verteilt . Sonntag bis abends 7 Uhr geöffnet. Orig . Wandkalender werden gratis verteilt .

Julius Löwe
Karlsruhe

Werderplatz
SS

Während des

V . . >
v

s#
Verkaufs

gewähre ich

Doppelte
Rabattmarken

. auf alle Artikel .

Htpren-flnzögByoi
Stoff -Hosen ,
Ueberzieher „
Pelerinen
Lodenjoppen ,

gestrWesten „
Hemden
Unterhosen „
Unterjacken ,

12 an
3 50 an

14°° ^ an
9 °® cS an
4 °°

ĉ ran
2 36

ê Tan
I50*# an
l20 «4ran
l^ wiVan

Damen - Blusen TOn l50 ^ an
Kostümröcke . 35ü^ . u
Unterröcke ,
gestr .Westen ,

Anstandsröcke ,
Hemden
Nachtjacken
Beinkleider
Untertaillen

3 °° ^ an
2 20U» an
2 20^ an
l30

«# an
l50U( an
l30 U» . n
l20Ulan

Knaben -Anzüge v.
Stoff -Hosen ,
Ueberzieher ,
Kieler -Jacken ,
Pelerinen
Lodenjoppen „
Sweaters
Hemden
Unterhosen .

2 80J < »n
l50^ an

4 80^ ( an
5°°

„# an
3 60

u* an
3 0(U an
85 ^ an

I 13
*ä an

75 ^ an

Oberhemden
Vorhemden
Oarnituren

Kragen Hosenträger
Krawatten Taschentücher
Manschetten Socken

Trikot -Hemden
mit larblgn BtHsMxn .

Bund-,
/ träger -,Mieder-,Re-
'
form-,Armei -,Blusen -,1
Servier -, Zier- und

Kinder-

Schürzen

88/90 cm

Kleider-Stoff
in verschied . Farben

6 Meter zus .

Pelze
Ccharpes

gestr . Shawls
Gürtel

Korsetten.

NB . Sonntag ist mein Gesohäft bis abends 8 Uhr geöffnet . 18430

» Als Festgeschenh »
1 Paar schöne Schuhe oder Stiefel
erfreut, weil praktisch, Jedermann.

Am BCStCri kaufen Sie
'

Leonberger Schuhwaren
von E. Schmaizriedt.

Verkeufs 'eüe in Karlar »h ^ t ! 0oila

Adlerstrasse 4 *O f
Inh . Chr . Schneider .

n
Uniformen . Schwerter und
Schilder , sowie Frack - und
Gehrock - Anzüge verleiht
und verlauft . 848349

Hirsch , Zteinftr. 2.

, Privatkapitalist .
diesiger, gibt zu 6»/, Zinsen und
reellen Bedingungen 6.4Darlehen
gegen Sicherheit, auch Möbel . Hun¬
gerte von Darlehen in kurzer
» ett ansbezahlt. Offerten mit
Rückporto unter Nr 841345 an die
M --d. der . Bad . Presse " erdeten .
Gürtel gesunden .
Abzuh. » arlstr . 90 , Hth. 848593

Privatdarlebcn
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg. Lebensverffch .-Abschluß,
Möbelverk . und sonstige Sicherheiten
W . Hundt , Generalagent , Kapellen-
strasse 60, Rückporto . 17264*

ign min jtrlaiiti :
gr . Waschkommode m. Marmorpl
u. Spiegelauss. 60 Mk., Sofa « 8 Fan -
tentl » 50 Mk., Schreibtisch 20 Mk.
8^ « orholzstr. iS » Hl lks.

Student der TechnischenHochschule
«m . Brleillierfil „; (£
Sprache . Perwigstratze 46, IV .
Schermann bei Stich. 848394.2.2

Goldene Ibslsbrtte,
14 karät., bereits neu , 30 gr schwer ,
Schieber mit Brillamsplitter, 60 SK .
und neue Orig. Singer -Ringschiss.
Maschine für 70 Mk. sos. zu verk.

Paffendes Weihnachtsgeschenk.
»18585 « ugnstastratze 8, I.

18338.6 .3

BtsiiBgpfinra
Kol. Mfomn
WMlit

J . Bähr , kiMM .
Walvstratze 5i .

Rabattmarken .

Zirkel 33 “*
Herrenstr .

pelz «
jeder Art , 15131*

nur anständigeWare aus guter Fabrik
Keine Ausschußpartie, am billigsten

Zirkel 33 i r«m
Ecke Herrenstraße .

Bitte im eigenen ZA
Interesse, genauauf ** ** »u

achten.

Irisch eingetroffen

feinsterfranzBS '

per Stück 10 Pfg .

empfehlen 18460

Pfangkuch & l-
8 . m. b. H. M

in de» bekannten Ver¬
kaufsstellen .

Eine noch gut erhaltene Zieh¬
harmonika u. ein alter Puppe « ,
wagen sind billig zu verkaufen.
846581 « apelleustr . 52, 4. St .

Vorteilhafteste
Bezugsquelle für Streichinstrumente .
NichtkonvenierendeViolinen werden innerhalb 14 Tagen amgetauscht,

Violinen mit Bogen, Hasten und Zubehör .
Sehr preiswert ! Sehr empfohlen!

'■öS

Nr . 1 Obige Violine (flute Schülergeige ) m . Bogen ,
Kasten , Stimmpfeife und Kolophonium . Mk. 20 .—

Nr . 2 **Seminar-6eige , für Seminaristen zu em¬
pfehlen , komplett mit obigem Zubehör „ 26 .—

Nr . 3 Solo-Beige, sehr schöner Ton . . . . . „ 86 .—
Nr . 4 Konzert -Beige, mit grossem, vollem Ton ,

komplett . . 60 .—

lieber gelieferte Instrumente erhielt ich u . a. folgende An¬
erkennungen: 18416.2 .1

P . P.
** Heute kamen die Violinkästen wohlbehalten an . Aach di«

Violinsendnng kam gat hier an . . . . . Die Sendnng ist za meinet
grossen Zufriedenheit aasgefallen und danke Ihnen
bestens . (Mk . 25.—.)

M . , Vorseminar , Villingen .
P. P.

. . Uebrigens denke ich hei Ihnen auch für später io
Kundschaft zu bleiben , da ich finde, dass Sie reell und preiswürdig
verkaufen. Ergebenst Pfarrer R . , . Bergzabern , Pfalz .

P. P.
** Mit den von Ihnen bezogenen Schulviolinen war ich sohl

zufrieden, sowohl bezüglich des Tones , als der Ausstattung.
(Mk, 25.—.) B., Seminar, K ar 1 srtnh e.

Fritz Müller , Musikalienhandlung ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 221 . Telephon 1988 .

Gebrüder HenseUJfi

w

bringen in empfehlende Erinnerung :

Prima Maft -Ochsen-Fleisch
Rind -Fleisch
Kalb -Fleisch
Schweine -Fleisch
Hammel-Fleisch

als Spezialität,
W

Hammel - Schlegel in
Der verehrlichen Kundschaft empfehlen wir diese verschie¬

denen Fleischsorten in nur anerkannt vorzügliche« Qualitäten
z« den billigste« Tagespreise «. Man überzeuge sich durch
einen Versuch von den billigen Preisen und der seinen Qualität
unserer Produkte . 18414.3 .1

GebrüderHeusel,Kfi
i
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Vertag0V«mtMME
êfhdrirbAareij

1(|<rtw| ibfrOW- 9
UhrtrDtt«Tnl}. I

| Beul«taXirUnJ}«'*E

Abonnement - ■ i j __ c Ä _„ . _ Abonnement
- .40 monatlich.

erSchemt JedenSonnta 9 - l « . vierteljährlich

D_turell bedeutsamstenErscheinungensowie mit den hervortretendsten
sozialen und politischen Einrichtungen im Gegenwartsleben

unseres Volkes bekannt machen .
Abonnementspreis durch jede Buchhandlung ,Postanstalt und den Verlag : M . — 40 monatlich,M . 1,— vierteljährlich. Probenuinmer sendet

kostenlos jede Buchhandlung und der Verlag.
Die Jugend-Rundschau ist

Das Blatt der intelligenten Jugend
und bietet 18101

durch ihr e Anteilnahme an den Tagesereignissen durchaus
eigenartiges .

I Pr*u für4mPWtMI
ptr'lina*>*wr*>|

i RtU«*| M4i«»
»»najj

Abonnement

ie Jugend -Rundschau wiil die Ju send mi t den ge-- —- schichtlich wichtigsten und kul -

Verlag : G . Braunscho Hofbuchdruckerei und Verlag, Karlsruhe.

Kotter
.

aif WtM
Anfang Aezember 1908 : 18198 .3.3

Bestand an eigentlichen Lebensversicherungen 977 Millionen Mark
Bankvermögen . . 343 „ „Bisher ansgezahlte Versicherungssummen . . 530 „ „

„ gewährte Dividenden . . . . . . 254 „ „
Alle Ueberschnsie kommenden Versicherungsnehmern zugute .

Unanfechtbarkeit Weltpolice
nach 2 Jahren. nach 2 Jahren.

Prospekte u - Auskunft kostenfrei . durch den Vettreter der Bank:

Unverfallbarkeit
von vornherein.

Gos * inM °tz, «Sr '̂
0

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

■BReuNAnowr Jetzt Kaiserstr . 172
zwischen Hauptpost und Hirschstrasse.

Brennabor — Slahl -Räder etc. — Orig . Viktoria
Kinder¬
räder,
Laternen

n. Glocken.

Junker & Ruh-,
Heid & Neu - Näh¬

maschinen .
KinderRähmaschineu
Dlv . Zubehörteile etc .

grösster Auswahl
18345 .2 2

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ + ♦

F »

August Sauer
J. Rattingers Nachfolger

firossherzogl. Hoflieferant

163 Kaiserstrass © 163
17715 .4. 4

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins
empfiehlt zu

- Geschenken
A’ähkasten , A'iibnadeletnis nnd Fleissbnänel ,

Krawatten nnd Handschuhe , Hosenträger , Kragen -
und Slanschettenknäpfe ,

Wollene Längen , Strümpfe und Socken .

Kleine und kleinste fliigel.
Diese neueste Errungen¬

schaft der Pianoforteindustrie
werden in unübertrefflicher
Vollkommenheit fabriziert
von den Firmen
V . Berdux , München ,

Schiedmayer , Piano¬
fortefabrik , Stuttgart ,

J . Kuhse , Dresden .
Flügel wie Pianincs dieser Firmen empfiehlt in reicher

Auswahl der Alleinvertreter : 18193 .2 .2

H . Maurer , Gr. Hofl .,
Karlsrulre , Friedricbsplatz 5.

Bierreth , Luisenstr. 34 .
10.8 Ball - lind ,16977

Kostnmfrisuren ,

K3* Kopfwäschen *£ g
(neueste Apparate ) .

- Damenbediennng . —
Atelier für Haararbeiten ,

Spez. Haarketten ,

Karlsruher Heoter -
DeKoratlonsmalerei
und Sühnenbau^Anstatt

nebstFabnknyrrlflhjnstituk
»Onftostumeh
fürWatefI
1, llrirnsnot

Silber
Karlsruhe

6
_

6
Ctlefon 2447 .

Aquarien
schönstes WcihuachtZ - Geschenk für
Knaben von Mk. 3 .Sv an . Aguarien-
iische, Ziersische, Waffcrpflanzen . Hilfs¬
mittel billigst bei 18296 .6,4
Joh . Sauer , Sliiienbr. 8 .
Schmiedeiferne Blumentische

sind einige äntzerst billig abrugebcn .

rur Limei 32 ,
Ecke Ritterstrabe, 1 Treppe ,
im Hanse der Fahrradhandl.

in großer Auswahl
echtSkunksn. Rerz

staunend billig
ilur Zirkel 32 .

Rotwein
guter Tischwein ,

offen , Liter 63 $

’/i Literflasche 8O -4
mit Flasche .

guter Tischwein »

offen Liter 65 -4

|
’ /i Literflasche 80 ^

mit Flasche .
! Unsere leeren '/ , Liter-
| flaschen nehmen wir mit |

15 ^ zurück .

Schaumweine
| Knpferberg Gold,

Henkell Trocken,
Bürgest Grün re . : c .

in ‘/i oder ‘/2 Flaschen
billigst

13.2 empfehlen 18026
I

PfannhuchßCo .
®. m . b. H.

in den bekannte «
Berka «fSft « l,

Miet -Veptpäoe und zu haben in der Expe»,»er „ Badischen Wwße" .

Grcld - Darlehen
aus Schuldschein , Wechsel , Mö-

HypothEkengcIdep.?Xt:
Kredit -Bureau Beform ,
Straßbnrg i. E. , Meiseng . 28, I.
10344a (Rückporto.) 10.7

Von heute Samstag bis inkl . Dounerstag
den Sck. Dezember

gewähre ich trotz meinen ffll >Qlllftft

billigen Preisen

h'

% 18157

Rabatt

| Aeusserst günstige Kaufgelegenheit

»ns Uhren-Spezialgeschäfl von

Franz PßChßr M Hof-Uhrmacher
Kaiserstrasse 78 KARLSRUHE am Marktplatz

empfiehlt 17986 .4.4

Präcisions-Caschenuhren, Hausuhren ,
Wand - , Cisch - und Wecker -Uhren etc.

in grosser Auswahl und zu reellen Preisen .
Eigene Werkstätte , für Präcisionsarbelten .

Sans : ! ! !

Praktische Weihnachts - Geschenke
mit IO 4/. Rabatt .

Herren -, Damen - und Hutkoffer , Reifesäcke ,
Zigarrentaschen , Geldtaschen , Hosenträger ,
Toilettentaschen »it Anncht., solide Sattlerwaren .

KiUige V ^- ise . 17502 .10.9

Um geneigte zwanglose Besichtigung des reichhaltigen Lagers bittet

R. Ostertag Sohn ,
Kaiserstr . 14 b . Inh. Fr . Däubler .

PieberteMedicin
gegen Langeweile

und ein grossartiger
Unterhalter ist der

Qpammophon .
Grösste Auswahl in

Sprechmaschinen u . Platten ]

Johs. Schlaile, Douglasstr . 24.

A M ^ 4 AK* -» ->»» t -A» 4 4.0,1'» * 4 t t 0 t ^ i «i» 4”

8k
Solange Vorrat

ca . 500 Flaschen

Cognac
per 1fl Flasche Mk . 1 .50
per 1/2 Flasche 80 Pfg.

empfiehlt 17925 .2.2

fr . A . ffaurer Dacbfl.
Erbpriazenstr. 21 . H . H .ussmaul 9 Erbprinzenstr . 21 .
Bei 3 Vj -Flaschen oder 6 ’/j-Flaschen Frankoversand

nach auswärts.

RaIw . Dreyfiis & Mayer-Dtokel, Mannheim.’ !
I/Vl £ » Handlung und Hobelwerk . l
Gehobelte Pitch Plnc -, Ked Pine asd Kor . . Tanncn -Kuoboden - 1breiter . Zlerlcirtcu de . — Gro »»e Trocken -Anlage .

Wegen groben Kleiderbcdarfs zahle
ich den höchsten Preis für Herren- u.
Damenklezder , sowie Schuhe . 848922
4 .4 dass! Krass, Markgrafcnstr. 16?

Suchen Sie Kiinser
oder Teilhaber

für Geschäfte all . Branchen , Fabriken ,
Häuser, . Grundstücke , Villen , Penno-
nate, Güter , Mühten, Ziegeleien ,
Brauereien, Hotels, Gasthöfe rc. , be¬
schaffe rasch und verschwiegen
; Albert Mttller , Karlsruhe »

Kaiserstrabe 167.
Zahlreiche Kavitalisten mit ca.
20 Millionen

suchen durch ' mich Kauf oder Be¬
teiligung. Streng reelles, verbreitetstes
Unternehmen dieser Art. Ohne Kon¬
kurrenz ! Glänz Aucrkenniingcn !
Besuch und Rücksprache kostensrei!
Büros : Karlsruhe , Stuttgart, Köln,' München , Leipzig , Hannover,

Breslau rc. 10161 » .50.3

Kolonialwaren-, Spezerei-
n. Flasehenbier-fiesGliift
in flottem Betrieb, umständehalber
sofort oder später zu verkaufe«.
Bierumsatz 450 Hektol .» könnte
in der sehr günstigen Lage von jung.,
tücht. Manne noch gesteigert werden.
Nötiges Kapital 4—6 Mille.

Anträge an Anton Schon ,
Baden -Baden . 16594a .3 .2

In Gernsbach , in ruhiger, staub¬
freier Lage , ist ei«

hübsches, kleineres
Anwesen

mit schöner Aussicht , wegen Wegzug
vreiswert zu verkaufen , für Pen-
stonäre sehr geeignet . 6.2

Offerten bef. unter Nr . 10546a d e
Expedition der „ Bad. Presse ".

Möbel - Aussteuer
für Brautleute , sowie

1 Spiegelschrank ,
1 Bertiko ,
1 Kinderbettstelle

alles vollständig neu»
sind billig abzuge >cn Hcrrenstr . 5,1-

Die Sachen werden auch cinzcln
verkauft ._ 16565*

Schlafzimmer -
Einrichtung .
Eine hochfeine Schlafzimmer-

eiurichtuug mit großem 3tciligcn
Spiegelschrank ist sehr preiswert
zu verkaufen bei 18330 .3 3
Heinrich Windecker ,

Möbclspedition ,
Karlsruhe. Akademiestrabe 31 .

Pianino ,
neu , bestes Fabrikat, prachtvolles In¬
strument, wird zu wirklich dill . Preis u.
uut . Garant, abgegeb . Teilzahl. gestatt.
B48410 .3 .2 Rttterstratze 11 , pari.

Ein sehr guterh. Flngel -Klavier ,
neu gestimmt , ist wegen Platzmangel
bibiß zu verkaufen . Näh. bei Wirt
Kan fftggolz, „ z. Stadt Heidelberg ' ,
Durlacherstrabe I . 648370.2.2

Kaninchen ,
belgische Riesen , belgisch Land .

. billigst abzugeb. B e i e r t h ejjgi ,Maria Alexandrastr . 25 IIL &
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Statt besonderer Anzeige.

Todes - Änzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe

Schwester , Schwägerin und Tante

Luise Radel Wwe .
geb . Kchrnidt

gestern abend 6 Uhr rasch und unerwartet zn sich zu rufen.
Karlsruhe , den 18. Dezember 1908 .

Die trauernde » Hinterbliebenen :
Familie .1. Köhler .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 2 Uhr von
der Friedhofkavellc aus statt.

Kondolenzbesuche werden dankend abgelchnt.
Traucrhaus : Schillerstroße 19. 848554

Tod >ss - , 30 . 535 * iS ® *
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die traurige Nachricht mit, daß unser innigstgclicbtcr
Sohn und Bruder

im Alter von 13 ' /- Jahren nach kurzer, aber schwerer Krank -
heit in dem Herrn sanft entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen:
Familie A . Kaiser .

Sarttrnhe , den 18. Dezember 1908 .
Die Beecrdigung findet am Sonntag den 20. Dezember ,

nachmittags 3 Uhr von der Friedhofkavellc ans statt.
* Trauerhaus : Sophienstraße 85, 4. St . 18447

Für die herzliche Teil¬
nahme an dem Hinscheiden
meiner lieben Frau 6<»"°

insbesondere für die trost¬
reichen Worte des Herrn
Stadtpfarrers Rapp sage
ich meinen innigsten Dank .

Christian Holzer .

Stellen finden
Gesucht per 1. Februar evtl,

früher tüchtiger
Lureauvorsteher

fauch Dame ) , auf größeres An¬
waltsbureau . Stenographie und
Schreibmaschine nötig .

Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Nr . 18442 an die Expcd . der
,.Bad . Presse''

Existenz .
finden redegewandteLeute durch
Verkauf einer täglichen Haus »
haltnngsartikel ». Täglicher
Verdienst 10—15 Mk. Kaution
erforderlich . Zu erfragen im
Gasthof „ Drei Könige " von
1—3 Uhr . 648606

QH n h n Personen z , Uebcrnahme
*1 Nullt » von Schreibarb., Häusl.
Tätigkt ., Vcrtretg. rc. 3—20 Mk. tägl .
Verdienst. Gratisprospkt. dch. VerlagC. J . Vogt , Mannheim 2. 1051>1>a

Alobelbvanehe .
„ Tüchtiger Zeichner, jüngere
Kraft, der auch mit Kundschaft
verkehren kann, für Skizze und
Detail gesucht . Kenntnis der hi¬
storischen Stile erwünscht. Offert ,wit genauen Angaben unt . F . A-0 - 8968 an Rudolf Masse , Frank¬
furt a . M . 10616a

Eine der ältesten und größten

LerßHerungsMiAsten ,
Leben, ttifal , WOG Feuer.
sucht tüchtigen Inspektor gegen
festen Gehalt und Provision zu
engagieren . Auch Herren , die bis¬
her in der Versicherungsbranche
nicht tätig waren , können berück¬
sichtigt werden . Off . u . B48376 an
die Exp , der „Bad . Presse" .

ReellerNebenverdienst
Personen jeden Standes , ohne

besonderen Zeitaufwand , können
reichlichen Nebenverdienst erhalten
als sogen , stille Vermittler für
eine hervorragende und bewährte
Einrichtung .

Offert , beförd. unt . Nr . B48498
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Lebensstellung
findet tüchtig. Herr durch Verkauf
unserer berühmten Futterkalke u.
Düngemittel an Landwirte und
Wiederverkäufer . 10663a
D . Hardung & Co ., Chem. Fabrik ,

Leipzig Eutritzsch.
Für Privatreiferrde

ist der Vertrieb eines neuen prak¬
tischen Haushaltungsartikels zu
vergeben.

Offerten unter Nr . B48496 an
die Expedition deer „ Bad . Presse " .

Hiesiges Anwaltsbureau sucht
sofort einen

Kehrling
mit guter Schulbildung .

Offerten unter Nr . 18295 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten .

Lehrlings -Gesuch.
Einem jungen Mann aus acht¬

barer Familie , mit guten Schül -
kenntnissen, wäre Gelegenheit ge¬
boten , unter günstigen Bedingun¬
gen in die Lehre zu treten bei
S . Otto Gabriel , Grob- u . Klein¬

eisenhandlung , 10336a
Tiengen im Klettgau .

Verkäuferin,
welche schon längere Zeit in der
Kolonialwarenbranche tätig war
und im Stande ist, eine Filiale selb¬
ständig zu leiten, findet per 1 . Fcbr.
dauernde Stelle . 2.2

Offerten unter Nr . 18402 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

R Satti« Kellnerinnen"
für Weinlokal , 4 bess. Kellnerinnen

für hier und auswärts . 648559
Stelkenbnreaü « «Ixen ,

Kreuzstr . 6/8, ! Il . l .

Feuerversicherung .
Tüchtiger Konzipient , welcher im Entwerfen von Fabrik¬

police « , sowie im Tarifwesen und Anfertigen von Lager - >
Plänen bewandert, findet bei guter Bezahlung sofort oder später
dauernde angenehme Stellnng . Offerten an 14 Herrin -»» » ,
Geucralageutur der BaSler Feuervers . Karlsruhe . 18496 |

Tüchtiger Maschinenschlosser
wird ats Maschinist und Heizer gesucht . Derselbe muß
in der Behandlung der Heizungs - und Beleuchtungsanlage
vollständig erfahren und in gleicher Eigenschaft schon tätig
gewesen sein . Meldungen bei

UI » Reutlinger & Cie « , Möbelfabrik,
18450 Keßlerstraße 8 am Westbahnhof .

US Küchen -Chef
per l . Januar in Hotel ge-

648564sucht durch
Urban Schmitt Witwe,

0auptjtn1ralbnregll . Lrbprinzenftr.2r
Eingang Bürgerstr. Gcgr. >879 .

2 perfekte Jnngfern
für hochberrschaftlicheHäuser in Nord -
deutschlond gesucht vom Stellen -
vermittlungSbureau des Bad .
Frauen - BereinS , Karlsruhe .
Herrenstratze 43._ 18486
Mil Stellen finde« für sofort :

• 2 durchaus tücht. Restaura »
tionSköchinneu . Lohn 60 M . man .,
sowie einfache Kellnerinnen , welche
etw. Hausarbeit mitbesorgcn . Stelle
sucht perfekter Hotelkücheuchef.

Näh - Büro Rational , Sophien-
straße 41 . Teleph . 2649. 648617

Gesucht
per 1 . Januar tücht . Fräulein als
Stütze der Kausfrau
u . zur Mithilfe im Ladengeschäft .
Offerten m . Gehaltsansprüchcn u.
Photographie unt . Nr . 10650a an
die Exp , der „Bad . Presse" .

»
Kür hier u. auswärts , auch

Basel , gesncht bei hol,. Lohn :
■ Köchinnen, Zimmermädchen , Haus¬

hälterin u . Mädchen für alles durch

Frau Reiher ,
Bahnhofstraße 4 , III,

neben der Nowacksanlage , nächst der
Ettlingerstratzc . 648616

Mädchen
das selbständig kochen kann und die
übrige Hausarbeit verrichtet zum 1 .
Januar bei gutem Lohn gesucht.

Wo? sagt unt Nr. 18478 die Exped.
der . Bad. Presse "

,_ 3.1
Gesucht nach

Saarbrücken
z . 1. Jan . ein 4 Mädchen , 4 das
gut bürgerl . kochen kann, in jung .
Haushalt . Zu melden bei Frau
Habisch , Belfortstraße 16. B48511

Braves MSftchen»
das schon gedient hat , für Küche u.
Haushalt zu kleiner Familie ( 1 Kind)
per sof. oder 1 . Jan . gesucht. 18S5,2.2

Näheres Kaiser -Allee 71, III .
Manatsfra «,

f . einige Stund , tägl . ges. Zu erfr .
Melanchthonstr. 3, 3. St . I . B48612

Tüchtige

für volle « . dauernde Wochen¬
arbeit gesucht.

Julius Icken ,
18498 Dampfwaschaustalt »

Bulach .

Tüchtige, selbständige

findet dauernde Be¬
schäftigung. 18437

Waldftraße 52 .
Stellensuchen
Junger , militärsr . kaufm. gebild .

Mann , der längere Zeit b . einem
Amte z . Aushilfe tätig war , sucht
per sof . od . später Stellung als
Bureaugehilfe od . sonst einen paff .
Posten . Gefl . Offert , unter Nr.
10655a a . d . Exp , d . Bad . Presse.

Mechaniker,
jüngerer , sucht Stelle , speziell Näh-
mo ' ^ inen und Fahrräder .

Offerten unter B48576 an die
Erned . der „Bad . Preffe"

._
N Stellen suchen für sofort : Jg„

• faub . Hausbursche , Zapfburschc,
tüchtige Kellnerinnen , sowie Küchen »
Mädchen . Näheres Lursau National ,
Sovhienstr. 41. Tel . 2649 . 648601

Rrankenpflegerin
sucht Stellung z . Pflege u . Stütze
einer kranken Dame auf Ende Ja¬
nuar evtl. Februar . B48106

Näh. Lachnerstraße 10, III .
Fräulein

aus achtbarer Familie sncht Stelle
zu Kindern .

Offerten unter Nr. 648590 an die
Exped. der „ Bad. Preffe " erbeten.

Zur selbständigen Führung ein.
größeren HauShnlts (Sanatorium ,
Krankenhaus ) oder bei besserem
Herrn (auch Witwer mit Kindern >
suchen 10672a
Haushatterinstelle

für bestempfoblene Witwe, Ende
30, gewissenhaft, tüchtig u . gebildet .

Gefl . Anträge unter O. B an
Adolf Haag & Gtc, Stuttgart

Fräulein
sucht Stelle bei einem Herrn als
Haushälterin . Off. u . Nr . B48522
an die . Exped ., der „Bad. Presse " .

Junges Mädchen sucht Stellune
als einfache Stütze bei kleiner Fa
milie. Zu erfragen vormittags .
B48580 Lesfingstratze 47, 2 Tr . r .

Zu vermieten
Meines Häuschen

für Büro oder Magazin geeignet,
zu vermieten . B48245
Turlach , Schillerstr . 4a i . Laden.

Laden zu vermieten
m . gr. mod. Schaufenster, Bureau
« . Wohnung
neben Aaiserstr. im Zentrum .

Daselbst auch zu vermieten neu
hcrgecichtele

5 Zimmer - Wohnnug .
Zü erfragen täglich 16519 *

' Herren straße 15, HI .

. 11 gr . Mn AzMa -
, „ gazi » u

Keller auf sogl. vd . spät . f. den Preis
von 1200 Mk. zu vermieten, event .
könnte Wohnung dazu gegeben werden .
Näh . im Svczereiladen oder
18055* Waldhorn ür . 14 .

Schöner Katzen
nebst Wohnung , in best . Lage der
Badestadt Bergzabern für 360 <M
jährl . z . verm. o. bill . z . verk .
Wulff , Wiesbaden , Seerobenstr . 14.

Ertnoaucnttrfitic i?
sind ca. 150 <r» i heizbare Par¬
terre - Räutne mit anschließendem
Bureau per sofort oder später billig
zu vermiete « , evenll . können noch
ca . 60 qm Keller und sonstige ver¬
schiedene Räume im zweiten oder
dritten Stock dazu gegeben werden

Nähere » Kronenstraße Nr . 48 ,
im Laden . 17001*

Mieter - u. Bau¬
verein Karlsruhe

e. W . m. b. H .
Wir haben zu vermieten :

Wegen Uebernahme einer Dienst -
wobnung sofort beziehbar :
Rankettratze Nr . 22,1 . . eine per.

Wohn . v . 3 Zimmern u . reicht.
Zubehör . .
Auf 1 . April k. I . : 180102

Gervinusstratze Nr . 1 , 3. Stock , 1
Wohn. v . 2 Zimmern u . Zubehör ,

Sybelstraße Nr . 20 , 2 . Stock , eine
Wohn. v . 2 Zimmern u . Zubehör ,

Maienstratze Nr . 1a. H . r . 3 . St .,
eine Wohn, von 3 Zimmern und
Zubehör,

Roonstraße Nr . 27 , 1 . Stock , eine
Wohn. v . 3 Zimmern u . reicht.
Zubehör,

Kriegttratze Nr . 167, 2. Stock, eine
Wohn. v . 2 Zimmern u . reicht.
Zubehör,

Kriegttratze Nr . 169 , 2 . Stock , eine
Wohn. v . 2 Zimmern u . reich !.
Zubehör.
Bewerbungen wollen Ettlinger -

straße Nr . 3 bis Dienstag den 22.
l. M„ abds . 7 Uhr . im Bureau er¬
folgen, woselbst die Verlosung
stattfindet .

Der Vorstands

Kaiserplatz.
Leopoldstraße 1 » ist d. 2. Stock

von 6 Zimmern, Bad und reichlichem
Zubehör auf sofort zu vermieten-
Näheres im 4. Stocks_ 16829

6 ZilNHIkwchllW
nebst Zubehör, Balkon, über einer
Treppe , neu hergcrichtct , ist Kaiser -
stratze Rr . 160 , Ecke Douglas-
straße , sofort zu vermieten- 16634*

Näheres daselbst im Eckladen .

z 3 , 4 u. 5 Zimmer - 2
| wohnungen |
• alle der Neuzeit entsprechend *
» eingerichtet, sonnig gelegene •
• Wohnungen , gute Lage , per v
» sofort od . später zu vermiet . «
• Näheres zu erfrag , im Büro *
> Melanchthonstraße 2 . 17889 *

Neuhergerichtete5-Zimmerwohnung
mit Keller, Küche u . Glasabschluß
in gutem Hause zu vermieten .

Eignet sich auch zu
Geschäftsräumen .

17075 Herrenstratze 15 III .
Neuhergerichtete Wohnung von

5 Zimmern m . Zubeh. in gutemHaufe
der Kricgstr . auf April zu vermieten.
Adresse zu erfragen unt . Nr . 647089
in der Erv - der „ Bad. Presse " - 10 .6

Gartenstratze 8
ist eine neu hergerichtete 4 Zim¬
merwohnung auf 1 . April 1909 zn
vermieten . 17910

Näh, daselbst Vorderh . 2. St .
2 und 3 Ztmmerwohnnug auf

April an kl , ruhige Familien zu ver¬
mieten. Näh. bei 647090 .10 .7

Werllng , Schesfelstr . 59 , II .

Titiren, Jumefen,
Qofö- und Siiderwaren
fowie Beflecke, Briden, Zwicker etc. etc.
io reldflter f!usma}t tu ßitliffften treifen empfietjtt

Kart Jod , SÄ
XarfsruQe * '

Kaiferftraße w L
Te(ept). igjS . HalattmarSrn. am 'Jltarftpfatf. %

ein gut möbliertes Zimmer zuvermieten . B48542

Im Hause 17272 '

Kaiserstrasse 138
5 . Stock, ist eine sreundltche

Wohnung ,
3 Zimmer, Küche und Zubehör ,
mit Glasabschluß , per sofort

zn vermieten .
Zu erfragen im Kontor auf dem

Hof.

Zwei - bis Dreizimmerwohnung
preiswert zu vermieten . B48252
Durlach , Schillerstr. 4a i . Laden.

Durlacher -Allee 16, 2. St . , 6 Zim-
merwohnung auf sogleich zu ver¬
mieten . Näh. Part , 8348047

Gerwigftratze 14 ist geräumige
Einzimmerwohnung per sof. od .
spät , bill . zu vermieten . B48443
Zu erfrag , daselbst im Laden.

Hirschstr. 43 , Part,' ist eine schöne
Wohnung von 5 großen Zimmern»
Küche, Badezimmer , Veranda, 2
Mansarden, 2 Keller auf 1 . Januar
oder später zu vermieten . 17727*

Näh. Hirschstratze 45 , pari.
Kaiser - Allee 61 ist eine schöne 4
Zimmer -Wohnung mit Balkon u.
u. Zugehör u . eine 3 Zimmer-
Wohnung , desgleich ., auf 1 .
April zu vermiet. Näh. das . 2.
Stock rechts. B48308

Kapellenftr - 56 » , 5. St ., ist wegen
Versetz, eine schöne 3 Zimmerwoh -
nnng nebst Zubeh. auf I .Jan .od.spät.
zu verm. Näh . 2. St . l. 647562.5.5

Markgrafenstraße 36, Htrhs ., ist
eine freundl . Wohnung, 1 großes,
schönes Zimmer mit Küche, Zu¬
behör auf sof. od. spät, zu verm.

B48295 Zu erfrag . Porderh . 2. St .
Morgenstr . 25, 1 . St . , . schöne 4
Zimmer - Wohnung m. Zubehör,
Koch- u . Leuchtgas, auf 1 . April
zu vermieten . B48598

Scheffelstr . 49 ist schöne 3 Zimmer-
Wohnung mit Veranda per sof.
od . spät, preiswert zu vermieten.
Näh . im 3 . Stock . B48075

Schillerstraße 24 , 11 , sind 3 Zim¬
mer . Küche und Zubehör sofort
zu vermieten . 645773 .10.8

Grünwinkel.
Herrschaftswshnung
von 5 Zimmer , Bad, Küche, Svei -
cherkammer u . Gartenanteil in
einer freistehenden

Uilla ^
inmitten eines großen Gartens ,per sofort oder später zum Preise
von 600 M pro Jahr zu vermieten.

Anfragen befördert die Exped .der „ Bad . Presse" unt . Nr . 17862.
Feiumöbl . Wohnung , 3Zimmer,

Küche mit fämtl. Zubehör sofort oder
später zu vermieten in der Kaiser-
Allee. Zu erfrag, beim Eigentümer ,
Schillerftraß « 24 . 845774.10.8

Wohn - u . Schlafzimmer, gutmöbl. ( auch einzeln) parterre , mit
sep . Eingang auf 1 . Januar zuvermieten . 3348250

Näb . Akademiestraße 29 pari .
Zwei gut möbl. Zrmmer find in

schöner freier Lage in gut . Hause
auf 1 . Jan . zu vermieten. Krieg¬
straße 105, 2 . St . l . 8347539

Gut möbl. Zimmer an ein. besser.
Herrn od. Dame bill. zu vermieten.

Näh . Beiertheim. Breitestr. 73,
2 . Stock links . 8347960
Bahnhofstrabe 16, II , schönes, hel¬

les sep. Zimmer mit od . ohne
Pension sofort zu verm. B48384

Durlacherpraße 79 , II , ist schönes
Zimmer spater od. sofort an ein
Fräulein od . Herrn billig zu ver¬
mieten . B48490

Gartenstratze 11, Hths - 2 . St . ist
schön möbl. Zimmer mit 2 Fen¬
stern , gut heizbar , auf 1 . Jan . zu
vermieten . B48508

Herrenstr . 54, 2 Tr . , gegenüb . dem
Großh . Palais , ist ein klein. , gut
möbl . Zimmer auf 1. April zu
vermieten._ 8348588

Hirschstr . 66, 2. Stock , ist gut möbl.
Zimmer per sof . od . später zu
vermieten . B48362

Kaiserftraße 83 , 2 . St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer mit sep . Ein¬
gang , ohne vis-&-vis , aus 1 . Jan . 1909
zu vermieten ._ 648312 4.2

Klauprechtstratze 10, Stbau Part .,
ist sof . schön möbl. Zimmer mit
sep. Eingang an ordent 'l . Fräu¬
lein für 10 Jt pro Monat zu ver¬
mieten. 8348544

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦r
♦ .♦♦♦

S Zimimrwobnutig♦♦♦♦♦
♦ mit Küche, Badezimmer und Zubehör ist ♦
♦♦ per 1. Januar zu vermieten . 13379* ♦

♦♦♦
>*

Kaiserstrasse 82 , |f. ♦♦♦
.A

Lachnerstraße 18» Part., ein eins.
möbliertes Zimmer mit 2 Betten
sof. bill- zu vermieten 648387 .3 .2

Lropoldstraße 33, 2 Tr . im Vdhs -,
ist ein hübsches möbl . Zim >,er
sof. od . 1 . Jan , zu verm . B48229

Leffingstr . 33 ist ein schönes Zim -»»lltuyiu « uü ist v-iii o **' *
mer per sof . od. tr Jan . bill . zu,
vermieten. Nach Wunsch mit
Pension._ 8348303

Markgrafenstrahe 44 » 2 . St ., ist
eine möbl . Mansarde billig zu
vermieten. B48557

Morgenstr. 14, 5 . St . , ist ein schön
möbl . heizb . Zimmer mit separ .
Eingang sogl . zu verm . B48572

Sophienstr. 16, pari ., ist ein gut
möbl . Zimmer auf 1 . Jan . oder
später zu vermieten ._ 8348599

Waldstratze 91, II . , in gut . Hause ,
ist schön möbl. Wohn - Schlafzim -
mer mit od. ohne Pension , auf 1 .
Januar zu vermieten . B48126

Waldhornstr. 2, 3 Tr . , nächst dem
Schloßplatz , ist bei ruh . Fam . ein
gut möbl . Zimmer auf 1 . Jan .
zu vermieten ._ 8348101

Zühringerstratze 17, Part.» ist ein
schönes Parterrezimmer , fein
möbl. (sep . Eing.), gut heizb ., ist sof.
oder später billig zu verw - 648603

Zahringerstr . 92 , 1 Tr . h . , nächst
dem Marktpl ., ist sogl . ein möbl .
Zimmer mit 2 Betten zu ver ,
mieten. B48610

Zähringerstr . 106 , nahe Ritterstr .»
ist ein gut möbl . Zimmer zu ver¬
mieten. Näh. daselbst 2 Treppen
hoch ._ 8348605

Miet-Gesuche :
Wohnungs -Gesuchl

Schauspielerin sucht p . sof . eine
3—5 Zimmerwohnung m . Zubeh .
Weststadt bevorz. Off . u . B48596
a . d . Exp , d . „ Bad . Preffe " erbet .

Junges , kinderl . Ehepaar ^ .
per 1 . April n . I . hübsche 2 Zim -
merwohnüng, womögl . im Zentr .
der Stadt . Off . u . B48586 a . d.
Exv . der „ Bad . Preffe " .

Suche aus 1 . April eine freund !.
2 Zimmerwohnung in der Wefi-
stadt . Off . mit Preisang . unter
B48568 a . d . Exp, d . Bad . Preffe .

Schöne 3 Zimmer -Wohnung ,
frz . Mansarde , wird Nähe Kühler
Krug v. pünktl. Leuten zu mieten
gesucht. Off . mit Preisang . nnt .
B48577 a . d . Exp, d . Bad . Presse .

Von ruhigem Fräulein werden
auf 1 . oder. 15. Januar 1909 2 od.
3 kleinere Zimmer , Küche u . Glas -
abschluß , womöglich östlich vom
Marktplatz , zu mieten gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B48539 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten .

Gesucht bis 1 . Jan . 2 Zimmer ,
möbliert, mögl. Part ., mit einem
kleinen Magazin oder Keller nähe
Hauptbabnhof.

Offert , unter Nr . B48497 an die
Exp , der „ Bad . Presse " .

Möbl . Dimmer,
bei ehrlichen Leuten , nahe vom
Kühlen Krug , auf 1 . Jan . gesucht.
Offert , m . Preisang . unt . B48551
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

. Ammer
vorübergehend von Herrn gesucht .
Offerten unter Nr . 648589 an die
Exvcd . der »Bad . Preffe ".
SinffiQ möbl. erstzes Zimmer
auf 1. Jan . bei befl . Familie ge¬
sucht. Off . mit Preisang . unter
B48364 a. d . Exp, d . „Bad . Presse " .

Kinderloses Ehepaar sncht per
sofort oder 1. Januar ein leere »
Zimmer m. kleinerKüche im Zentrum
Kronenstraße bis Marktplatz.

Offerten uuter Nr. 648484 an die
Expedition der^. Bad . äkefU" 22
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Carl Schöpf
Rabattmarken
auf alle drtikel .

Die neu eingegangenen

grossen Vorräte
in nur neuesten

Jaquettes
6ngl . Paletots
Frauen -Mäntel
dbend -Paletots
flbend -Capes
Morgenröcke
Unterröcke
Costume
Costume -Röcke
Sport - Röcke

B ’wollene
Reinwollene

^ Seidene
Spitzen - u. Tull -

Blusen

sollen bis znm Jahresschluss
ausverkauft sein .

Wegen vorgerückter Saison

Extra - Preise
auf

Damen - Konfektion

Kinder - Konfektion

Pelzwaren .

In

Kleiderstoffen , Blusenstoffen , B ’wollwaren , Aussteuer -Artikeln , Wäsche etc . etc .
sind grosse Posten zu passenden und stets -willkommenen Pestgeschenken

zu besonders billigen Preisen ansgelegt. 18458

ir j

i fii

l KARL KAUFMANN
9 Konditor , Ludwigsplatz 61

9 bietet in seiner diesjährigen

1 (UeibnacMs -Ausstellung
9 grosse Auswahl in hfibschen

i Schokoladen - und marzipan-Artikeln §
Z Bonbons, Bonbonnieren, diu. Schokoladen
9 in hübschen, einfachen und feinen Packungen .
9
g Pralines , Marzipantorten
g Honigkuchen , Basler Leckerle
9 div . Liköre
9 ff. Orangen-Punsch -Essenz

seit vielen Jahren eigene A

Fabrik DurlacherAllee S9. Fernspreoher 2328.

Fabrikation in anerkannt ©
vorzüglicher Qualität , ©

i
zll.

.
FricMebrot, Baumkuchen, !

9 C9 Rabattmarken auf alle Artikel . 18432 e
■o99999999999ecct )eeec >c >ecic >eeecieec999999a <ic } <3 (i (i

Karlsruher Jalousie- und
Rolladenfabrik, G. m. b. H.

(Inh. Jason 4K Over ho ff) 17642 *
empfiehlt sich znr Anfertigung von

Rolladen a. Bolz e. SIMM
Zug-Jalousien , Rollschutzwänden
Roll-Jalousien nach bewährtem Pat.

Reparaturen prompt u billigst

Tafel-
Elas-
Hafee - ( —■
Wflsch -
nur erstklas¬
sige Fabrikate
zu billigsten

Preisen ,
Grösste Aus¬
wahl in apar¬
ten Formen u.

Dessins bei

Otto Büttner
Kalserslr . Oonglas-

168. Akl/KG Strasse
Glas , Porzellan 12622

KUcheneinrichtungen .
—— Rabattmarken . —

Zum Nah - und Fernsehen , zur Schonung der Augen

Brillen etc. zu 11k . l, 2,3 ». 1.
Feldstecher, Operngläser, Barometer, Thermometer,
Reisszeuge , photogr . Apparate u. Bedarfsartikel etc.

Reparaturen schnell und billig.
A. Bauer , Optiker, Kalserstr . 124i

im Hause des Herrn Hofl . Perrin . 4549. 12.11
Sitte genau auf meine Firma zu achten .

Uhren !

in alle « Torte « ,
um schnell zu räumen,
zu jedem annehmbaren
Preise .
Kaiserstratze 81, 2 Stock.

Seltene p
Gelegenheit

neueste chice Fotons zu
enorm billigen Preisen !

^ Wilhelms « . 34,2.St., kein Lad . ^
- “ ~

Empfehle Kanarien¬
vögel (edle Sänger) ei.
gene Züchterei , praktische
« esangSkäfige, Sing ,
ftttter » ff. Tommer »

rübse «, prüp . Bogelflußsand .
Versand nach auswärts. 635833
L,. jckger . Adlerstratze 17, Laden.

Taschenuhren jeder Art;
moderne Haus -, Wand - und Standuhren, Schreibt,

tischuhren, Kuchenuhren , Wecker etc.
in reichster Auswahl bei billigsten Preisen ,

Otto Blochmann , DMpezIalgesclil
Kaiserstrasse 66 , zwlscb, Karl -Friedrich - u . Kreuzstrasse .
2.1 . Rabattmarken. — 18421

Weihnachts - Verkauf
zu fabelhaft billigen Preisen sind grössere Posten und Restbestflnde vom

Versandlager zum Verkauf ausgelegt .

Ein Posten weisse Spitzen - n . Woll - I nc
batist -BInsen das Stück von Mk . w . 33 aD

Damen -Blusen in Wolle , Velour und Wasch¬
stoffen mit 1*5 °/0 Rabatt .

Ein Posten weisse
Taschentücher ,

V* Dutzend
48 ^ an .

tfel **®
tee rei ®n

a^ - C - ***
Damen - Uuterrttcfee in Tuch , Wolle , Moirö,Halbseide , Lüt-tre und Waschstoffe , n fffl

das Stück von Mk. u * JU an
Damen ■ Kostüm - Röcke , das 6 Q C

Stück von Mk. « . 33 an

Grosse Answahl
von

Resten u. Coupon in Damenkleider- u . Blusenstoffen , Wollmousseline,Waschstoffen , weisse und farbige Hemdenstoffe , Bettkatune und
Damaste , Herrenstoffe etc . etc. zum Teil unter Ankaufspreis.

Flamotl ttTäepho 1 Hemden , Hosen , Bettjacken, Nacht-
UullluirliUOullu. hemde i, Untertaillen, AnstanJs-

röcke in jeder Preislage .
Damen -u . Kinder Schiirzen in schw ., wss. u . färb , in

verschied . Ausf . bedeut , im Preise herabgesetzt .

\ >w
eV%<,ew

Ein Posten Haus -
schnrzen aus solid.

Baumwollstoff ,
das Stück 62 Pfg .

Nonual -Wäsche in Hosen , Hemden u, Unter¬
jacken , darunter einzelne Musterstücke fabel¬
haft billig.

Damen -Giirtel , um damit zu räumen , ausser¬
ordentlich billig . I

9 rar |S |
St I
g r
SS Oi
9 s .r §
9 ss "
•

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
«» s ros Versandhaus in Manufaktur , Mode u. Ausstattungen «» d^taü

Telephon 2493. Karlsruhe Ädlerstr . 18 a.
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . 18435


	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]
	[Seite 6]

